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Nach Durchsicht der Unterlagen, möchten wir noch empfehlen, dass die 

Liposuktion auch in den stationären Leistungskatalog aufgenommen werden 

sollte.  

 

Begründung:  

Bei umfangreicheren Fettabsaugungen, wie sie beim Lipödem häufig der Fall 

sind, kann es postoperativ zu Elektrolyt-Verschiebungen und Blutverlusten 

kommen. Eine Überwachung der Patienten ist dann mindestens 24h unter 

stationären Bedingungen zwingend zu fordern. Dies kann im ambulanten Sektor 

nicht gewährleistet werden. Daher sollte die Liposuktion auch in den 

stationären Leistungskatalog aufgenommen werden. Die Entscheidung, ob der 

Eingriff ambulant oder stationär erfolgt, sollte im Ermessen des 

behandelnden Arztes liegen und hängt von dem zu erwartenden Saugvolumen, wie auch 

von den Begleiterkrankungen und vom Alter der Patienten ab (s.  S1-Leitlinie 

037/012: Lipödem AWMF. 

 

 

Wir schließen uns dabei der Stellungnahme in den Leitlinien der Deuschen Gesellschaft 

für Ästhetische 

Chirurgie, DGÄC, an: 

 

Die DGÄC empfiehlt im ambulanten Bereich eine maximale Aspirationsmenge 

von 2.000 ml reinen Fettgewebes und bei gewährleisteter postoperativer 

Nachbetreuung bis 24 Stunden von 4.000 ml reinem Fettanteil. Darüber hinaus 

sind größere Liposuktionssitzungen, wenn erforderlich, nur mit Assistenz 

eines Anästhesisten durchzuführen und es ist eine konsequente 

postoperative Notfallversorgung bereitzustellen. Nach Durchsicht der Unterlagen, 

möchten wir noch empfehlen, dass die Liposuktion auch in den stationären 

Leistungskatalog aufgenommen werden sollte.  
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die Deutsche Gesellschaft für Phlebologie verweist auf die aktuelle AWMF 51 Leitlinie 037/012: Lipödem, 
aktueller Stand 10/2015, in der die Liposuktion als eine mögliche Therapieform des Lipödem genannt wird. 

Insbesondere verweist die DGP auf folgende Textpassagen der Leitlinie: 

"Zur dauerhaften Reduktion des krankhaften Unterhautfettgewebes an Beinen und Armen wird die 
Liposuktion eingesetzt. Sie ist insbesondere dann angezeigt, wenn trotz konsequent durchgeführter 
konservativer Therapie noch Beschwerden bestehen bzw. wenn eine Progredienz von Befund 
(Unterhautfettvolumen) und/ oder Beschwerden (Schmerzen, Ödeme) auftritt (Cornely 2000, Schmeller 
2014). 
Die Liposuktion sollte aufgrundvieler Vorteile in örtlicher Betäubung mittels Tumeszenz- Lokalanästhesie 
(TLA), d.h. in Form der "wet technique" mit stumpfen Mikrosonden durchgeführt werden (Klein 2000, 
Sattler 1997 u. 2002, Rapprich 2002 u. 2011, Cornely 2003 u. 2006, Schmeller 2007). Dabei können 
unterstützende Techniken wie Vibration oder Wasserstrahl eingesetzt werden (Stutz 2009). Der Eingriff 
kann ambulant oder stationär erfolgen (Schmeller 2012, Rapprich 2011, Cornely 2014). Die Indikation muss 
- unter Berücksichtigung von Patientenfaktoren- jeweils 
individuell gestellt werden. 
Die Liposuktion in Tumeszenz-Lokalanästhesie ist heutzutage eine etablierte und risikoarme operative 
Methode (Langendoen 2009, Hanke 2003). Mittels anatomischer und klinischer Studien, anhand von 
Lymphszintigraphien sowie durch immunhistochemische Untersuchungen des Fettgewebsaspirates konnte 
nachgewiesen werden, dass- im Gegensatz zu früheren Verfahren in Vollnarkose mit "dry technique"
keine relevanten Schäden an den Lymphgefäßen auftreten (Frick 1999, Hoffmann 2004, Schmeller 2006, 
Stutz 2009, Bender 2007). 
Der Eingriff führt zu ausgeprägten Verbesserungen von Spontanschmerz, Druckschmerz, Ödem und 
Hämatomneigung mit signifikanten Unterschieden prä- und postoperativ (Rapprich 2011, Schmeller 2007 a 
und b, Schmeller 2012). Es wird eine Verminderung der konservativen Therapie, z. T. sogar eine 
Therapiefreiheit erzielt (Schmeller 2012, Rapprich 2011, Cornely 2014). Die Befundbesserungen bleiben 
mehrheitlich über viele Jahre bestehen (Rapprich 2011, Baumgartner 2014, Schmeller 2012). 
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Weiterhin werden durch die Reduktion der Fettgewebsdepots an den Oberschenkel- und Knieinnenseiten 
die mechanisch und okklusiv bedingten Hautschäden reduziert bzw. beseitigt. Die Korrektur der 
Beinfehlstellung bewirkt eine Besserung der Beweglichkeit und des Gangbildes (Stutz 2011) sowie eine 
Reduktion des Risikos für weitere orthopädische Komplikationen in Folge des Lipödem-assoziierten 
pathologischen Gangbildes (z. B. Gon- und auch Coxarthrosen). 

Durch die Beschwerdeminderung, die vermehrte Mobilität, den geringeren Zeitaufwand für die 
konservative Therapie und das wieder gesteigerte Selbstbewusstsein bessert sich die Lebensqualität der 
Betroffenen deutlich. ln der Liposuktion erfahrene Operaleure raten zu einer kritischen Indikationsstellung 
bei einem Körpergewicht> 120kg (Schmeller 2014) oder einem BMI > 32 kg/m2 (Richter 2013). Eine 
begleitend zum Lipödem bestehende morbide Adipositas sollte 
vor einer Liposuktion therapeutisch angegangen werden (DAG 2014). Letztlich liegt die Indikationsstellung 
bzw. Durchführung der Liposuktion im Ermessen des Operateurs. 

Die Liposuktion ist keine Methode zur Gewichtsreduktion (Schmeller 2014). Bei ausgeprägtem Lipödem 
bzw. Lipolymphödem können nach erfolgreicher Entstauung und Gewichtsreduktion große, schlaffe 
Gewebesäcke zurück bleiben, bei denen eine anschließende plastisch-chirurgische Dermolipektomie unter 
Schonung der Lymphgefäße sinnvoller ist als eine Liposuktion." 

"Zusammenfassend kann gesagt werden, dass die Kombination von konservativen und operativen 
Therapiemaßnahmen eine ausgeprägte Befund- und Beschwerdebesserung ermöglicht. Primär sollte ein 
Therapieversuch mit konservativen Maßnahmen unternommen werden. Bleibt eine entsprechende 
Besserung der Beschwerden aus, ist eine Liposuktion zu erwägen; dadurch kann bei einem erheblichen Teil 
der Betroffenen die konservative Therapie reduziert bzw. teilweise sogar ganz darauf verzichtet werden." 

Aus Sicht der Deutschen Gesellschaft für Phlebologie sollte eine leitliniengerechte Therapie auch gesetzlich 
versicherten Patienten zugänglich sein. Die Deutsche Gesellschaft für Phlebologie präferiert daher den 
Beschlussvorschlag aus dem Entwurf von DKG, KBV, PatV: "Das Lipödem ist eine seltene chronisch 
progredient verlaufende Erkrankung, von der fast ausschließlich Frauen betroffen sind. Gekennzeichnet ist 
sie durch eine massive Fettverteilungsstörung, die in der Folge zu erheblichen körperlichen 
Beeinträchtigungen und einer deutlich eingeschränkten Lebensqualität führen kann. ln Abwägung aller 
vorliegenden Erkenntnisse sieht der G-BA für die Liposuktion bei Lipödem den Nutzen als hinreichend 
belegt und die medizinische Notwendigkeit als gegeben an. Im Ergebnis seiner Bewertung nach §135 Abs. 1 
SGB V kommt der G-BA daher zu der Feststellung, dass die Liposuktion bei Lipödem für eine ausreichende, 
zweckmäßige und wirtschaftliche Versorgung der Versicherten erforderlich ist. Die Liposuktion bei Lipödem 
kann damit als Leistung der gesetzlichen Krankenversicherung im Rahmen der vertragsärztlichen 
Versorgung aufgenommen werden." 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. Markus Stücker 

Präsident DGP 

Dr. Erika Mendoza 

Generalsekretärin DGP 
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Stellungnahmeverfahren: Liposuktion beim Lipödem  

                                                                                                                    21. Juli 2016 

Sehr geehrter Herr Reuter, 

sehr geehrte Damen und Herren,  

herzlichen Dank für die Einbindung in das Stellungnahmeverfahren zur 
Liposuktion beim Lipödem über die AWMF. Die Deutsche Gesellschaft der 
Plastischen und Ästhetischen Chirurgen (DGPRÄC) hat sich dazu im Vorfeld mit 
der Deutschen Gesellschaft für Wundbehandlung (DGfW) sowie der Deutschen 
Dermatologischen Gesellschaft (DDG) abgestimmt. Wir begrüßen den Entwurf 
zur Beschlussempfehlung der DKG, der KBV und der Patientenvertreter zur 
Aufnahme der Liposuktion beim Lipödem in die Regelversorgung und sehen 
beim Vorschlag des GKV-Spitzenverbandes das Problem, dass eine Studie 
höchster Evidenzklasse aufgrund der Seltenheit der Erkrankung große  
Herausforderungen in sich trägt, wie zum Beispiel das Erreichen der 
notwendigen Fallzahlen im Beobachtungszeitraum. Auch wenn die derzeitige 
Studienlage zeigt, dass Komplikationen insgesamt selten und schwere 
Komplikationen aufgrund der Liposuktion nicht aufgetreten sind, so sollte doch 
den methodische Limitationen Beachtung geschenkt werden. Deshalb schlagen 
wir zur Erhöhung der Patientensicherheit  für die Liposuktion bei Lipödem die 
Einführung eines strukturierten Behandlungsprogrammes gemäß § 137 f vor. 
Eine kontinuierliche Erfassung sämtlicher Patienten wird aus Sicht der 
Fachgesellschaft die Versorgung nachhaltig verbessern und eine Datenlage zum 
weiteren Verständnis des Krankheitsbildes generieren. 

 

Begründung:  

Einerseits zeigt die aktuelle Studienlage hinsichtlich der Komplikationen 
methodische Limitationen und anderseits ist das Patientenkollektiv begrenzt, 
da es sich um eine seltene  chronische Erkrankung handelt. Vor diesem 
Hintergrund schlagen wir ein strukturiertes Behandlungsprogramm gemäß  
§ 137 f vor.  

Ein solches Programm stellt einerseits eine qualitätsgesicherte Versorgung 
sicher und ermöglicht andererseits deren Evaluation und Langzeitbeobachtung. 
Dadurch werden Daten gewonnen, die kurz, mittel- und langfristig Aufschlüsse 
über die Ergebnisse und Komplikationsraten geben können.  

Gemeinsamer Bundesausschuss 

Unterausschuss Methodenbewertung 

Wegelystr. 8 

10623 Berlin  

 



 

Alle drei wissenschaftlich-medizinischen Fachgesellschaften präferieren ein 
strukturiertes Behandlungsprogramm bei chronischen Krankheiten nach dem 
Vorbild der Behandlung  beim Mammakarzinom.  

Geeignet erscheint die Einführung im Rahmen eines strukturierten 
Behandlungsprogrammes nach § 137f SGB V im Verbund mit einem zu 
beauftragenden Institut.  

Dabei sollen aus Sicht der Fachgesellschaften sowohl konservative als auch 
operative Behandlungsverläufe über ein internetbasiertes Tool dokumentiert 
werden. Die Dokumentation gilt gleichermaßen für den ambulanten und 
stationären Sektor. Die transsektorale Dokumentation schafft die 
Voraussetzung, langfristig Behandlungsverläufe  abzubilden und vollständige, 
plausible und valide Daten zu genieren.  

 

Vorschläge zur Umsetzung: 

Das Behandlungsprogramm startete mit einem im System hinterlegten 
Fragebogen zur differenzierten Diagnostik, um etwa das Vorliegen einer 
Lipohypertrophie auszuschließen.  

Hier werden unter anderem die Parameter Fettvermehrung, Disproportion, 
Ödem, Druckschmerz und Hämatomneigung aus der Leitlinie Lipödem abgefragt 
(S1-Leitlinie Lipödem AWMF Registernummer 037-012 
(http://www.awmf.org/uploads/tx_ szleitlinien/037-012l_S1_Lipoedem_2016-
01.pdf)) und dokumentiert.  

Besteht weiterhin Unklarheit ist leitliniengerecht weitere apparative Diagnostik 
wie eine Ultraschalluntersuchung oder bildgebende Maßnahmen des 
Lymphgefäßsystems sowie eine Labordiagnostik angezeigt.  

Die Patienten sollen kontinuierlich in eine interdisziplinäre Sprechstunde 
eingebunden und der Krankheitsverlauf unter Therapie anhand von Messdaten 
überwacht werden. Die konservative Basistherapie soll sichergestellt und 
dokumentiert sein.  

Die Liposuktion soll unter standardisierten Bedingungen in einem qualifizierten 
OP Setting in Teil-oder Vollnarkose erfolgen. Eine postoperative Überwachung 
und Weiterbetreuung des Patienten muss unter kontinuierlicher 
Datenerhebung und Dokumentation des Behandlungs- und Krankheitsverlaufes 
erfolgen.    

Zur Definition der Anforderungen, sind aus Sicht der Fachgesellschaften 
Endparamater (Qualitätsindikatoren) genauso zu definieren, wie geeignete 
Strukturen, Anforderungen an die Dokumentation sowie beteiligte 
Berufsgruppen. 

Ähnlich, wie in der Versorgung von Haut- und Brustkrebspatienten scheint es 
sinnvoll, zur Versorgung interdisziplinäre Zentren zu bilden, die auch über 
Kooperationsvereinbarungen gebildet werden können. Schließlich ist es den 
Fachgruppen ein besonderes Anliegen, ein möglichst langes Follow up zu 
ermöglichen  und die Determinanten regelmäßig den Ergebnissen anzupassen.  



 

Alle drei Fachgesellschaften sind gerne bereit, ihren  Sachverstand bei der 
Entwicklung  eines strukturierten Behandlungsprogrammes für Patienten mit 
Lipödem einzubringen.  

Sollte der G-BA unserem Vorschlag für ein strukturiertes Behandlungsprogramm 
folgen, begleiten wir dessen Entwicklung gern, ähnlich dem Leitlinien- 
Entwicklungsprogramm der AWMF. 

1. Bilden einer Steuergruppe aus Mandatsträgern der DGfW, der DGPRÄC 
und der DDG 

2. Bilden einer Arbeitsgruppe aus weiteren Mandatsträgern anderer 
AWMF-Gesellschaften  

3. Hinzuziehen weiterer Berufsgruppen (über wissenschaftliche 
Organisationen) 

4. Konsentierung im DELPHI-Verfahren oder via Konsensuskonferenz.  
 

Alle drei Fachgesellschaften halten es explizit für zielführend, bei der 
Entwicklung dieses Programms sämtliche beteiligte Berufsgruppen 
einzubinden. Insbesondere die Erfassung sämtlicher Behandlungsmethoden 
und -verläufe erscheint von besonderer Bedeutung, um die Versorgung der 
Patienten dauerhaft qualitätsgesichert und mit wachsenden Erkenntnissen zu 
gewährleisten.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h.c. R. E. Horch  

Präsident der DGPRÄC 

 

 

 

     









Von: Dr.Stefan Rapprich
An:

Thema: GfW: AWMF | Liposuktion bei Lipödem | Einleitung des SN-Verfahrens / ergänzende Stellungnahme der
DDG

Datum: Freitag, 5. August 2016 23:41:58
Anlagen: 20160722_ GBA_Liposuktion_ Stellungnahme_ DGfW.pdf

2015-Rapprich-Therapie-des-Lipoedems-Phlebologie_03_2015_06_PH2265-dt.pdf
2011-Liposuktion-beim-Lipoedem-Rapprich-JDDG-1-2011.pdf
2012-Schmeller-Tumescent-liposuction-in-lipedema-yields-good-long-term-results-BJD-2012.pdf
2008-Stutz water jet assisted lipo lipedema _Aesth_Plast_Surg_06_2008.pdf
2009-Stutz-Water Jet-Assisted Liposuction Lipoedema - Histologic Immunohistologic Analysis aspirates-
2009.pdf
2006-Schmeller-Lymphgefaessschaedigung-durch-Liposuktion-LymphForsch-2006.pdf
2012-Rapprich-Liposuktion-ein-operatives-Verfahren-in-der-Dermatologie-JDDG-2-2012.pdf

Sehr geehrter

ich habe erfahren, daß die DGPRÄC eine eigene Stellungnahme neben der
gemeinsamen Stellungnahme durch die DGfW (gemäß Anlage) eingereicht hat.
In dieser Stellungnahme hat sich die DGPRÄC abweichend von der
gemeinsamen Stellungnahme nicht auf ein bestimmtes Verfahren der
Liposuktion festgelegt.

Von seiten der DDG möchte ich auf diesem Wege nochmals eindeutig
klarstellen, daß die Liposuktion beim Lipödem zunächst nur für die
Liposuktion in Tumeszenz-Lokalanästhesie mit Vibrationskanülen (power
assisted liposuction = PAL) oder mit der Wasserstrahl-Kanüle (WAL)
zugelassen werden sollte.
Die Gründe sind :
1. Bisher liegen NUR für die PAL und WAL-Methode Studiendaten vor, die
die Wirksamkeit der Methoden beim Lipödem aufzeigen und die
Lymphgefäß-schonend sind. Die Ergebnisse wurden in namhaften
Fachjournals mit Begutachtung publiziert (siehe Anlagen).
2. In der AWMF-Leitlinie werden aus diesem Grunde nur diese beiden
Methoden empfohlen - ganz im Sinne der Evidenz-basierten Medizin.
Übrigens mit Zustimmung der DGPRÄC durch Dr.Richter .
Es wäre daher sehr verwunderlich, wenn ein Verfahren seitens des G-BA
zugelassen werden würde, für das weder wissenschaftliche Daten noch eine
Empfehlung in der Leitlinie der beteiligten Fachgesellschaften vorliegt.

Andere Verfahren sollen nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden. Nur
muss für Sie der wissenschaftliche Nachweis der Wirksamkeit und
Unbedenklichkeit in Bezug auf Schädigung des Lymphsystems erbracht
werden bevor sie Bestandteil eines qualitätsgesicherten (sic !)
Behandlungsprogrammes werden.

Ich hoffe dass diese Stellungnahme trotz der verspäteten Übermittlung
Berücksichtigung findet und bitte um Empfangsbestätigung.

Mit freundlichen Grüßen

Dr.med.Stefan Rapprich
für die Dt.Dermatologische Gesellschaft DDG

Dr.med.Stefan Rapprich
Facharzt für Dermatologie
Hautmedizin Bad Soden
Dermatologische BAG PartG
Dr.Kühne, Dr.Imhof, Dr.Fell, Dr.Kirchmeir, Dr.Rapprich
Kronberger Str. 2
D-65812 Bad Soden
Tel.  +49 (0) 6196-651550



Fax  +49 (0) 6196-6515530
eMail  info@hautmedizin-badsoden.de

 S.Rapprich@hautmedizin-badsoden.de
Web  www.hautmedizin-badsoden.de
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Berlin, 10.08.2016 
 
 
Zum Beschlussentwurf des Gemeinsamen Bundesausschusses über 
eine Änderung der Richtlinie „Methoden vertragsärztliche Versor-
gung: Liposuktion beim Lipödem“ 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Deutsche Gesellschaft für Physikalische Medizin und Rehabilitation 
(DGPMR) begrüßt ausdrücklich den Beschlussentwurf des GKV-
Spitzenverbandes, durch den die weitere Beratung zur Methode der Lipo-
suktion für die Dauer einer Erprobungsstudie ausgesetzt wird. 
 
Die Durchführung einer solchen Erprobung ist aus unserer Sicht erforder-
lich, da die gegenwärtige Evidenzlage, hierbei insbesondere zu den Lang-
zeitergebnissen bzw. Langzeitfolgen der Liposuktion, keine Aussage er-
möglicht. Vorgestellt werden meist Fallserien ohne Kontrollgruppe. Wir 
benötigen dringend Studien höherer Ergebnisqualität und begrüßen die 
Chance, die sich durch eine durch den G-BA unterstütze Erprobungsstudie 
bietet. 
 
In einer kontrollierten Studie sollte die Liposuktion untersucht werden, als 
Kontrollgruppe dabei die konservative physikalische Entstauungstherapie 
(KPE), der derzeitige Goldstandard, eingesetzt werden. Aus unserer Erfah-
rung werden die konservativen Maßnahmen häufig nicht ausgeschöpft, 
sodass deren Aussagen zur „Unwirksamkeit“ vermutlich vorschnell getrof-
fen und möglicherweise zur Rechtfertigung chirurgischer Maßnahmen 
vorgebracht werden. 
 
Fachärzte für Physikalische Medizin und Rehabilitation versorgen eine 
hohe Anzahl betroffener Patientinnen mit Lipödem und dabei über meist 
lange Zeiträume. Aus dieser Erfahrung wissen wir, dass Lipödem und 
Adipositas überwiegend gemeinsam auftreten. Lipödem ohne Adipositas 
betrifft inzwischen die deutliche kleinere Patientengruppe. Der Zusammen-
hang von Lipödem und Adipositas ist dabei allerdings wenig populär. Reine 
Lipödeme ohne Adipositas verlaufen klinisch meist stabil, ohne Progredi-
enz. Die Progredienz und damit die Zunahme der Beschwerden ergibt sich 

mailto:liposuktion@gba.de


in aller Regel durch die zunehmende Adipositas. 
Für die Zukunft gilt es hier Assessments zu schaffen, die eine möglichst klare Abgrenzung von 
Lipödem und Adipositas möglich machen. Die Liposuktion stellt keine Adipositastherapie dar.  
 
 
Nach unserer Einschätzung handelt es sich beim Lipödem nicht um eine seltene Erkrankung, 
daher halten wir es für sehr aussichtsreich, die notwendige Fallzahl für eine Studie, in der die 
Behandlung durch die GKV finanziert wird, in realistischer Zeitspanne gewinnen zu können. 
Sofern die Ergebnisdaten einen Vorteil der Intervention Liposuktion zeigen, ist es möglich, 
Patientinnen der Kontrollgruppe (konservative Behandlung, KPE) nach einer Wartezeit ggf. die 
Liposuktion zukommen zu lassen. Wir möchten besonders darauf hinweisen, dass Einschluss-
kriterien für eine Erprobungsstudie sicherstellen müssen, dass ausschließlich Patientinnen mit 
einem klinisch gesicherten Lipödem behandelt werden.  
Die DGPMR unterstützt ausdrücklich eine kontrollierte Erprobungsstudie zur Liposuktion bei 
Lipödem. 
 
 
 
 
 
Dr. med. A. Reißhauer 
Vizepräsidentin 
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Angemeldeter Teilnehmer für die Deutsche Dermatologische Gesellschaft für Gefäßmedizin e. V. 
(DDG): 

Herr Dr. med. Stefan Rapprich 

Angemeldeter Teilnehmer für die Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven und 
Ästhetischen Chirurgen (DGPRÄC) sowie für die Gesellschaft Deutschsprachiger Lymphologen 
(GDL): 

 Herr Dr. med. Gunther Felmerer 

Angemeldeter Teilnehmer für die Deutsche Gesellschaft für Phlebologie (DGP):  

 Herr Prof. Dr. Willfried Schmeller 

Angemeldete Teilnehmerin für die Deutsche Gesellschaft für physikalische Medizin und Rehabili-
tation e.V. (DGPMR):  

 Frau Dr. med. Anett Reißhauer 

Angemeldeter Teilnehmer für die Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
e.V. (DGfW): 

 Herr Dr. med. Gerson Strubel 

 

 

 

 

Beginn der Anhörung: 11.02 Uhr 
(Die angemeldeten Teilnehmer betreten den Raum) 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Guten Morgen, meine Damen und Herren, ich hoffe, Sie hatten eine gu-
te Anreise. Mein Name ist Margita Bert. Ich bin die stellvertretende Vorsitzende dieses Ausschusses. 
Herr Deisler ist im Urlaub und ich darf ihn vertreten. 

Ich freue mich, dass Sie gekommen sind, und darf Sie herzlich begrüßen. Es ist hier üblich - aber Sie 
müssen sich nicht daran halten -, dass wir uns ohne Titel anreden, also einfach mit dem Namen. 
Wenn Sie das nicht möchten, wird es selbstverständlich anders gehandhabt. 

Ich darf Sie bitten, bei jeder Wortmeldung Ihren Namen zu nennen und das Mikrofon zu benutzen, 
weil hier ein Wortprotokoll geführt wird. Wir haben eine Stenografin, Frau Elminowski, hier, die alles 
mitschreiben wird. Alles, was Sie gesagt haben, wird später veröffentlicht. Wie mein Chef, Herr Dr. 
Deisler, zu sagen pflegt, wird also für die Ewigkeit festgehalten, was Sie hier sagen. 

Ich darf nun vorstellen, wem Sie hier gegenübersitzen. Mich umgibt die Geschäftsführung des G-BA; 
das sind die für mich wesentlichen Menschen, die alles besser wissen als ich und mich gut leiten, wo-
für ich auch dankbar bin. 

An der Fensterseite sitzt die GKV, an die sich die Patientenvertretung anschließt. Auf der anderen 
Seite sitzt die Kassenärztliche Bundesvereinigung, daneben die Deutsche Krankenhausgesellschaft. 
Sie werden sich in der Diskussion auch melden, allerdings ohne Namen. Zahnärzte sind heute nicht 
hier.  
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Das ist die Runde, die Sie nachher eventuell mit Fragen löchern wird - oder auch nicht, weil eigentlich 
schon alles klar ist, es sei denn, Sie bringen etwas ganz Neues.  

Wir haben Ihre Unterlagen alle sorgfältig gelesen. Der Sinn dieser Anhörung ist, dass Sie uns noch 
einmal sagen, was vielleicht nicht klar zum Ausdruck gekommen ist, was Ihnen besonders wichtig ist, 
worauf wir Rücksicht nehmen sollen. Das ist also die Gelegenheit, uns Ihre Erkenntnisse vorzutragen 
und uns zu erklären, woraufhin wir Ihnen - in einem zweiten Schritt - Fragen stellen können.  

Ich nehme an, dass Sie schon geklärt haben, wer mit seinem Vortrag beginnen wird. Wenn nicht, ist 
es hier üblich - so habe ich es erfahren -, 30 Sekunden Pause einzulegen, worauf sich einer melden 
muss. - Gut, Herr Rapprich beginnt. 

Herr Dr. Rapprich (Deutsche Dermatologische Gesellschaft für Gefäßmedizin e. V. (DDG): Ich 
bin von Hause aus Dermatologe und auch mit Mandat der Deutschen Dermatologischen Gesellschaft 
hier. Ich habe 22 Jahre in der Hautklinik in Darmstadt gearbeitet, davon 15 Jahre als leitender Ober-
arzt, und betreibe seit 20 Jahren die Liposuktion beim Lipödem. Das zu meinem Hintergrund. 

Systematische Untersuchungen der Ergebnisse nehme ich seit 15 Jahren vor und habe vor 10 Jahren 
die erste Publikation - fast zeitgleich mit der von Prof. Schmeller - vorgelegt. Ich habe an der Leitlinie 
zum Lipödem mitgewirkt und möchte an der Stelle ein Statement bezüglich dreier Punkte, die mir 
bzw. uns im ganzen Verfahren wichtig erscheinen, abgeben. 

Das erste Statement betrifft die Methode der Liposuktion. Liposuktion ist nicht gleich Liposuktion. Wir 
legen Wert darauf, dass man sich auf die Vibrations- oder Wasserstrahlmethode festlegt, weil es nur 
dafür Studien gibt. 

Zweitens: Als führende Fachdisziplin sollten Phlebologen fungieren, also Phlebologen als medizini-
sche Zusatzqualifikation; Dermatologen, Chirurgen, Internisten können sie erwerben. Das ist das 
Fachgebiet, das sich mit Beinödemen auskennt. Das ist für die Indikationsstellung wichtig. 

Drittens sehen wir die Gefahr des Missbrauchs, dass, falls die Methode zur Zulassung kommt, dann 
auf breiter Front die Liposuktion als versteckte kosmetische oder Adipositas-chirurgische Maßnahme 
durchgeführt wird. 

Meine Vorstellung als Arzt, als Behandler ist, eine Struktur nach dem Vorbild der Adipositas-Zentren 
zu schaffen. Es gibt ja den § 137, wonach hier ein strukturiertes Behandlungsprogramm, eine quali-
tätsgesicherte Versorgungsstruktur interdisziplinär geschaffen wird, wobei auch eine integrierte Ver-
sorgung nötig ist.  

Wir wissen aus 20 Jahren Erfahrung: Liposuktion ist nicht alles, da gehören andere Dinge dazu. Dazu 
gehören die konservative Therapie, die Kompressionen, die Ernährungsberatung, das richtige Sport-
programm, die psychotherapeutische Beratung. All das gehört zusammen. Wir brauchen Versor-
gungszentren, die all das bieten. Wie gesagt, ein Vorbild der Struktur könnte das der Adipositas-
Zentren sein. - So viel von meiner Seite, vielen Dank. 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Vielen Dank. - Wer möchte fortfahren? - Herr Felmerer. 

Herr Dr. med. Gunther Felmerer (Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven und 
Ästhetischen Chirurgen (DGPRÄC): Ich bin im Auftrag der Gesellschaft Deutschsprachiger Lym-
phologen, GDL, hier, als deren Vizepräsident ich fungiere. Gleichzeitig bin ich auch im Auftrag der 
DGPRÄC, der Deutschen Gesellschaft der Plastischen und Ästhetischen Chirurgie in Deutschland, 
hier. 
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Ich bin seit über 20 Jahren als Plastischer Chirurg tätig, habe in Göttingen einen Schwerpunkt für 
Plastische Chirurgie und Lymphologie, habe in meiner Ausbildung 6 Jahre als Konsiliararzt in der 
Földiklinik verbracht und insofern sehr viele Lipödem-Patienten behandelt, konservativ und operativ.  

Wichtig ist hier klarzustellen, dass unter bestimmten Absaugmengen die Sicherheit der Patienten im 
Vordergrund steht, falls eine Aufnahme in den Leistungskatalog erfolgt. Das heißt auch, dass die Pa-
tienten über 24 Stunden beobachtet werden sollten. Bei Vorliegen spezieller Zusatzerkrankungen 
sollten die Patienten auch stationär aufgenommen werden. Das sollte nicht nur im ambulanten Be-
reich durchgeführt werden. 

Zur Indikationsstellung bin ich der Meinung, dass das nicht nur Phlebologen überlassen werden soll-
te, sondern auch von entsprechend geschulten Plastischen Chirurgen sollte die Operation nach ei-
nem Indikationskatalog, der dann in jedem Einzelfall von den Krankenkassen genehmigt werden soll-
te, durchgeführt werden. Die Schmerzhaftigkeit, die Hämatombildung sind Aspekte, und die Patienten 
sollten keine wesentliche Adipositas haben. Dann kann die Indikation des Eingriffs sicherlich auch 
durch einen Plastischen Chirurgen gestellt werden. 

Das war mir wichtig, hier darzustellen. 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Vielen Dank. - Wir fahren in der Reihe fort. Frau Reißhauer, bitte. 

Frau Dr. med. Anett Reißhauer (Deutsche Gesellschaft für physikalische Medizin und Rehabili-
tation e.V. [DGPMR]): Mir ist wichtig mitzuteilen, dass wir uns zunächst für eine Erprobungsstudie 
ausgesprochen haben. Das hat mehrere Gründe: 

Zum einen wird das Lipödem nicht als seltene Erkrankung angesehen. Selten mag sie erscheinen, 
weil es Unschärfen in der ICD-10-Klassifikation gibt. Viele Patienten werden nicht als Lipödem-
Patienten verschlüsselt, weil beispielsweise bei Lipödem laut Heilmittelkatalog gar keine Lymph-
drainage verordnet werden könnte. Das ist nur ein Grund.  

Es gibt durchaus Publikationen, die das Lipödem als Volkskrankheit bezeichnen, da mit einer Patien-
tenzahl von mehr als 2 Millionen bei Frauen gerechnet wird. Darüber hinaus ist es uns wichtig, die 
Abgrenzung zur Adipositas viel schärfer durchzuführen.  

Wir selbst führen eine Sprechstunde für Lymphödeme durch, sehen jedes Jahr zwischen 4 000 und 
6 000 Patienten. Inzwischen sind in dieser Sprechstunde ca. 60 Prozent Lipödem-Patientinnen, da-
von allenfalls noch 15 Prozent normgewichtig. Die anderen Patientinnen sind adipös, zum Teil morbid 
adipös. Diese statistischen Erhebungen decken sich mit denen anderer Kliniken, die ähnlich hohe Pa-
tientenzahlen sehen. Aus dem Grund ist es uns wichtig, eine klare Abgrenzung zur Adipositas durch-
zuführen und hier zunächst eine Erprobungsstudie durchzuführen. 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Vielen Dank. - Herr Strubel. 

Herr Dr. med. Gerson Strubel (Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
e.V. (DGfW): Ich bin der Mandatsträger der Deutschen Gesellschaft für Wundheilung und Wundbe-
handlung. Ich bin Angiologe, beschäftige mich seit knapp 15 Jahren schwerpunktmäßig mit 
Lymphödemen, Lipödemen, habe viele Jahre in Neustadt an der Weinstraße eine Lymphologische 
Schwerpunktpraxis betrieben und baue jetzt ein entsprechendes Zentrum, auch mit einer operativ tä-
tigen Kollegin, in Luzern auf. 

Mir wäre noch einmal wichtig, auch in der Nähe zu den Äußerungen von Herrn Rapprich, Wert darauf 
zu legen, dass die Liposuktion nur ein Modul der Behandlung dieses Krankheitsbildes sein kann und 
es auch nicht immer damit getan ist, also der Patient nach der Liposuktion sozusagen geheilt wäre 
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und keiner weiteren Behandlung mehr bedürfe. So etwas gehört sicherlich in die Hände von Zentren - 
wie sie auch immer organisiert sind -, wo konservativ tätige Kolleginnen und Kollegen mit operativ tä-
tigen zusammenarbeiten.  

Es ist auch sehr wichtig, dass wir uns darauf einigen: Wer darf mit welcher Erfahrung die Liposuktion 
beim Lipödem durchführen? Das muss man sicherlich nicht auf eine Personengruppe beschränken, 
aber es müsste schon klar sein, dass derjenige, der zulasten der Versicherungen diese Maßnahme 
durchführt, auch über die entsprechende Erfahrung verfügt.  

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Herr Schmeller. 

Herr Prof. Dr. Willfried Schmeller (Deutsche Gesellschaft für Phlebologie (DGP): Ich habe nach 
dreijähriger chirurgischer Ausbildung 19 Jahre an der Universität in Lübeck als Dermatologe gearbei-
tet. Ich habe eine Professur für Dermatologie, bin jetzt seit 15 Jahren in der Hanse Klinik, einer priva-
ten Institution, und wir führen bei 99 Prozent unserer Patienten Liposuktionen bei Lipödem durch. Wir 
haben große Erfahrung. Ich habe an den Leitlinien entscheidend mitgewirkt. Die Hanse Klinik hat 
wahrscheinlich die größte Zahl an Publikationen zu diesem Themengebiet in den letzten 10 Jahren 
hervorgebracht.  

Ich kann vieles von dem, was hier gesagt wurde, wiederholen. Man kann sagen, dass sich dieses 
Verfahren tatsächlich bewährt hat, auch wenn man vielleicht von rein wissenschaftlicher Seite sagen 
mag, es seien noch nicht alle Studien abgeschlossen oder man könnte theoretisch weitere Studien 
durchführen. Das kann man auf jeden Fall. Der Beleg aus den jetzigen Studien zeigt aber eindeutig 
die hohe Wertigkeit der Liposuktion - Punkt 1. 

Punkt 2: Die Liposuktion ist aber nur ein Teilaspekt dieses komplexen Geschehens, das eine Ödem-
Komponente und eine Fett-Komponente hat. Entscheidend sind sowohl die Vorbehandlung als auch 
die Nachbehandlung. Die Liposuktion müsste in speziellen Zentren durchgeführt werden, die mit an-
deren Zentren zusammenarbeiten, sodass der Patient von Anfang bis Ende sowohl konservativ als 
auch operativ betreut ist.  

Wichtig ist uns ferner, durch die Operation zu verhindern, dass es zu einer deutlichen Zunahme des 
Schweregrads der Erkrankung kommt. So soll durch die frühe Behandlung im Stadium 1 ein Über-
gang ins Stadium 2 verhindert werden, was auch machbar erscheint. Bei der Operation im Stadium 2 
soll das sehr schwere Stadium 3 zu verhindern versucht werden.  

Die Adipositas-Komponente scheint überwiegend im Stadium 2 und vor allen Dingen im Stadium 3 zu 
sein.  

Wichtig ist auch die Qualifikation derjenigen, die diese Therapie durchführen. Diese Qualifikation soll-
te über das rein Chirurgische hinausgehen und phlebologische und lymphologische Aspekte berück-
sichtigen. Ich bin unter anderem auch als Vertreter der Deutschen Gesellschaft für Phlebologie hier-
her entsandt worden.  

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Vielen Dank für Ihre Vorstellungen und Ihre Aussage. Gibt es noch et-
was, was ganz neu wäre und in Ihren Ausführungen nicht erwähnt worden ist, was wir hier diskutieren 
sollten? - Wenn nicht, können wir zu Schritt zwei übergehen, nämlich die Mitglieder dieses Gremiums 
bitten, Fragen an Sie zu richten. 

GKV: Ich weiß nicht, wen von den Herren ich gezielt ansprechen soll. Ich habe einigen Ihrer Stel-
lungnahmen entnommen, dass Sie große Zweifel daran haben, dass eine Studie in der Art, wie sie 
laut der Verfahrensordnung des G-BA als zielführend angesehen wird, zustande kommen würde. An-



7 

gesichts der Tatsache, dass unsere Kassen uns immer wieder beschreiben, wie groß das Begehren 
von Patientinnen ist, die dort vorstellig werden, die auch durch den MdK begutachtet werden, richte 
ich an Sie die Frage: Was begründet Ihre Skepsis, dass es nicht innerhalb einer überschaubaren Zeit 
möglich sein könnte, die benötigte Patientinnenanzahl - lassen Sie es ein paar hundert sein - zu moti-
vieren, die Behandlung im Rahmen einer solchen Studie zu bekommen? Das ging aus Ihren Stel-
lungnahmen nicht klar genug hervor. 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Wer möchte antworten? - Herr Schmeller, bitte. 

Herr Prof. Dr. Willfried Schmeller (Deutsche Gesellschaft für Phlebologie (DGP): Ich persönlich 
habe mich nie gegen eine solche Studie gesträubt. Ich habe gehört, dass es Probleme gibt, eine der-
artige Studie durchzuführen. Rein wissenschaftlich gesehen wäre es schön, wenn wir eine solche 
Studie hätten. Zu den Faktoren, die dagegensprechen, warum das schwer oder nicht möglich sein 
soll, kann ich mich nicht äußern. Von rein wissenschaftlicher Seite wäre das sehr schön. Ob diese 
Studie unbedingt notwendig ist, wenn man auf die jetzigen Studienergebnisse blickt, ist eine Frage 
der Bewertung. 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Weitere Wortmeldungen? - Herr Rapprich. 

Herr Dr. Rapprich (Deutsche Dermatologische Gesellschaft für Gefäßmedizin e. V. (DDG): Man 
muss bedenken, dass es heutzutage auch einen erheblichen Aufwand bedeutet, solche Studien 
durchzuführen. Das muss zunächst die Hürde der Ethikkommissionen nehmen, dann muss die Orga-
nisation klar sein - wer führt das durch? -, die Kostenfrage muss geklärt werden, die Rekrutierung der 
Patienten, die Auswertung der Daten. Dann brauchen wir auch einen gewissen Nachsorgezeitraum, 
um aussagekräftige Daten über die Langzeitergebnisse zu bekommen. Realistisch ist das nicht in ei-
nem kürzeren Zeitraum als drei bis fünf Jahre machbar. 

Die Studien, die wir bisher durchgeführt haben - sie stammen von Herrn Schmeller und mir -, konnten 
wir erarbeiten, weil Studenten ihre Daten im Rahmen ihrer Doktorarbeit ausgewertet haben.  

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Weitere Wortmeldungen? - Herr Strubel, bitte. 

Herr Dr. med. Gerson Strubel (Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
e.V. (DGfW): Was man bei der Studie natürlich mitberücksichtigen muss, ist: Wenn wir sie hochwertig 
machen wollen, brauchen wir eine Kontrollgruppe. Es wird sehr schwierig sein, entsprechenden Pati-
entinnen mit der gesicherten Diagnose, mit einer bereits laufenden konservativen Therapie klar zu 
machen, dass sie jetzt noch mehrere Jahre warten müssen, weil sie zufälligerweise das Pech gehabt 
haben, in der Kontrollgruppe und nicht in der Interventionsgruppe zu sein. Wie es auch in der Stel-
lungnahme der GKV gestanden hat, könnte man ihnen anbieten: Wenn der Beobachtungszeitraum 
der Studie abgelaufen ist, bekommst du deine Liposuktion. - Das ist sicherlich eine Möglichkeit, an 
das Problem heranzugehen, aber ich glaube, es wird nicht einfach werden, eine ausreichend große, 
valide Kontrollgruppe zu bekommen. 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Herr Felmerer. 

Herr Dr. med. Gunther Felmerer (Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven und 
Ästhetischen Chirurgen (DGPRÄC): Ich schließe mich dem Kommentar von Herrn Rapprich an, 
dass zum einen die Finanzierung äußerst schwierig ist, dass die Hersteller, die die Instrumente zum 
Beispiel herstellen, sehr schlecht motiviert werden können, eine derartige, sehr aufwendige, sehr kos-
tenintensive Studie zu finanzieren. Zusätzlich ist zu sagen, dass wir diese Methode seit vielen Jahren 
sehr erfolgreich durchstellen, die Arbeiten einerseits natürlich kein sehr hohes Evidenzlevel haben, 
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andererseits aber alle Hinweise und alle wissenschaftlichen Daten in die gleiche Richtung gehen, 
weshalb man den Patienten dieses sehr nützliche Verfahren nicht mehrere Jahre vorenthalten sollte. 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Die Patientenvertretung. 

Patientenvertretung: Vielen Dank. - Sie haben viel darüber gesagt, wie Sie sich das Verfahren in der 
Durchführung vorstellen und welche QS-Maßnahmen einzuführen wären. Jetzt sprechen wir hier über 
die vermeintliche Studie. Sie haben aber schon auf die vorhandenen Studiendaten rekurriert. Können 
Sie noch einmal zusammenfassen, welche Daten aus den bisherigen Studien vorliegen und wie die 
Ergebnisse daraus aussehen? 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Herr Rapprich. 

Herr Dr. Rapprich (Deutsche Dermatologische Gesellschaft für Gefäßmedizin e. V. (DDG): Das 
sind im Wesentlichen die Studien, die Professor Schmeller und ich durchgeführt haben. Es sind vom 
Evidenzlevel im Prinzip nur Anwendungsbeobachtungen. Das sind die ersten Studien überhaupt zu 
dem Thema, die in Journals mit Begutachtungen publiziert wurden.  

Es kam uns erst einmal darauf an, erstens zu zeigen, die Liposuktion ist wirksam, und zweitens: Sie 
schadet den Patienten nicht. - Das waren die für uns entscheidenden Aussagen, die wir mit diesen 
Studien belegen wollten. Natürlich haben sie nicht den höchsten Evidenzlevel. Es wäre jetzt der 
nächste Schritt, Studien mit höherem Evidenzlevel zu initiieren. Aber dagegen sprechen die genann-
ten Schwierigkeiten. 

Frau Dr. Bert (Vorsitzende): Gibt es weitere Fragen? - Offenbar nicht. Dann bedanke ich mich, dass 
Sie gekommen sind, uns Ihren Werdegang, Ihre Intention und Leidenschaft für Liposuktion mitzutei-
len, und wünsche Ihnen eine gute Heimfahrt. Genießen Sie noch das schöne Wetter. Vielen Dank! 

Schluss der Anhörung: 11.25 Uhr 
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befragung durch die AG Liposuktion bei Lipödem 
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Eingegangene schriftliche Antworten 

Nr. Fachgesellschaft Sachverständige(r) 

1 Deutsche Dermatologische Gesellschaft (DDG) Dr. Stefan Rapprich 

2 Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und 
Wundbehandlung (DGfW) 

Dr. Gerson Strubel 

3 Deutsche Gesellschaft für Phlebologie (DGP) Prof. Dr. Wilfried Schmeller 
Dr. Yvonne Frambach 

4 Deutsche Gesellschaft für  
Physikalische Medizin und  
Rehabilitation (DGPMR) 

Dr. Annett Reißhauer 

5 Deutsche Gesellschaft der  
Plastischen, Rekonstruktiven und Ästhetischen 
Chirurgen (DGPRÄC) 

Dr. Dirk Frank Richter 

6 Gesellschaft deutschsprachiger Lymphologen 
(GDL) 

Dr. Gunther Felmerer 
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für die Expertenanhörung im Gemeinsamen Bundesausschuss zur 
„Liposuktion bei Lipödem“ 

Name der Sachverständigen/ 
des Sachverständigen 

 Dr.med.Stefan Rapprich 

Entsendet durch: angefragt durch  
Deutsche Dermatologische Gesellschaft 
 

Bitte beantworten Sie die unten stehenden Fragen aus Ihrer fachlichen Sicht. 

Frage Antwort 

1. Wie kann ein Lipödem differenzi-
aldiagnostisch identifiziert werden 
- insbesondere in Abgrenzung 
zur alleinigen Adipositas oder zur 
Lipohyperthrophie? 

- Anwendung der diagnostischen Kriterien der aktu-
ellen Leitlinie (Disproportion mit umschriebener 
extremitätenbetonter Fettgewebsvermehrung, 
Schmerzen, Ödeme, Hämatome) 

2. Welche objektivierbaren diagnos-
tischen Kriterien (z.B. Ultraschall, 
validierte Symptomskalen: 
Schmerz, Hämatomneigung, 
Fettverteilung) gibt es, die im 
Rahmen einer Studie als Ein-
schlusskriterien und zur Erfas-
sung der Endpunkte verwendet 
werden können? 

- visuelle Analogskalen oder Liekert Skalen zu sub-
jektiven Symptomen wie Spontanschmerz, Druck-
schmerz, Hämatomneigung, Schwellungsneigung, 
Bewegungseinschränkung 

- Validierte Fragebögen zur Lebensqualität, z.B. 
SF- 36, Patient-Benefit-Index; 

- Validierter krankheitsspezifischer Fragebogen bis-
lang nicht verfügbar (aber in Vorbereitung) 

- Beinumfangs und -voluminabestimmung 

3. Welche Kriterien zur Indikations-
stellung zur Liposuktion (Ein-
schlusskriterium) gibt es? 

- Vorliegen eines Lipödems (Ödem, Druck-
schmerz… s.o.) mit umschriebener disproportio-
naler Fettgewebsvermehrung. 

4. Welche zusätzlichen Einschluss-
kriterien (z.B. Alter der Proban-
den, Geschlecht, Dauer des Be-
stehens des Lipödems, Vorbe-
handlungen) sind zu berücksich-
tigen? 

- Frauen im Alter  >= 18  
- Lipödem Stadium I + II 
- Bestehen des Lipödems seit mind. 6 Monaten 

 

5. Welche Ausschlusskriterien (z.B. 
Komorbidität) sollten in einer 
möglichen Erprobungsstudie zur 
Liposuktion berücksichtigt wer-
den? 

- Stadium III des Lipödems , da häufig 
Komorbiditäten, die Rekrutierung und Outcome 
beeinträchtigen 

- Adipositas Grad II und mehr (BMI > 35, Waist-Hip-
Ratio > 0,85, Waist-to-Hight-Ratio >0,65)  

- Herzinsuffizienz 
- Pathologisches EKG (Herzrhythmusstörungen) 
- Pathologisches Blutbild 
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- Verstärkte Blutungsneigung (Hämophilie) 
- Gerinnungsstörungen (Z.B. homozygotes Faktor 

V-Leiden) 
- Einnahme von gerinnungshemmenden Medika-

menten bzw. unvertretbares Risiko zur Pausierung 
dieser Therapie 

- Andere Begleiterkrankungen die das Risiko der 
Operation in erheblichem Maße erhöhen (z.B. 
schwere Niereninsuffizienz, Leberinsuffizienz, In-
fektionserkrankungen, ausgeprägte Varikosis - 
Patienten mit einer ASA-Klassifikation >2 (Ameri-
can Society of Anesthesiologists)) 

- Allergien / Unverträglichkeiten gegen Inhaltsstoffe 
der TLA-Lösung 

- Dysmorphophobie 

6. Welches sind geeignete patien-
tenrelevante Endpunkte und mit 
welchen validierten Messinstru-
menten können diese erhoben 
werden? 

- Erhebung der Beschwerdeparameter Spontan-
schmerz, Druckschmerz, Hämatomneigung, 
Schwellungsneigung, Einschränkung der Beweg-
lichkeit mittels  visueller Analogskalen oder 5 
Punkte Liekert Skalen (0= keine bis 4 = sehr stark) 

- Ermittlung der Lebensqualität mittels SF-36, ggf. 
EQ-5D, PBI und modifiziertem FLQA-Lk (Validie-
rung als krankheitsspezifischer Fragebogen bei 
Lipödem in Vorbereitung) 

- Ermittlung des Patientenbenefits (PBI) 
- Zeitaufwand der Therapie 
- Beinumfangs und –volumenmessung z.B. berüh-

rungslos (standardisiert und Untersucher-
unabhängig) z.B. mit BT-600 (Bauerfeind) o. ä. 

- Ausmaß der Notwendigkeit der Fortführung der 
KPE (Einschätzung des Arztes und des Patienten) 

7. Wie kann eine Rekrutierung für 
eine vergleichende Studie erfol-
gen? 

- Aus eigenem Patientengut der Zentren (ambulan-
te Sprechstunden) 

- Über Selbsthilfegruppen 

8. Wie ist eine geeignete Ver-
gleichsintervention zu definieren 
(z.B. Standardtherapie bei Lipö-
dem, Dauer, Umfang, Langzeiter-
folg/Nachhaltigkeit)? 

- Beobachgung versus Liposuktion und anschl. KPE 
in Abhängigkeit vom postoperativen Befund. 

- um Langzeiterfolg abschätzen zu können Dauer 
des Vergleiches 3 Jahre, davon bei operativer 
Gruppe mind. 2 Jahre nach letzter Op; 1. Visite 
ca. 4 Wochen nach OP bzw. bei Entlassung aus 
Fachklinik, 2. Visite nach ca. 16 Wochen, Folgevi-
siten mind. alle 6 Monate. 

9. Wie kann die Motivation zur Teil-
nahme insbesondere bei den 
Teilnehmerinnen, die der Kont-
rollgruppe (z.B. usual care ohne 

- Es ist eine entsprechende Drop-out-Rate in der 
Fallzahlkalkulation zu berücksichtigen, da einige 
Patientinnen im Beobachtungsarm da Liposuktion 
zeitnah wünschen 
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Liposuktion) zugeteilt werden, si-
chergestellt werden? 

- Den Patientinnen sollte nach Abschluss der Stu-
die, z.B. nach 3 Jahren, auf Wunsch die Liposuk-
tion ermöglicht werden.  

10. Welche Form der Liposuktion 
sollte in einer Studie angewendet 
werden (Vor- und Nachteile der 
jeweiligen Verfahren, Nebenwir-
kungen, Langzeitfolgen, 
perioperative Versorgung inkl. 
postoperativer Überwachung, 
Form der Narkose)? 

Bisher liegen Studiendaten nur zu der Vibrations-
gestützten Liposuktion (power assisted liposuction) in 
Tumeszenz-Lokalanästhesie und der waterjet assis-
ted liposuction (WAL) vor. Auf diese Methoden sollte 
sich die Studie beschränken, wobei für die power 
assisted liposuction die größeren Datenmengen vor-
liegen. 

11. Welche Medizinprodukte sind für 
die Methode der Liposuktion 
maßgeblich? 

- Geräte zur Liposuktion (Infiltrationspumpe, Ab-
saugpumpe, Vibrationshandstück mit Steuergerät, 
Kanülen) 

- Verbandsmaterial 
- Kompressionsversorgung 

12. Welche Dauer der Nachbeobach-
tung halten Sie für angemessen, 
um Aussagen zur Nachhaltig der 
Liposuktion treffen zu können? 

Mindestens 2-3 Jahre, ggf. längere Nachverfolgung 
der Teilnehmern in größeren Abständen (jährlich oder 
zweijährlich) und Erfassung der nach Studienende 
erfolgten Behandlung. (Bislang liegen Daten von 
durchschnittlich bis zu 8 Jahren nach Liposuktion 
vor.)  

13. Welche Schadensereignisse/ 
unerwünschten Wirkungen der 
Intervention sollten in der Studie 
beobachtet werden? Wie wäre in 
diesem Fall der Nachbeobach-
tungszeitraum zu definieren? 

- Allgemeine OP-Risiken orientierend an anderen 
interventionellen Studien :  

- Häufigkeit und Art von Infektionen ( max. 4 Wo) 
- Blutungskomplikationen / Hämatombildung 

/Serombildung (max. 4 Wo) 
- Anzahl und Ausprägung von Thrombosen (max. 

16 Wo) 
- Intra- / Postoperativer Schmerz (max. 16 Wo) 
- Intra- und postoperative  Herz-Kreislauf-

Reaktionen (max. 4 Wochen) 
- Unverträglichkeits-, allergische und toxische Re-

aktionen  auf verwendete Medikamente (max. 4 
Wochen) 

- Dauer  und Schwere von Dysästhesien (max. 6 
Monate) 

- Postoperative Ödeme (max. 16 Wo) 
- Sekundäre Lymphödeme (1 Jahr) 
- Dellen / Unregelmäßigkeiten im Hautrelief (unbe-

friedigendes kosmetisches Ergebnis) (6 Monate) 
- Überschießende kosmetisch störende Narbenbil-

dung, Pigmentstörungen (2 Jahre) 
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14. Welche Anforderungen an die 
Studienzentren sollten gestellt 
werden (sächliche, personelle 
Qualitätsanforderungen)? 

- Zentren mit umfassender Erfahrung in der Diag-
nostik und operativen Behandlung (Liposuktion) 
von Lipödempatientinnen mit oben genannten Me-
thoden, d.h. mindestens 100 Liposuktionen pro 
Jahr, postoperative Nachsorge über 1 Nacht, 
Facharztstatus 

- Zentren mit Erfahrung in der Diagnostik  und in 
der konservativen und operativen Therapie 

- Erfahrung in der Durchführung klinischer Studien 
(GCP), Interesse an wissenschaftlichen Fragestel-
lungen. 

 

15. Welche weiteren Anmerkungen 
zu einer möglichen Studie haben 
Sie? 

- Es sollte eine Kostenanalyse beider Therapie-
gruppen erfolgen, auch ein Teil der operativ ver-
sorgten Patientinnen brauchen in Abhängigkeit 
vom Befund anschl. KPE (aber meist in deutlich 
geringerem Umgang) 

- Es muss eine angemessene Vergütung für die 
teilnehmenden Zentren geben, da die Durch-
führung einer randomisierten Studie der skiz-
zierten Art  mit einem sehr hohen Aufwand 
verbunden ist. 

- Das Studiendesign und die Umsetzbarkeit muss 
unter den konservativen und operativ tätigen Kol-
legen abgestimmt werden.  

- Die Teilnehmer sollten zwecks der erforderlichen 
Nachkontrollen aus dem größeren Umfeld der 
Zentren kommen (Verbesserung der Compliance) 

- Es muss ein einfacher Zugang zur Versorgung, 
z.B. erneute Bestrumpfung ohne zusätzliche An-
träge gewährleistet sein. 

- Bei Auswahl der Zentren sollte eine (bestehende) 
gute interdisziplinäre Zusammenarbeit berücksich-
tigt werden 

- Die Durchführung könnte in Zusammenarbeit (sta-
tistische / methodische Begleitung) mit dem Insti-
tut für Versorgungsforschung in der Dermatologie 
und bei Pflegeberufen (IVDP) in Hamburg, Leitung 
Prof. Augustin durchgeführt werden.  

- Deutsche Dermatologische Gesellschaft (DDG) 
als maßgebliche Fachgesellschaft, da aus den 
Reihen der DDG bisher die einzigen wissenschaft-
lichen Daten vorgelegt wurden 
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für die Expertenanhörung im Gemeinsamen Bundesausschuss zur 
„Liposuktion bei Lipödem“ 

Name der Sachverständigen/ 
des Sachverständigen 

Dr. med. Gerson Strubel 

Entsendet durch: Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und       
Wundbehandlung e. V. (DGfW) 
 
 
 

Bitte beantworten Sie die unten stehenden Fragen aus Ihrer fachlichen Sicht. 

Frage Antwort 

1. Wie kann ein Lipödem differenzi-
aldiagnostisch identifiziert werden 
- insbesondere in Abgrenzung 
zur alleinigen Adipositas oder zur 
Lipohyperthrophie? 

Die Identifikation als Lipödems erfolgt auf Basis der 
anamnestischen Angaben sowie der klinischen Un-
tersuchung durch eine(n) mit dem Krankheitsbild ver-
trauten Kollegin/Kollegen. Das Lipödem ist charakte-
risiert durch eine disproportionale Zunahme des sub-
kutanen Fettgewebes an den Beinen und /oder Ar-
men in Verbindung mit Schmerzen, orthostatischen 
Ödemen, Hämatomen und Stauungsbeschwerden. 
Die Lipohypertrophie unterscheidet sich vom Lipödem 
durch die Abwesenheit klinischer Symptome 
(Schmerzen, Ödeme). Das äußere Erscheinungsbild 
kann gleich sein. Wesentliches Charakteristikum der 
Adipositas ist die fehlende Disproportionalität sowie 
die Schmerzlosigkeit. In Zweifelsfällen ist der Hinweis 
wertvoll, dass Ernährungsumstellung zwar zur Fettre-
duktion im Körperstammbereich, nicht jedoch an den 
Extremitäten führt.  
(Nähere Einzelheiten siehe Anhang 1). 

2. Welche objektivierbaren diagnos-
tischen Kriterien (z.B. Ultraschall, 
validierte Symptomskalen: 
Schmerz, Hämatomneigung, 
Fettverteilung) gibt es, die im 
Rahmen einer Studie als Ein-
schlusskriterien und zur Erfas-
sung der Endpunkte verwendet 
werden können? 

Die nummerischer Rating-Skala (NRS) ist die am 
häufigsten verwandte, validierte und in verschiedenen 
S3-Leitlinien verwandte Symptomskala zur Erfassung 
des Schmerzes. Sie ist für das Krankheitsbild „Lipö-
dem“ allerdings nicht validiert. Darüber hinaus wird 
durch diese nur eines der vielen Symptome des Lipö-
dems abgedeckt und die Beeinträchtigung der Le-
bensqualität nicht erfasst. 
Hierfür geeignet erscheint der Beschwerdefragebo-
gen nach Rapprich (siehe Anhang 2) der auf der 
Grundlage des Lebensqualitätsfragebogens für   
Lympherkrankungen (FLQA-L-Fragebogen zur Le-
bensqualität bei lymphatischen Erkrankungen, Versi-
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on 1.1, Augustin, Zschocke 1998) entwickelt wurde. 
Eine Validierung an einem hinreichend großen Kol-
lektiv ist bisher allerdings nicht erfolgt. Dennnoch er-
scheint er geeignet, den prä- wie auch postoperativen 
Status zu erheben. 
Zur Erfassung der pathologischen Vermehrung des 
subkutanen Fettgewebes sind unterschiedliche bild-
gebende Verfahren geeignet. Computertomographie 
und Magnetresonanztomographie scheiden aus 
Gründen der Strahlenbelastung bzw. der Kosten aus. 
Grundsätzlich erscheint der Ultraschall ein geeigne-
tes Tool. Marshall et al. entwickelten 1996 eine Gra-
duierung auf der Basis der Subkutisdicke, gemessen 
etwa handbreit über dem Malleolus medialis. Sie un-
terschieden ein geringgradiges Lipödem (1,2 - 1,5 
cm) von einem mässiggradigen Lipödem (1,5 - 2,0 
cm), einem deutlichen Lipödem (> 2,0 cm) und einem 
ausgeprägten Lipödem (> 3,0 cm). Das subkutane 
Fettgewebe beim Lipödem zeigt eine weitgehend 
homogene Gewebeverdichtung („Schneegestöber“) 
und echoreiche Septen. Das Verfahren hat sicherlich 
erhebliche Limitationen, ist nicht validiert und bezieht 
sich nicht auf die Vermehrung des subkutanen Fett-
gewebes ausschließlich im Bereich des Oberschen-
kels bzw. an den oberen Extremitäten. Zu erwägen ist 
die Evaluation im Rahmen des Studienprotokolls, da 
es sich bei der Sonographie um ein günstiges und 
weit verbreitetes Verfahren handelt. 

3. Welche Kriterien zur Indikations-
stellung zur Liposuktion (Ein-
schlusskriterium) gibt es? 

Eingeschlossen werden sollten Patientinnen im Sta-
dium I (glatte Hautoberfläche, verdickte Subkutis, 
kleinknotige Fettstruktur) und Stadium II (unebene 
Hautoberfläche, grobknotige Fettstruktur) bei denen 
eine leitlinienkonforme Komplexe Physikalische Ent-
stauungstherapie (KPE) zu keiner ausreichenden 
Beschwerdereduktion geführt hat. Eine weitere Indi-
kation sollte das Auftreten einer Progredienz von Be-
fund und/oder Beschwerden unter konservativer The-
rapie sein. 

4. Welche zusätzlichen Einschluss-
kriterien (z.B. Alter der Proban-
den, Geschlecht, Dauer des Be-
stehens des Lipödems, Vorbe-
handlungen) sind zu berücksich-
tigen? 

Zusätzliche Einschlusskriterien sollten sein: Frauen 
im Alter zwischen 18 und 70 Jahren, sofern die 
Komorbidität keine Kontraindikation darstellt. Der In-
dikation zur Liposuktion sollte eine mindestens 3-
monatige Komplexe Physikalische Entstauungsthera-
pie (Phase 1 und Phase 2 gemäß der gültigen Leitli-
nie „Lymphödem“) vorausgehen. 
BMI ≤ 35 kg/m2 bzw. Waste to Hip Ratio von < 0,7. 
Bei einer Adipositas mit einem BMI > 35 kg/m2 sollte 
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zunächst eine Lebensstilmodifikation und Ernäh-
rungsumstellung erfolgen und dokumentiert werden. 

5. Welche Ausschlusskriterien (z.B. 
Komorbidität) sollten in einer 
möglichen Erprobungsstudie zur 
Liposuktion berücksichtigt wer-
den? 

Körpergewicht von > 120 kg bzw. ein BMI von > 35 
kg/m2. 
Weitere mögliche Kontraindikationen sind: 
Schwere Blutgerinnungsstörungen (Thrombophilie) 
Schwere COPD 
Glukose- 6- Phosphat-Dehydrogenase-Mangel 
Instabile arterielle Hypertonie 
Kollagenosen 
Leberfunktionsstörungen mit Beeinträchtigung der 
Clearancefunktion 
Schwangerschaft 
Schwerwiegende Herzkreislauferkrankungen 

6. Welches sind geeignete patien-
tenrelevante Endpunkte und mit 
welchen validierten Messinstru-
menten können diese erhoben 
werden? 

Patientenrelevante Endpunkte können sein: 
Schmerzreduktion, Berührungsempfindlichkeit, Hä-
matombildung, Beinschwellungen, Beschwerden 
beim Laufen, Erfordernis einer KPE, Funktionsein-
schränkungen der Extremitäten, Einschränkung der 
gesundheitsbezogenen Lebensqualität, Arbeitsunfä-
higkeit / Behinderung, Komplikationen. 
Ein validiertes Messinstrument hierfür existiert derzeit 
nicht. In Frage käme der bereits erwähnte Fragebo-
gen von Herrn Dr. Rapprich bzw. für das Item 
„Schmerz“ die nummerische Rating Skala. 

7. Wie kann eine Rekrutierung für 
eine vergleichende Studie erfol-
gen? 

Die Rekrutierung sollte über lymphologisch ausge-
richtete Praxen bzw. Krankenhausinstitutionen (kon-
servativ wie operativ) erfolgen. Häufig involvierte 
Fachdisziplinen sind die Dermatologie, die Angiologie 
und Phlebologie sowie die plastische Chirurgie. GGf. 
muss zwischen konservativ und operativ tätigen Zen-
tren differenziert werden. 

8. Wie ist eine geeignete Ver-
gleichsintervention zu definieren 
(z.B. Standardtherapie bei Lipö-
dem, Dauer, Umfang, Langzeiter-
folg/Nachhaltigkeit)? 

Die Vergleichsintervention definiert sich über eine 
konsequente konservative Therapie. Diese sollte eine 
leitlinienkonforme Komplexe Physikalische Entstau-
ungstherapie mit manueller Lymphdrainage, Kom-
pression (lymphologischer Kompressionsverband, 
Kompressionsbestrumpfung in flachgestrickter Naht-
wahre), Ernährungsberatung und Ernährungsumstel-
lung mit dem Ziel der dauerhaften Gewichtsreduktion, 
Sport (vor allem Wassersport wie Schwimmen, Aqua-
jogging, Aquacycling) umfassen. Erforderlich ist dabei 
eine konsequente, d.h. ohne Kontinuitätsunterbre-
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chung durchgeführte Therapie. 
Berücksichtigt werden muss allerdings, dass auch für 
dieses Therapiekonzept keine RCT`s vorliegen. 

9. Wie kann die Motivation zur Teil-
nahme insbesondere bei den 
Teilnehmerinnen, die der Kon-
trollgruppe (z.B. usual care ohne 
Liposuktion) zugeteilt werden, si-
chergestellt werden? 

Zum Beispiel durch die Zusicherung, dass die Patien-
tin nach Abschluss der Studie die Kosten einer Lipo-
suktion erstattet bekommt, sofern das Studienergeb-
nis den Erfolg der Liposuktion bestätigt.  
Die Kosten für die konservative Therapie (manuelle 
Lymphdrainage, Bestrumpfung in flachgestrickter 
Nahtwahre) sollte innerhalb der Studie von den Kos-
tenträgern übernommen werden. 
Verordnungskosten innerhalb des Studiendesignes 
sollten der Wirtschaftlichkeitsprüfung nicht unterlie-
gen. 
 

10. Welche Form der Liposuktion 
sollte in einer Studie angewendet 
werden (Vor- und Nachteile der 
jeweiligen Verfahren, Nebenwir-
kungen, Langzeitfolgen, periope-
rative Versorgung inkl. postope-
rativer Überwachung, Form der 
Narkose)? 

1. Liposuktion in Tumeszenz-Lokalanästhesie unter 
Einsatz stumpfer, vibrierender Mikrokanülen 

2. Wasserassistierte Liposuktion in Tumeszenz-
Lokalanästhesie 

Für beide Verfahren ist belegt, dass bei korrekter 
Anwendung eine klinisch relevante Schädigung von 
Lymphgefässen nicht erfolgt. 

11. Welche Medizinprodukte sind für 
die Methode der Liposuktion 
maßgeblich? 

Muss von den operativ tätigen Gutachtern beantwor-
tet werden. 

12. Welche Dauer der Nachbeobach-
tung halten Sie für angemessen, 
um Aussagen zur Nachhaltig der 
Liposuktion treffen zu können? 

Die Nachbeobachtungsphase sollte mindestens 3 
Jahren betragen, letztendlich aber ohne zeitliche Be-
fristung angelegt sein. 

13. Welche Schadensereignisse/ 
unerwünschten Wirkungen der 
Intervention sollten in der Studie 
beobachtet werden? Wie wäre in 
diesem Fall der Nachbeobach-
tungszeitraum zu definieren? 

Infektion, Blutungen, Thrombose/Embolie, Entwick-
lung eines Lymphödems, erneute Manifestation eines 
Lipödems. 
Die Nachbeobachtungszeit operationsbedingter 
Komplikationen sollte 30 Tage betragen. Hinsichtlich 
der Items „Lymphödem“ und „Rezidiv des Lipödems“ 
keine zeitliche Begrenzung, mindestens jedoch 2 
Jahre. 

14. Welche Anforderungen an die 
Studienzentren sollten gestellt 
werden (sächliche, personelle 
Qualitätsanforderungen)? 

Diese Frage muss von operativ tätigen Sachverstän-
digen beantwortet werden. 

15. Welche weiteren Anmerkungen  
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zu einer möglichen Studie haben 
Sie? 
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Anhang 1: wichtige Differenzialdiagnosen des Lipödems und ihre Charakterisierung (gemäß 
Frau PD Dr. med. Reich-Schupke) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      Lipödem  Lipohypertrophie  Adipositas  Lymphödem 

Fettvermehrung  +++ +++ +++ (+) 

Disproportion  +++ +++ (+) + 

Ödem  +++ Ø (+) +++ 

Druckschmerz  +++ Ø Ø Ø 

Hämatomneigung  +++ (+) Ø Ø 

Symbolerklärung:  + bis +++ vorhanden; (+) möglich; Ø nicht vorhanden 
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Anhang 2: Fragebogen (gemäß Dr. Stefan Rapprich aus: S. Rapprich et al. Liposuktion ist eine 
wirksame Therapie beim Lipödem – Ergebnisse einer Untersuchung mit 25 Patientinnen. JDDG; 
2011; 9:33 – 41 
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für die Expertenanhörung im Gemeinsamen Bundesausschuss zur 
„Liposuktion bei Lipödem“ 

Name der Sachverständigen/ 
des Sachverständigen 

Prof. Dr. med. Wilfried Schmeller 
Dr. med. Yvonne Frambach 

Entsendet durch: angefragt durch  
Deutsche Gesellschaft für Phlebologie 
 
 

Bitte beantworten Sie die unten stehenden Fragen aus Ihrer fachlichen Sicht. 

Frage Antwort 

1. Wie kann ein Lipödem differenzi-
aldiagnostisch identifiziert werden 
- insbesondere in Abgrenzung 
zur alleinigen Adipositas oder zur 
Lipohyperthrophie? 

- Anwendung der diagnostischen Kriterien der aktu-
ellen Leitlinie (Disproportion mit umschriebener 
extremitätenbetonter Fettgewebsvermehrung, 
Schmerzen, Ödeme, Hämatome) 

2. Welche objektivierbaren diagnos-
tischen Kriterien (z.B. Ultraschall, 
validierte Symptomskalen: 
Schmerz, Hämatomneigung, 
Fettverteilung) gibt es, die im 
Rahmen einer Studie als Ein-
schlusskriterien und zur Erfas-
sung der Endpunkte verwendet 
werden können? 

- visuelle Analogskalen oder Liekert Skalen zu sub-
jektiven Symptomen wie Spontanschmerz, Druck-
schmerz, Hämatomneigung, Schwellungsneigung, 
Bewegungseinschränkung 

- Validierte Fragebögen zur Lebensqualität, z.B. 
SF- 36, Patient-Benefit-Index; 

- Validierter krankheitsspezifischer Fragebogen bis-
lang nicht verfügbar (aber in Vorbereitung) 

- Beinumfangs und -voluminabestimmung 

3. Welche Kriterien zur Indikations-
stellung zur Liposuktion (Ein-
schlusskriterium) gibt es? 

- Vorliegen eines Lipödems (Ödem, Druck-
schmerz… s.o.) mit umschriebener disproportio-
naler Fettgewebsvermehrung. 

4. Welche zusätzlichen Einschluss-
kriterien (z.B. Alter der Proban-
den, Geschlecht, Dauer des Be-
stehens des Lipödems, Vorbe-
handlungen) sind zu berücksich-
tigen? 

- Frauen im Alter  >= 18  
- Lipödem Stadium I + II 
- Bestehen des Lipödems seit mind. 6 Monaten 

 

5. Welche Ausschlusskriterien (z.B. 
Komorbidität) sollten in einer 
möglichen Erprobungsstudie zur 
Liposuktion berücksichtigt wer-
den? 

- Adipositas Grad II und mehr (BMI > 35, Waist-Hip-
Ratio > 0,85, Waist-to-Hight-Ratio >0,65)  

- Herzinsuffizienz 
- Pathologisches EKG (Herzrhythmusstörungen) 
- Pathologisches Blutbild 
- Verstärkte Blutungsneigung (Hämophilie) 
- Gerinnungsstörungen (Z.B. homozygotes Faktor 
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V-Leiden) 

- Einnahme von gerinnungshemmenden Medika-
menten bzw. unvertretbares Risiko zur Pausierung 
dieser Therapie 

- Andere Begleiterkrankungen die das Risiko der 
Operation in erheblichem Maße erhöhen (z.B. 
schwere Niereninsuffizienz, Leberinsuffizienz, In-
fektionserkrankungen, ausgeprägte Varikosis - 
Patienten mit einer ASA-Klassifikation >2 (Ameri-
can Society of Anesthesiologists)) 

- Allergien / Unverträglichkeiten gegen Inhaltsstoffe 
der TLA-Lösung 

- Dysmorphophobie 
 

6. Welches sind geeignete patien-
tenrelevante Endpunkte und mit 
welchen validierten Messinstru-
menten können diese erhoben 
werden? 

- Erhebung der Beschwerdeparameter Spontan-
schmerz, Druckschmerz, Hämatomneigung, 
Schwellungsneigung, Einschränkung der Beweg-
lichkeit mittels  visueller Analogskalen oder 5 
Punkte Liekert Skalen (0= keine bis 4 = sehr stark) 

- Ermittlung der Lebensqualität mittels SF-36, ggf. 
EQ-5D, PBI und modifiziertem FLQA-Lk (Validie-
rung als krankheitsspezifischer Fragebogen bei 
Lipödem in Vorbereitung) 

- Ermittlung des Patientenbenefits (PBI) 
- Zeitaufwand der Therapie 
- Beinumfangs und –volumenmessung z.B. berüh-

rungslos (standardisiert und Untersucher-
unabhängig) z.B. mit BT-600 (Bauerfeind) o. ä. 

- Ödembildung mittels Ödemgradmesser nach Her-
pertz 

- Ausmaß der Notwendigkeit der Fortführung der 
KPE (Einschätzung des Arztes und des Patienten) 

7. Wie kann eine Rekrutierung für 
eine vergleichende Studie erfol-
gen? 

- Aus eigenem Patientengut der Zentren (ambulan-
te Sprechstunden) 

- Über Selbsthilfegruppen 

8. Wie ist eine geeignete Ver-
gleichsintervention zu definieren 
(z.B. Standardtherapie bei Lipö-
dem, Dauer, Umfang, Langzeiter-
folg/Nachhaltigkeit)? 

- Optimale Komplexe physikalische Entstauungs-
therapie (KPE) (inklusiver initialer intensiver Ent-
stauung und lymphologischem Kompressionsver-
band z.B. in einer lymphologischen Fachklinik, an-
schl. Anpassung von flachgestrickten Komressi-
onsstrümpfen, inkl. Wechselversorgung und Aus-
tausch alle 6 Monate sowie Fortführung der MLD 
in Abhängigkeit vom Befund)  

- versus Liposuktion und anschl. KPE in Abhängig-
keit vom postoperativen Befund. 

- um Langzeiterfolg abschätzen zu können Dauer 
des Vergleiches 3 Jahre, davon bei operativer 
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Gruppe mind. 2 Jahre nach letzter Op; 1. Visite ca 
4 Wochen nach OP bzw. bei Entlassung aus 
Fachklinik, 2. Visite nach ca. 16 Wochen, Folgevi-
siten mind. alle 6 Monate. 

9. Wie kann die Motivation zur Teil-
nahme insbesondere bei den 
Teilnehmerinnen, die der Kon-
trollgruppe (z.B. usual care ohne 
Liposuktion) zugeteilt werden, si-
chergestellt werden? 

- Es ist eine entsprechende Drop-out-Rate in der 
Fallzahlkalkulation zu berücksichtigen. 

- Zusicherung der optimalen Versorgung im Er-
messen des teilnehmenden, in der Behandlung 
des Lipödems erfahrenen Prüfarztes, ggf. auch 
wiederholte intensive Entstauungsmaßnahme in 
einer teilnehmenden lymphol. Fachklinik innerhalb 
des Studienzeitraumes, ggf. zusätzliche Wechsel-
versorgung (> als 2 / 6 Monate) um das Handling 
im Alltag zu erleichtern (Wäsche), auf Wunsch Er-
nährungsberatung, Verzicht auf den Zuzahlungs-
betrag zu MLD und Kompressionsbestrumpfung. 

- Den Patientinnen sollte nach Abschluss der Stu-
die, z.B. nach 3 Jahren, auf Wunsch die Liposuk-
tion ermöglicht werden.  

10. Welche Form der Liposuktion 
sollte in einer Studie angewendet 
werden (Vor- und Nachteile der 
jeweiligen Verfahren, Nebenwir-
kungen, Langzeitfolgen, periope-
rative Versorgung inkl. postope-
rativer Überwachung, Form der 
Narkose)? 

Bisher liegen Studiendaten nur zu der Vibrations-
gestützten Liposuktion (power assisted liposuction) in 
Tumeszenz-Lokalanästhesie und der waterjet as-
sisted liposuction (WAL) vor. Auf diese Methoden 
sollte sich die Studie beschränken, wobei für die 
power assisted liposuction die größeren Datenmen-
gen vorliegen. 

11. Welche Medizinprodukte sind für 
die Methode der Liposuktion 
maßgeblich? 

- Geräte zur Liposuktion (Infiltrationspumpe, Ab-
saugpumpe, Vibrationshandstück mit Steuergerät, 
Kanülen) 

- Verbandsmaterial 
- Kompressionsversorgung 

12. Welche Dauer der Nachbeobach-
tung halten Sie für angemessen, 
um Aussagen zur Nachhaltig der 
Liposuktion treffen zu können? 

Mindestens 2-3 Jahre, ggf. längere Nachverfolgung 
der Teilnehmern in größeren Abständen (jährlich oder 
zweijährlich) und Erfassung der nach Studienende 
erfolgten Behandlung. (Bislang liegen Daten von 
durchschnittlich bis zu 8 Jahren nach Liposuktion 
vor.)  

13. Welche Schadensereignisse/ 
unerwünschten Wirkungen der 
Intervention sollten in der Studie 
beobachtet werden? Wie wäre in 
diesem Fall der Nachbeobach-
tungszeitraum zu definieren? 

- Allgemeine OP-Risiken :  
- Häufigkeit und Art von Infektionen ( max. 4 Wo) 
- Blutungskomplikationen / Hämatombildung 

/Serombildung (max. 4 Wo) 
- Anzahl und Ausprägung von Thrombosen (max. 

16 Wo) 
- Intra- / Postoperativer Schmerz (max. 16 Wo) 
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- Intra- und postoperative  Herz-Kreislauf-

Reaktionen (max. 4 Wochen) 
- Unverträglichkeits-, allergische und toxische Re-

aktionen  auf verwendete Medikamente (max. 4 
Wochen) 

- Dauer  und Schwere von Dysästhesien (max. 6 
Monate) 

- Postoperative Ödeme (max. 16 Wo) 
- Sekundäre Lymphödeme (1 Jahr) 
- Dellen / Unregelmäßigkeiten im Hautrelief (unbe-

friedigendes kosmetisches Ergebnis) (6 Monate) 
- Überschießende kosmetisch störende Narbenbil-

dung, Pigmentstörungen (2 Jahre) 
 

14. Welche Anforderungen an die 
Studienzentren sollten gestellt 
werden (sächliche, personelle 
Qualitätsanforderungen)? 

- Zentren mit umfassender Erfahrung in der Diag-
nostik und operativen Behandlung (Liposuktion) 
von Lipödempatientinnen mit oben genannten Me-
thoden, d.h. mindestens 100 Liposuktionen pro 
Jahr, postoperative Nachsorge über 1 Nacht, 
Facharztstatus 

- Zentren mit Erfahrung in der Diagnostik und kon-
servativen Therapie des Lipödems mit Möglichkeit 
zur Durchführung der initialen intensiven Entstau-
ung und Schulung/Anleitung des Patienten 

- Erfahrung in der Durchführung klinischer Studien 
(GCP), Interesse an wissenschaftlichen Fragestel-
lungen. 

 

15. Welche weiteren Anmerkungen 
zu einer möglichen Studie haben 
Sie? 

- Es sollte eine Kostenanalyse beider Therapie-
gruppen erfolgen, auch ein Teil der operativ ver-
sorgten Patientinnen brauchen in Abhängigkeit 
vom Befund anschl. KPE (aber meist in deutlich 
geringerem Umgang) 

- Es muss eine angemessene Vergütung für die 
teilnehmenden Zentren geben, da die Durch-
führung einer randomisierten Studie der skiz-
zierten Art  mit einem sehr hohen Aufwand 
verbunden ist. 

- Das Studiendesign und die Umsetzbarkeit muss 
unter den konservativen und operativ tätigen Kol-
legen abgestimmt werden.  

- Die Teilnehmer sollten zwecks der erforderlichen 
Nachkontrollen aus dem größeren Umfeld der 
Zentren kommen (Compliance) 

- Bei Auswahl der Zentren sollte eine (bestehende) 
gute interdisziplinäre Zusammenarbeit berücksich-
tigt werden 
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- Die Durchführung könnte in Zusammenarbeit (sta-

tistische / methodische Begleitung) mit dem Insti-
tut für Versorgungsforschung in der Dermatologie 
und bei Pflegeberufen (IVDP) in Hamburg, Leitung 
Prof. Augustin durchgeführt werden.  
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für die Expertenanhörung im Gemeinsamen Bundesausschuss zur 
„Liposuktion bei Lipödem“ 

Name der Sachverständigen/ 
des Sachverständigen 

Dr. med. Anett Reißhauer 

Entsendet durch: Deutsche Gesellschaft für Physikalische Medizin und 
Rehabilitation 
 
 

Bitte beantworten Sie die unten stehenden Fragen aus Ihrer fachlichen Sicht. 

Frage Antwort 

1. Wie kann ein Lipödem differenzi-
aldiagnostisch identifiziert werden 
- insbesondere in Abgrenzung 
zur alleinigen Adipositas oder zur 
Lipohyperthrophie? 

- Beginn: Pubertät 
- Familiäre Häufung 
- streng symmetrische Ausprägung vom Be-

ckenkamm bis Sprunggelenk 
- Disproportion Oberkörper, Unterkörper (Ober-

körper schlank)  
- Ausgeprägte Gewebedruckschmerzhaftigkeit 
- Neigung zu Hämatomen (mindestens 4 von 6 

Kriterien vorhanden) 

2. Welche objektivierbaren diagnos-
tischen Kriterien (z.B. Ultraschall, 
validierte Symptomskalen: 
Schmerz, Hämatomneigung, 
Fettverteilung) gibt es, die im 
Rahmen einer Studie als Ein-
schlusskriterien und zur Erfas-
sung der Endpunkte verwendet 
werden können? 

- optoelektronische Volumenmessung 
- Schmerz, VAS 
- ggf. Druckdolorimetrie 
- sichtbare Hämatome 
- symmetrische Fettverteilungsstörung 

3. Welche Kriterien zur Indikations-
stellung zur Liposuktion (Ein-
schlusskriterium) gibt es? 

- Lipödem ohne Adipositas bzw. nicht im Vor-
dergrund stehende Adipositas 

- Fettlappen im Bereich der medialen Kniege-
lenksregion, die zur Behinderung beim Gehen 
führen 

- perimalleoläre Fettkragen 

4. Welche zusätzlichen Einschluss-
kriterien (z.B. Alter der Proban-
den, Geschlecht, Dauer des Be-
stehens des Lipödems, Vorbe-
handlungen) sind zu berücksich-

- weibliches Geschlecht 
- Z.n. komplexer physikalischer Entstauungs-

therapie der Phase I (tägliche manuelle 
Lymphdrainage, tägliche Kompressionsthera-
pie, tägliche Bewegungsübungen), die zu kei-
ner weiteren Reduktion der Fettfalten führen 
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tigen? können 

5. Welche Ausschlusskriterien (z.B. 
Komorbidität) sollten in einer 
möglichen Erprobungsstudie zur 
Liposuktion berücksichtigt wer-
den? 

- Adipositas 
- Körperschemastörungen 
- ausgeprägte Lymphödemkomponente 
- ausgeprägte Varikosis 
- Blutungsneigung 
- ausgeprägte Bindegewebsschwäche 
- Kontraindikationen aus kardiologischer Sicht 

6. Welches sind geeignete patien-
tenrelevante Endpunkte und mit 
welchen validierten Messinstru-
menten können diese erhoben 
werden? 

- 6 Minuten Gehtest (Mobilität) 
- Barthel-Index (ADL) 
- Schmerz: VAS 
- Dolorimetrie 
- optoelektronische Volumenmessung 
- Körpergewicht 

7. Wie kann eine Rekrutierung für 
eine vergleichende Studie erfol-
gen? 

- Ausschließlich über Spezialsprechstunden 

8. Wie ist eine geeignete Ver-
gleichsintervention zu definieren 
(z.B. Standardtherapie bei Lipö-
dem, Dauer, Umfang, Langzeiter-
folg/Nachhaltigkeit)? 

- KPE Phase I (tägliche manuelle Lymph-
drainage, tägliche Kompressionstherapie, täg-
liche Bewegungsübungen) und Phase II (Tra-
gen einer nach Maß angefertigte Kompressi-
onsbestrumpfung) sowie regelmäßigem 
selbstständigem Beinmuskeltraining 

9. Wie kann die Motivation zur Teil-
nahme insbesondere bei den 
Teilnehmerinnen, die der Kon-
trollgruppe (z.B. usual care ohne 
Liposuktion) zugeteilt werden, si-
chergestellt werden? 

- Abklärung durch Aufklärungsgespräch 

10. Welche Form der Liposuktion 
sollte in einer Studie angewendet 
werden (Vor- und Nachteile der 
jeweiligen Verfahren, Nebenwir-
kungen, Langzeitfolgen, periope-
rative Versorgung inkl. postope-
rativer Überwachung, Form der 
Narkose)? 

-  

11. Welche Medizinprodukte sind für 
die Methode der Liposuktion 
maßgeblich? 

- Zur Nachbehandlung nach Maß angefertigte 
Kompressionsbestrumpfung,  

12. Welche Dauer der Nachbeobach- - Mindestens 2 Jahre, optimalerweise 5 Jahre, 
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tung halten Sie für angemessen, 
um Aussagen zur Nachhaltig der 
Liposuktion treffen zu können? 

insbesondere zur Beurteilung des Hafteffektes 
der Liposuktion als auch möglicher Entste-
hung postoperativer Lymphödeme 

13. Welche Schadensereignisse/ un-
erwünschten Wirkungen der In-
tervention sollten in der Studie 
beobachtet werden? Wie wäre in 
diesem Fall der Nachbeobach-
tungszeitraum zu definieren? 

- Blutungsereignisse, Infektionen, Entstehung 
sekundärer Lymphödeme 

- Nachbeobachtungszeitraum für die beiden 
erstgenannten Situationen sind die ersten 10 
postoperativen  Wochen, Nachbeobachtung 
für die Fragestellung sekundärer Lymphöde-
me mindestens 2 Jahre (s. oben)  

14. Welche Anforderungen an die 
Studienzentren sollten gestellt 
werden (sächliche, personelle 
Qualitätsanforderungen)? 

- frühe postoperative Nachbeobachtung durch 
operativ und konservativ tätige Lymphologen, 
mittel und langfristige Beobachtung durch 
konservativ tätige Lymphologen 

15. Welche weiteren Anmerkungen 
zu einer möglichen Studie haben 
Sie? 

- Aktuell geht man davon aus, dass bei weniger 
als 5 % der Patientinnen ein reines Lipödem, 
d.h. lipödematöse untere Extremitäten und 
sonst Normalgewichtigkeit besteht. Überwie-
gen tragen Patientinnen die Diagnose Lipö-
dem mit zum Teil deutlich im Vordergrund 
stehender Adipositas. Grundsätzlich sollte da-
her immer eine Adipositas mit zugrunde lie-
gender hyperphager Essstörung als auch 
Körperschemastörungen ausgeschlossen 
werden. Die Diagnose Lipödem sollte grund-
sätzlich enger gefasst und gestellt werden mit 
breiter interdisziplinärer Abklärung im Vorfeld 
und multidisziplinärer Therapie (Entstauungs-
therapie, Überwinden der Kinesiophobie, psy-
chosomatischer Vorstellung, Vorstellung in 
speziellen Adipositaszentren, bevor überhaupt 
die Indikation für eine Liposuktion gestellt 
werden kann.  
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für die Expertenanhörung im Gemeinsamen Bundesausschuss zur 
„Liposuktion bei Lipödem“ 

Name der Sachverständigen/ 
des Sachverständigen 

Dr. med. Dirk F. Richter 

Entsendet durch: Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstrukti-
ven und Ästhetischen Chirurgen 
 
 
 

Bitte beantworten Sie die unten stehenden Fragen aus Ihrer fachlichen Sicht. 

Frage Antwort 

1. Wie kann ein Lipödem differenzi-
aldiagnostisch identifiziert werden 
- insbesondere in Abgrenzung 
zur alleinigen Adipositas oder zur 
Lipohyperthrophie? 

Differenzialdiagnostische Kriterien zur Abgrenzung 
sind Druckschmerzen, Disproportion, Hämatomnei-
gung und Ödembildung. 
 

2. Welche objektivierbaren diagnos-
tischen Kriterien (z.B. Ultraschall, 
validierte Symptomskalen: 
Schmerz, Hämatomneigung, 
Fettverteilung) gibt es, die im 
Rahmen einer Studie als Ein-
schlusskriterien und zur Erfas-
sung der Endpunkte verwendet 
werden können? 

An objektivierbaren diagnostischen Kriterien stehen 
folgende zur Verfügung: NRS (Numerische Ana-
logskala), Hämatomneigung, Bewegungseinschrän-
kungen, Erhebung des Venenstatus, Frequenz und 
Dauer der dokumentierten Komplexen Physikalischen 
Entstauungstherapie (KPE), Oberschenkelumfang, 
BMI, Waist-Hip-Ratio (WHR), Waist-Height-Ratio 
(WTR). Ultraschall sollte hier zurückhaltend verwen-
det werden, da hier die Befunde stark von der Erfah-
rung des Untersuchers und dessen individueller In-
terpretation abhängen. 
 
 
 

3. Welche Kriterien zur Indikations-
stellung zur Liposuktion (Ein-
schlusskriterium) gibt es? 

Frequenz und Therapieerfolg der KPE, Schmerzen,  
Bewegungseinschränkungen, Volumenzuname der 
Extremitäten 
 
 
 

4. Welche zusätzlichen Einschluss-
kriterien (z.B. Alter der Proban-
den, Geschlecht, Dauer des Be-
stehens des Lipödems, Vorbe-
handlungen) sind zu berücksich-

Weibliches Geschlecht, 1 Jahr konsequente konser-
vative Therapie, >18 Jahre, guter Venenstatus 
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tigen? 

5. Welche Ausschlusskriterien (z.B. 
Komorbidität) sollten in einer 
möglichen Erprobungsstudie zur 
Liposuktion berücksichtigt wer-
den? 

Männliches Geschlecht, begleitendes Lymphödem, 
Diabetes mellitus, pAVK, laufende antikoagulatori-
sche Therapie, Herzklappenersatz oder schwere 
Herzvitien, Z. n. TVT, offensichtliche Incompliance, 
vornehmlicher kosmetischer Leidensdruck, NRS < 4 
 
 
 

6. Welches sind geeignete patien-
tenrelevante Endpunkte und mit 
welchen validierten Messinstru-
menten können diese erhoben 
werden? 

Schmerzreduktion NRS < 4, Reduktion der KPE vom 
20%, Patientenzufriedenheit, Therapieabbruch 
 
 
 

7. Wie kann eine Rekrutierung für 
eine vergleichende Studie erfol-
gen? 

Es sollte eine Rekrutierung über Selbsthilfegruppen, 
das eigene Patientengut oder das Patientengut lym-
phologischer Fachkliniken erfolgen. 
 
 
 

8. Wie ist eine geeignete Ver-
gleichsintervention zu definieren 
(z.B. Standardtherapie bei Lipö-
dem, Dauer, Umfang, Langzeiter-
folg/Nachhaltigkeit)? 

Hier besteht lediglich die Möglichkeit zur konsequen-
ten KPE im stationären Umfeld mit intensivierter ma-
nueller Lymphdrainage, Kompressionstherapie und 
Bewegungstherapie.  
Eine Erfolgskontrolle kann hier durch eine Befragung 
der Patientinnen sowie durch eine Umfangsmessung 
der betroffenen Extremitäten vor Therapiebeginn so-
wie 3, 6 und 12 Monate nach Beginn erfolgen. 
 
 
 

9. Wie kann die Motivation zur Teil-
nahme insbesondere bei den 
Teilnehmerinnen, die der Kon-
trollgruppe (z.B. usual care ohne 
Liposuktion) zugeteilt werden, si-
chergestellt werden? 

Man könnte bei erfolgreicher Absolvierung der kon-
servativen Therapie bei Wunsch eine Teilerstattung 
der Kosten der Liposuktion anbieten. Alternativ könn-
ten Geldprämien nach 3 und 6 Monaten ausgezahlt 
werden. 
 
 
 

10. Welche Form der Liposuktion 
sollte in einer Studie angewendet 
werden (Vor- und Nachteile der 
jeweiligen Verfahren, Nebenwir-
kungen, Langzeitfolgen, periope-
rative Versorgung inkl. postope-
rativer Überwachung, Form der 

Es sollte eine Liposuktion in Tumeszenzlösung (wet-
technique) mittels stumpfer Kanülen in streng längs-
axialer Richtung erfolgen. Wahlweise kann hier ein 
System mit Vibration oder Wasserstrahl hinzugezo-
gen werden. 
Die Narkose sollte in örtlicher Betäubung erfolgen. 
Bei hohen Aspiratvolumina über 100 ml Fett / BMI 
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Narkose)? Punkt sollte eine stationäre Überwachung über 2 Ta-

ge mit regelmäßiger Laborkontrolle erfolgen. An Ne-
benwirkungen sind hier insbesondere Hämatome, 
Schäden an Nerven und Lymphgefäßen, Ausbildung 
eines Lip-Lymphödems und kosmetische Verschlech-
terung zu nennen. 
 
 
 

11. Welche Medizinprodukte sind für 
die Methode der Liposuktion 
maßgeblich? 

Bodyjet oder Lipomat. 

12. Welche Dauer der Nachbeobach-
tung halten Sie für angemessen, 
um Aussagen zur Nachhaltig der 
Liposuktion treffen zu können? 

Es sollte eine Nachverfolgung über mindestens 1 
Jahr erfolgen. Danach sollte ein Zwischenergebnis 
der Studie ausgearbeitet werden. Die Langzeitnach-
verfolgung sollte über mindestens 3 Jahre erfolgen. 
 
 
 

13. Welche Schadensereignisse/ un-
erwünschten Wirkungen der In-
tervention sollten in der Studie 
beobachtet werden? Wie wäre in 
diesem Fall der Nachbeobach-
tungszeitraum zu definieren? 

Kollaps -> 1 Woche 
Hämatome -> 1 Woche 
Thrombose -> 2 Wochen und 3 Monate 
Infektionen -> 4 Wochen 
Serome -> 6 Wochen 
Lymphozelen -> 6 Wochen 
Dellenbildung -> 3 Monate 
Anhaltende Taubheitsgefühle -> 6 Monate 
Lymphgefäßverletzung / Lymphödem -> >6 Monate 
 
 
 
 

14. Welche Anforderungen an die 
Studienzentren sollten gestellt 
werden (sächliche, personelle 
Qualitätsanforderungen)? 

Es sollten erfahrene  Operateure, ein Lymphologe, 
Lymphtherapeuten, ein angebundenes Sanitätshaus, 
ein Endokrinologe, ein Ernährungstherapeut sowie 
die Möglichkeit einer Psycho- und Schmerztherapie 
vorgehalten werden. 
 

15. Welche weiteren Anmerkungen 
zu einer möglichen Studie haben 
Sie? 

keine 
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für die Expertenanhörung im Gemeinsamen Bundesausschuss zur 
„Liposuktion bei Lipödem“ 

Name der Sachverständigen/ 
des Sachverständigen 

Dr.med. Gunther Felmerer 

Entsendet durch: GDL – Gesellschaft Deutschsprachiger Lymphologen 
 

Bitte beantworten Sie die unten stehenden Fragen aus Ihrer fachlichen Sicht. 

Frage Antwort 

1. Wie kann ein Lipödem differenzi-
aldiagnostisch identifiziert werden 
- insbesondere in Abgrenzung 
zur alleinigen Adipositas oder zur 
Lipohyperthrophie? 

Anamnese und klinische Untersuchung: typisch für 
Lipödem: Druckschmerz, Ruheschmerzen, Häma-
tomneigung 

2. Welche objektivierbaren diagnos-
tischen Kriterien (z.B. Ultraschall, 
validierte Symptomskalen: 
Schmerz, Hämatomneigung, 
Fettverteilung) gibt es, die im 
Rahmen einer Studie als Ein-
schlusskriterien und zur Erfas-
sung der Endpunkte verwendet 
werden können? 

Einschlusskriterien: 
Negatives Stemmer`sches Hautfaltenzeichen 
Schmerzskala von 1-10: ab Wert 2 
Hämatomneigung aus Anamnese und körperlicher 
Untersuchung 
Typische Konfiguration mit kolbiger Auftreibung der 
Unterschenkel unter Aussparung der Füße 
Umfangsmessungen der Arme, Beine und der Taille 

3. Welche Kriterien zur Indikations-
stellung zur Liposuktion (Ein-
schlusskriterium) gibt es? 

Druckschmerzhafte Fettgewebsansammlungen der 
Bein- und Hüftregion in dysproportioniertem Ausmaß 

4. Welche zusätzlichen Einschluss-
kriterien (z.B. Alter der Proban-
den, Geschlecht, Dauer des Be-
stehens des Lipödems, Vorbe-
handlungen) sind zu berücksich-
tigen? 

Frauen ab 18 Jahre bis Eintritt der Menopause 
Erfolglose konservative Therapie (KPE nach Földi mit 
Lymphdrainage, Kompressionsbestrumpung, Bewe-
gungstherapie und Hautpflege) 
Normalgewichtigkeit bis Adipositas Grad I 

5. Welche Ausschlusskriterien (z.B. 
Komorbidität) sollten in einer 
möglichen Erprobungsstudie zur 
Liposuktion berücksichtigt wer-
den? 

Phlebologische Erkrankungen 
Internistische Erkrankungen 
Neurologische Erkrankungen 
Positives Stemmer`sches Hautfaltenzeichen 
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Frage Antwort 

6. Welches sind geeignete patien-
tenrelevante Endpunkte und mit 
welchen validierten Messinstru-
menten können diese erhoben 
werden? 

Angabe der Schmerzhaftigkeit (Schmerzskala 1-10) 
Umfangsmessungen nach Kuhnke zur Volumenbe-
stimmung 

7. Wie kann eine Rekrutierung für 
eine vergleichende Studie erfol-
gen? 

Rekrutierung erfolgt aus Lymphologischer Sprech-
stunde 

8. Wie ist eine geeignete Ver-
gleichsintervention zu definieren 
(z.B. Standardtherapie bei Lipö-
dem, Dauer, Umfang, Langzeiter-
folg/Nachhaltigkeit)? 

Konservative Therapie:  
KPE (s.o.): 2x pro Woche Lymphdrainage, tägliches 
Tragen von Kompressionsstrümpfen Flachstrick der 
Kompressionsklasse 2.  

9. Wie kann die Motivation zur Teil-
nahme insbesondere bei den 
Teilnehmerinnen, die der Kon-
trollgruppe (z.B. usual care ohne 
Liposuktion) zugeteilt werden, si-
chergestellt werden? 

Bei Erfüllung der konservativen Therapie kann eine 
spätere Übernahme der Liposuktion in Aussicht ge-
stellt werden. 
Die Kosten der konservative Therapie der Stu-
dienteilnehmer sollten komplett übernommen werden. 

10. Welche Form der Liposuktion 
sollte in einer Studie angewendet 
werden (Vor- und Nachteile der 
jeweiligen Verfahren, Nebenwir-
kungen, Langzeitfolgen, periope-
rative Versorgung inkl. postope-
rativer Überwachung, Form der 
Narkose)? 

Liposuktion in Vibrations-Wasserstrahl oder her-
kömmliche Tumeszenzliposuktion (Mechanische Ab-
saugung) 
Kein bewiesener Vorteil der einzelnen Verfahren, 
daher gleichberechtigt. 
Nebenwirkungen: postoperative Ödeme, Hämatome, 
Infektionen, Thrombose, Embolie, Elektrolytverschie-
bung. Affektion von Hautnerven 
Langzeitfolgen: Sensiblitätsstörungen, anhaltende 
Ödeme, Dellenbildung, Asymmetrien 
Perioperative Versorgung: Überwachung mindestens 
24h postop., Hb und Elektrolytkontrolle, Kreislaufmo-
nitoring 
Narkoseform: Tumeszenzanästhesie (lokal), Regio-
nalanästhesie evt. in Kombination mit Analgosedie-
rung  oder Spinalanästhesie, Allgemeinnarkose. Alle 
Verfahren unter Kreislaufmonitoring durch Anästhe-
sisten 

11. Welche Medizinprodukte sind für 
die Methode der Liposuktion 
maßgeblich? 

Gerät für Wasserstrahlliposuktion 
Gerät für Vibrationsliposuktion 
Absaugkanülen und Schlauchsysteme, Absaugpum-
pe, Infiltrationspumpe für Tumeszenztechnik 

12. Welche Dauer der Nachbeobach-
tung halten Sie für angemessen, 
um Aussagen zur Nachhaltig der 

2 Jahre 
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Frage Antwort 
Liposuktion treffen zu können? 

13. Welche Schadensereignisse/ 
unerwünschten Wirkungen der 
Intervention sollten in der Studie 
beobachtet werden? Wie wäre in 
diesem Fall der Nachbeobach-
tungszeitraum zu definieren? 

Thrombosen, Infektionen, Hautnekrosen, anhaltende 
postoperative Ödeme länger als 6 Monate. 
Nachbeobachtung bis 6 Monate postop. 

14. Welche Anforderungen an die 
Studienzentren sollten gestellt 
werden (sächliche, personelle 
Qualitätsanforderungen)? 

Operation erfolgt mit Facharztstandard. Postoperativ 
kontinuierliche Überwachung über mindestens 24 h 
mit Anwesenheit eines ärztlichen Dienstes. Wün-
schenswert wäre Ausbildung zum Plastischen Chirur-
gen 

15. Welche weiteren Anmerkungen 
zu einer möglichen Studie haben 
Sie? 

- 

 
 



 

Mündliche Erörterung anlässlich der Experten-
befragung durch die AG Liposuktion bei Lipödem 

Sitzung im Hause des Gemeinsamen Bundesausschusses in Berlin 
am 3. November 2015 
von 10.39 Uhr bis 12.45 Uhr 

– Mitschrift – 

  



I. Teilnehmende Sachverständige 

Nr. Fachgesellschaft Sachverständige(r) 

1 Deutsche Dermatologische Gesellschaft 
(DDG) 

Dr. Stefan Rapprich 

2 Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und 
Wundbehandlung (DGfW) 

Dr. Gerson Strubel 

3 Deutsche Gesellschaft für  
Gefäßchirurgie und Gefäßmedizin (DGG) 

Dr. Gerd Lulay 

4 Deutsche Gesellschaft für Phlebologie (DGP) Dr. Anya Miller 

5 Deutsche Gesellschaft der  
Plastischen, Rekonstruktiven und Ästheti-
schen Chirurgen (DGPRÄC) 

Dr. Dirk Frank Richter 

6 Deutsche Gesellschaft für  
Plastische und Wiederherstellungschirurgie 
(DGPW) 

Prof. Dr. Detlev Hebebrand 

7 Gesellschaft deutschsprachiger Lymphologen 
(GDL) 

Dr. Gunther Felmerer 
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II. Mitschrift 

Beginn der Anhörung: 10.39 Uhr 

Spitzenverband Bund der Krankenkassen (GKV-SV): Häufigkeit des Auftretens von 
Mischformen des Lipödems? Gibt es ein isoliertes Auftreten des Lipödems oder nur Misch-
formen? 

Miller: Es gibt ein isoliertes Lipödem. Dieses ist häufig vergesellschaftet mit Adipositas, so-
dass eine Abgrenzung in der Praxis schwierig ist. 

Kassenärztliche Bundesvereinigung (KBV): Ist eine Differenzierung entsprechend der Ta-
belle 4 auf Seite 8 der S1-Leitlinie zum Lipödem im Hinblick auf die Planung einer Studie 
möglich? 

Rapprich: Zur Differenzierung des Lipödems. 

Strubel: Eine Abgrenzung ist über die Anamnese und Bilddokumentation des Lipödems, der 
Schmerzsymptomatik sowie der Dysproportionalität des Lipödems im Vergleich zur Adiposi-
tas möglich. Entscheidend für die Diagnose sei hier auch die Familienanamnese. 

Richter: In Abgrenzung zur Adipositas sei der BMI < 25 kg/m2 bei Vorliegen einer entspre-
chenden Schmerzsymptomatik erwähnt. 

Patientenvertretung im G-BA (PatV): Kann anhand der erwähnten Tabelle die Studienpo-
pulation identifiziert werden? 

Abteilung Fachberatung Medizin der Geschäftsstelle des G-BA (FBMed): Ist eine Studie 
zur Diagnostik vor einer Studie zur Nutzenbewertung im Sinne einer Scorebildung notwen-
dig? 

Lulay: Es ist festgelegt, was kein Lipödem ist. Es gibt charakteristische Kriterien wie Frauen, 
Spontanhämatome, Fettverteilung etc., die auf ein Lipödem hinweisen. Jedoch bleibt die Di-
agnose schwierig. Daher sollten Ausschlusskriterien definiert werden. 

FBMed: Wie hoch ist der Anteil „echter“ Lipödempatienten? 

Lulay: Es gibt einen hohen Anteil an Patienten, die kein Lipödem aufweisen. 

FBMed: Gibt es Charakteristika für die Schmerzhaftigkeit? 

Lulay: Die Schmerzskala sei hierfür heranzuziehen. Diese Patienten weisen 7 bis 9 Punkte 
auf der Schmerzskala auf; eine Entstauungstherapie führt zu einer Reduktion um 2 
Schmerzpunkte. 

Miller: Eine Reproduktion der angegebenen Schmerzen sowie des Ödems ist schwierig. Ei-
ne Volumenbestimmung des Ödems ist ebenfalls nicht möglich und basiert auf Erfahrungen 
der Behandler. Ein Score wäre eine gute Idee. Der Großteil der Patienten weist eben kein 
Lipödem auf. 

KBV: Wie können die Patienten identifiziert werden, die eine Fehldiagnose aufweisen? Dies 
wäre eine wichtige Hilfestellung für die Diagnosestellung. 

Richter: Einen Hinweis auf ein Lipödem liefert eine erfolgreiche Entstauungstherapie mit 
Schmerzlinderung bei bestehender Hämatomneigung. 

KBV: Gibt es eine spezielle Facharztgruppe? Welcher Erfahrungen werden zur Diagnose 
benötigt? Wieviel Erfahrung? 
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Rapprich: Lymphologen bzw. Phlebologen weisen diese Erfahrungen auf. Es sollte ein Be-
funddokumentationsbogen als diagnostische Checkliste verwendet werden. 

Strubel: In Zentren sollte der konservative sowie der chirurgische Arm der Therapie angebo-
ten werden (Strukturen müssen vorhanden sein; Erfahrungen sind dafür nötig). 

GKV-SV: Welche standardisierten Methoden zur Objektivierung des Schmerzes (Spontan- 
und Druckschmerz) gibt es? 

Rapprich: Hier gibt es visuelle Analogskalen zur Bestimmung eines Spontan- bzw. Druck-
schmerzes. 

Lulay:Es kann auch der Schmerz in Ruhe ohne Belastung anhand einer Skala erfasst wer-
den. Beim Palpieren zeigt sich eine ausgeprägte Schmerzsymptomatik. 

Miller: Zur Quantifizierung wäre ein Dolorimeter sinnvoll.  

PatV: Eine Studie zur Entwicklung eines Scores ist nicht nötig. Stellt der SF36 ein sinnvolles 
Instrument dar? 

FBMed: Wie hoch ist der Anteil der Patienten mit ausgeprägter Symptomatik wie starken 
Schmerzen? 

Felmerer: Dieser Anteil wird mit ca. 5–10 % der Patienten angeben. 

KBV: Ab welchem Stadium entsprechend der Tab. 4 der S1-Leitlinie sollte die Liposuktion 
erfolgen? 

Rapprich: Ab Stadium 1. 

GKV-SV: Besteht ohne Spontanschmerz kein Lipödem? 

Experten: Ja. 

KBV: Zur Indikationsstellung einer Liposuktion werden nach Aussagen von Herrn Strubel 
(DGfW) zu Frage 3 des Fragenkatalogs Patienten im Stadium I und II eingeschlossen. Wa-
rum gilt dies nicht für Patienten im Stadium III? 

Strubel: In der Folge einer Liposuktion bei Patienten im Stadium III wäre ein plastisch-
chirurgischer Eingriff nötig. Zudem weisen diese Patienten eine erhöhte Komorbidität sowie 
höhere Komplikationsrate auf und sind daher auch nicht für eine Studie geeignet. 

Felmerer: Patienten im Stadium III mit begleitendem Lymphödem profitieren nicht von der 
Liposuktion. 

Richter: Bei einer ausreichenden Aufklärung der Patienten im Stadium III im Hinblick auf ei-
ne kosmetische Verschlechterung vs. Schmerzreduktion kann der Eingriff vorgenommen 
werden. 

Laut den Patienten werden die Beschwerden weniger, aber es ist nicht mehr ästhetisch. 

FBMed: Gibt es bei der Schmerzskala einen Cut-off-Wert als ein Einschlusskriterium? 

Richter: Ab Level 4 der Schmerzskala werden Analgetika angewendet. 

Rapprich: Schmerz ist ein empfindlicher subjektiver Wert.  

PatV: Bei Patienten in Stadium I und II lassen sich schneller die Effekte einer Liposuktion 
darstellen.  

Hebebrand: Im Stadium III ist keine klare Differenzierung möglich; es zeigt sich ein unklares 
Krankheitsbild, welches durch verschiedene Komorbiditäten überlagert ist. 
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Je weiter Richtung Stadium III, desto unklarer wird das Krankheitsbild. 

Lulay: Es stellt sich hier die Frage nach den Endpunkten der Studie – was soll nachgewie-
sen werden? 

KBV: Ist in Stadium I und II auch eine plastische Rekonstruktion nötig? 

Miller: In Abhängigkeit vom Alter der Patienten kann dies nötig sein. 

Bei jüngeren Frauen kann sich die Haut besser zusammenziehen und straffen.  

Rapprich/Richter: Bei medizinischer Notwendigkeit (Hygiene, medizinische Probleme etc.) 
ist ein solcher Eingriff gegeben. 

GKV-SV: Welche Therapie sollte bevorzug zur Anwendung kommen und in welcher Intensi-
tät ist diese anzuwenden? 

FBMed: Wie erfolgreich ist eine Entstauungstherapie? 

Miller: Die unzureichende Entstauung und Schmerzlinderung durch die KPE ist eine Voraus-
setzung zur Liposuktion. 

GKV-SV: In welcher Qualität? 

Richter: Der Erfolg einer konservativen Behandlung lässt sich anhand der Schmerzreduktion 
(Schmerzskala) bestimmen. 

Strubel: Selten erreichen Patienten unter einer konservativen Therapie eine Schmerzfreiheit. 
Die Behandlung ist eine symptomatisch orientierte Therapie.  

Rapprich: Beim Lipödem kommen zwei Komponenten der Pathogenese zum Tragen: die 
Ödembildung und die pathophysiologische Fettvermehrung. Dies ist in der Behandlung als 
Gesamtkonzept in der aktuellen Leitlinie berücksichtigt. 

Miller: Die Leitlinie zum Lymphödem wird zurzeit aktualisiert. Die Lymphdrainage erfolgt in 
Abhängigkeit der Ödembildung. 

Lulay: Entstauungstherapie mittels täglicher Lymphdrainage über 2-3 Wochen mit anschlie-
ßender flachgestrickter Kompressionsbestrumpfung. 

FBMed: In Studien zur konservativen Therapie ist der Nutzen bisher sehr unklar. 

Miller: Die KPE ist schlecht dargelegt. 

Hängt vom Behandler ab. Mit schlechter Bandage/Bestrumpfung kann man viel falsch ma-
chen. 

FBMed: Ist die KPE nötig vor einer Liposuktion? 

Experten: Ja, wegen der Ödeme. 

PatV: Problematik der Verordnungsdauer einer Lymphdrainage bei Lymphödem. Mindestens 
eine 1-jährige KPE vor einer Liposuktion nötig? 

FBMed: Welche Therapiedauer der KPE vor einer Studie ist sinnvoll – 12 Monate oder zwei 
Wochen KPE? 

GKV-SV: Direkte Frage an Herrn Felmerer zu Aussage im Fragekatalog, warum für eine 
Studie nur Frau ab dem 18. Lebensjahr und bis zum Eintritt der Menopause eingeschlossen 
werden sollten? 

Felmerer: Aufgrund der hormonellen Veränderungen während der Menopause ist dieser As-
pekt im Rahmen einer Studie relevant.  
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DKG: Direkte Frage an Herrn Richter, warum ein begleitendes Lymphödem als Ausschluss-
grund gesehen wird? 

Richter: Aufgrund der klinischen Unterscheidung von Lymph- und Lipödem. 

Miller: Präzisierung: Lipödem mit sekundärem Lymphödem. 

GKV-SV: Sollten Patienten mit Lipödem bei Vorliegen eines sekundären Lymphödems in die 
Studie eingeschlossen werden? 

Miller: Eher nicht. 

Strubel: Bei einer Mischform bleibt die KPE bestehen. 

Rapprich: Das Lymphödem weist eine andere Pathophysiologie auf. 

KBV: Zur Frage des Ausschlusses von Patienten in Stadium III. 

Experten: Alle Patienten mit einer generellen Kontraindikation für eine OP sollten ausge-
schlossen werden. 

FBMed: Ausschluss von Männern – aus welchem Grund? 

Richter/Miller: Hier sind hormonelle Veränderungen wie zum Beispiel ein Mangel an Testos-
teron ursächlich für das Lipödem. 

GKV-SV: Wie erfolgt die Abgrenzung der Dysmorphophobie als Ausschlussgrund? 

Rapprich: Patienten mit einer Dysmorphophobie weisen kein Lipödem auf. 

PatV: Wie sehen Sie den BMI und die Waist to Height Ratio als Kriterium? 

Rapprich: Derzeit gibt es keine Daten, die die Wertigkeit dieser Körperindizes für ein Lipö-
dem beschreiben. 

GKV-SV: Wie ist die Lipohypertrophie ohne Ödeme und ohne Druckschmerz charakterisiert 
und abgrenzbar? 

Miller: Die Lipohypertrophie ist jedoch Bestandteil des Krankheitsbildes des Lipödem; jedoch 
mit Schmerzen und Ödemen. Ein Lipödem kann sich aus der Lipohypertrohie entwickeln. 

PatV: Sehen Sie die Endpunkte: wesentlicher Schmerz, Lebensqualität und Volumenredukti-
on als angemessene Parameter? 

Rapprich: Als primären Endpunkt ist die gesundheitsbezogene Lebensqualität zu sehen. Als 
sekundären Endpunkt kann die Volumenreduktion hinzugezogen werden, da diese nicht ent-
scheidend ist. 

PatV: Ist für die Randomisierung eine Kombination aus objektiven und subjektiven Parame-
tern möglich? 

Lulay: Die Messung des Umfanges der Beine sollte immer durchgeführt werden. Hieraus 
lässt sich eine Korrelation zum Parameter Schmerz ableiten. 

Felmerer: Der Gewichtsanstieg nach einer Liposuktion aufgrund von hormonellen Störungen 
ist zu erfassen. 

Richter: Entscheiden sei auch die Lymphödemkomponente bei Rezidiven. 

Hebebrand: Objektive Daten wären die Umfänge sowie Schwellneigung. 

FBMed: Existiert ein krankheitsspezifischer Fragebogen zur Lebensqualität? 

Rapprich: Dieser ist in Bearbeitung. 
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GF: Anmerkungen zu Frage 7 (Rekrutierung der Patienten)? 

Hebebrand: Die Rekrutierung kann über Adipositaszentren erfolgen, da dies multidisziplinär 
aufgestellt sind. 

FBMed: Wie lange sollte eine Studie angelegt sein? 

Experten Rapprich: Die Studiendauer sollte 6 Monate betragen; eine längere Dauer von bis 
zu 3 Jahren wäre für die Erfassung von Rezidiven vorzusehen. 

Strubel: Zur Objektivierung der Liposuktion kann davon ausgegangen werden, dass 30 % 
der Patienten als „geheilt“ einzustufen sind. Bei 70 % ist der Verlauf nach einer Liposuktion 
unklar. 

PatV: Studiendauer von 6 Monaten und ein Follow-up? 

Rapprich: Empfehlen wäre eine 6-monatige Nachbeobachtung zur besseren Vergleichbar-
keit. 

PatV: Mit einem Follow-up von 2 bis 3 Jahren? 

KBV: Wie häufig ist die KPE durchzuführen? 

Felmerer: 2 bis 3 Mal pro Woche. 

Miller: Alle 2 Woche Lymphdrainage – individuell abhängig. 

(Es gibt Patienten, bei denen eine Lymphdrainage alle 2 Wochen ausreichend ist.) 

GKV-SV: Gibt es Steuerungsparameter zur Häufigkeit der Lymphdrainage, wenn diese indi-
viduell abhängig ist? 

Miller: Die Lymphdrainage erfolgt in Abhängigkeit vom Schmerzlevel und der Ödembildung 
der Patienten. 

PatV: Zu Frage 9 des Fragenkataloges: Die Motivation der Patienten (usual care ohne Lipo-
suktion) kann durch eine Aufklärung erreicht werden. 

FBMed: Wie sehen Sie die Compliance der Patienten? 

Strubel: Diese wird als hoch eingeschätzt. 

Miller: Lymphdrainage ist beliebter, Kompressionsstrümpfe sind weniger beliebt. 

GKV-SV: Auch bei dem angestrebten Studiendesign einer RCT? 

Rapprich: 20 bis 30 % der Patienten brechen eine konservative Therapie ab. 

PatV: Ist eine ausreichende Rekrutierung von Patienten für die konservative Therapie mög-
lich? 

GKV-SV: Studie sollte an Zentren durchgeführt werden, die alle Therapieoptionen anbieten 
können. 

GF: Anmerkungen zu Frage 10 des Fragenkataloges (Form der Liposuktion)? 

GKV-SV: Wieviel Eingriffe sind notwendig, in welchem Abstand muss der Eingriff wiederholt 
werden: 

Experten: Das hängt vom Risikoprofil des Patienten ab. 

Richter: Das ist Stadiumabhängig. In Stadium 1 kann bei einem Mal Spannungsfreiheit er-
zielt werden. Bei größeren Volumina sind mehrere Absaugungen nötig. Bei mehreren Regio-
nen ist ein erneuter Eingriff nach ca. 6 Monaten notwendig. 
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DKG: Welche Techniken werden angewandt? 

Experten: Es gibt verschiedene Techniken, die Art der Technik hängt auch vom Operateur 
ab. 

Felmerer: Es ist keine Evidenz zu den verschiedenen Verfahren der Liposuktion vorhanden. 
Es sollte keine Trockensaugung vorgenommen werden. 

DKG: Alle 3 Methoden können angewendet werden. 

GKV-SV: Wie hoch ist die Anzahl der notwendigen Sitzungen? 

Rapprich: Dies ist in Abhängigkeit von der Verteilung des Lipödems zu sehen. Da je Region 
nur eine Absaugung erfolgen kann, wären für die Beine ca. 3 bis 4 Sitzungen nötig. Nur 
Ober- oder Unterschenkel: 1 Sitzung. 

GKV-SV: Arme und Beine? 

Hebebrand: Nur Beine. 

PatV: Der Antrag bezog sich auf die Extremitäten insgesamt. 

Hebebrand: Dominierend sind Beine. Es ist selten, dass nur die Arme betroffen sind. Für die 
Studie werden Arme ausgelassen. 

GF: Anmerkungen zu Frage 11 des Fragenkataloges (Maßgeblichkeit der Medizinprodukte). 

Rapprich: Hersteller sind schwer zu motivieren, sich an den Kosten einer Studie zu beteili-
gen. Der größte Kostenfaktor bei der Liposuktion ist die Operationszeit. 

GF: Anmerkungen zu Frage 12 des Fragenkataloges (Dauer der Nachbeobachtung): Stu-
diendauer von 6 Monate nach Abschluss der letzten Sitzung und einem Follow-up von 2 Jah-
ren (Trennung von Interventions- und Beobachtungszeit). 

GKV-SV: In Verbindung mit Frage 12 des Fragenkataloges: Ist in Bezug auf das sekundäre 
Lymphödem eine Studiendauer von 6 Monaten im Hinblick auf die Auswirkungen nach einem 
Jahr nicht zu knapp bemessen? 

Rapprich: Die Lymphgefäße werden nicht geschädigt. 

Felmerer: Alle Patienten weisen ein Ödem nach dem Eingriff auf; eine Abgrenzung zum 
Lymphödem ist möglich. 

FBMed: Wie viele Zentren werden für eine solche Studie benötigt, wenn davon ausgegan-
gen wird, dass mind. 100 Liposuktionen jährlich ausschließlich beim Lipödem durchgeführt 
werden? 

Hebebrand: Eine Eingrenzung sollte nicht vorgenommen werden. 

Miller: Die lymphologische Expertise sollte vorhanden sein in den Zentren. 

Richter: Ein erfahrener Operateur und das entsprechende Setting sollten vorhanden sein. 

PatV: Die Menge der Eingriffe ist nicht entscheidend. Erfahrungen und Setting sind aus-
schlaggebend. 

Miller: Die perioperative KPE ist sicherzustellen. 

Rapprich: Ein umfassendes Therapiekonzept muss vorhanden sein. 

FBMed: Wie viele Zentren? 

Rapprich: Es existieren ca. 10 bis 12 Zentren in Deutschland. 
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PatV: Kann die ambulante Versorgung sichergestellt werden? 

Experten: Ja. 

Miller: Es gibt Kooperationen mit Ärzten, die die Diagnose stellen können, jedoch nicht ope-
rieren. 

PatV: Anmerkung zu Frage 15 des Fragenkataloges (Anmerkungen): Eine gesundheitsöko-
nomische Bewertung des Verfahrens erfolgt in einem nächsten Schritt. 

Schluss der Anhörung: 12.44 Uhr 

 

- Ende der Mitschrift -  



 
 

 

Erste Einschätzungen zur Bewertung der Liposukti-
on bei Lipödem gemäß §§ 135 Absatz 1 und 137c 
SGB V 

Stand: 26. August 2015 

lfd. 
Nr. 

Einschätzende Fachgesellschaften, Berufsverbände und 
Leistungserbringer 

Eingang am Frage-
bogen 

Literatur 

1 Städtisches Klinikum Dresden 
Klinik für Dermatologie und Allergologie 
Prof. Dr. Uwe Wollina 

03.04.2015 ja nein 

2 CG Lympha GmbH, Köln 
Prof. hon. (Univ. Puebla) Dr. Manuel E. Cornely 

09.04.2015 ja ja 

3 Krankenhaus Tabea GmbH & Co. KG, Hamburg 
Zentrum für Venen- und Dermatochirurgie 
Dr. Thorsten Matthes 

14.04.2015 ja nein 

4 Rosenparkklinik GmbH, Darmstadt, Dr. Gerhard Sattler 14.04.2015 ja nein 

5 Deutsche Gesellschaft für Phlebologie e. V. 
PD Dr. med. Stefanie Reich-Schupke 

16.04.2015 ja ja 

6 Berufsverband der Deutschen Dermatologen e.V. 20.04.2015 ja nein 

7 Deutsche Gesellschaft für Lymphologie e. V. 
Dr. Anya Miller 

20.04.2015 ja nein 

8 Dr. Hans-Ulrich Püschel 23.04.2015 ja nein 

9 Dr. Kai Gaube 24.04.2015 ja nein 

10 Berufsverband der Lymphologen e.V. 
Dr. Klaus Schrader 

24.04.2015 ja nein 

11 Klinikum Ernst von Bergmann, Potsdam 26.04.2015 ja nein 

12 Dr. Falk-Christian Heck 26.04.2015 ja nein 

13 Iris Rocha Rivera Reuver 27.04.2015 ja nein 

14 Dr. Thomas Christian Roos 27.04.2015 ja nein 

15 Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbe-
handlung e.V., Dr. Gerson Strubel 

29.04.2015 ja nein 

16 Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven 
und Ästhetischen Chirurgen e. V. 

29.04.2015 ja nein 

17 Deutsche Gesellschaft für Medizincontrolling e. V. 30.04.2015 ja nein 

18 Gesellschaft Deutschsprachiger Lymphologen e. V. 
Prof. Dr. R. Baumeister, Prof. Dr. J. Wilting,  
Dr. G. Felmerer 

30.04.2015 ja nein 

19 Deutsche Gesellschaft für Physikalische Medizin und 
Rehabilitation e.V., Dr. Anett Reißhauer 

30.04.2015 nein nein 
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lfd. 
Nr. 

Einschätzende Fachgesellschaften, Berufsverbände und 
Leistungserbringer 

Eingang am Frage-
bogen 

Literatur 

20 Dr. Ina Wittig 13.05.2015 ja nein 

21 Dr. Karen Petrich 14.05.2015 ja nein 

22 Dr. Catarina Hadamitzky 01.06.2015 ja nein 
 

 

lfd. 
Nr. 

Einschätzende Privatpersonen Eingang am Frage-
bogen 

Literatur 

23 Glasmacher, N. 08.04.2015 ja nein 

24 Jakob, K. 08.04.2015 ja nein 

25 Jakob, M. 08.04.2015 ja nein 

26 Jakob, H. 08.04.2015 ja nein 

27 Kramer, A. 09.04.2015 ja nein 

28 Schröter, M. 11.04.2015 ja nein 

29 Anders, U. 11.04.2015 ja nein 

30 Humbs, S. 13.04.2015 ja nein 

31 Mittelstädt, A. 14.04.2015 ja nein 

32 Mörtlbauer, K. 14.04.2015 ja nein 

33 Schröter, S. 14.04.2015 ja nein 

34 Hagen, K. 16.04.2015 ja nein 

35 Hagen, J. 16.04.2015 ja  nein 

36 Albrecht, J. 16.04.2015 ja  nein 

37 Löffler, C. 16.04.2015 ja  nein 

38 Renner, S. 16.04.2015 ja  nein 

39 Seibert, A 16.04.2015 ja  nein 

40 Kober, M 17.04.2015 ja  nein 

41 Rue, I. 18.04.2015 ja  nein 

42 Stüber, K. 19.04.2015 ja  nein 

43 Mayaku, S. 20.04.2015 ja  nein 

44 Maus, J. 23.04.2015 ja  nein 

45 Ehrl, M. 23.04.2015 ja  nein 

46 Teltscher, S. 26.04.2015 ja nein 

47 Tausendfreund, D. 27.04.2015 ja  nein 

48 Becht, A. 28.04.2015 ja  nein 

49 Moritz, I. 28.04.2015 ja  nein 

50 Spreckelsen, C 29.04.2015 ja nein 

51 Becht, N. 29.04.2015 ja  nein 

52 Gärtner, J. 29.04.2015 ja  nein 

53 Ehrl, H. 29.04.2015 ja  nein 

54 Sonnenschein, M. 29.04.2015 ja  nein 

55 Eckert, T. 30.04.2015 ja  nein 
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lfd. 
Nr. 

Einschätzende Privatpersonen Eingang am Frage-
bogen 

Literatur 

56 Wenzel, S. 30.04.2015 ja  nein 

57 Gehrke, J. 30.04.2015 ja  nein 

58 Kreber, S. 01.05.2015 ja  nein 

59 Schmitt, D. 01.05.2015 ja  nein 

60 Groschupp-Findeisen 01.05.2015 ja  nein 

61 Breuer, T 04.05.2015 ja nein 

62 Schumann, B. 05.05.2015 ja nein 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-me-
thoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versorgung 
der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht überschreiten. 
Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein anerkannten 
Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirtschaftlichkeit der 
zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewertungsergebnisse ent-
scheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. Behandlungsmethode zu 
Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abgabe 
einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie Ihrer 
Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fragen 
nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte er-
gänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-Dokumente) 
per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 
Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in einem 
Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit Ab-
schluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugänglich 
gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, In-
stitution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Prof. Dr. med. Uwe Wollina 
Klinik für Dermatologie und Allergologie 
Krankenhaus Dresden-Friedrichstadt 
Städtisches Klinikum Dresden 
Leistungserbringer (Arzt) 
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Grundlage ist die klinische 3-Stadieneinteilung nach 
Meier-Vollrath und Schmeller (2004). 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Die Erkrankung betrifft Frauen. Exakte Daten zur In-
zidenz und Prävalenz fehlen. Die Studie von Mars-
hall geht von bis zu 8% der erwachsenen Frauen 
aus, die vom Lipödem betroffen sind.  

3. Welches ist die hierfür notwen-
dige Standarddiagnostik? 

Die notwendige Diagnostik besteht in der Befragung 
der Patientinnen, der klinischen Untersuchung und 
dem Ausschluß von Differentialdiagnosen, falls er-
forderlich. Im Grunde genommen ist im typischen 
Fall keine Labor- oder bildgebende Diagnostik erfor-
derlich.  

4. Bitte geben Sie die relevanten na-
tionalen/internationalen Leitlinien 
und Studien an, die zur Behand-
lung des Lipödems Aussagen ma-
chen.  

Deutsche Gesellschaft für Phlebologie. Leilinie Lip-
ödem. AWMF-Leilinie; Registernummer 037 – 012 
Wollina U, Heinig B, Schönlebe J, Nowak A. Debulk-
ing surgery for elephantiasis nostras with large ec-
tatic podoplanin-negative lymphatic vessels in pa-
tients with lipo-lymphedema. Eplasty. 2014 Feb 
28;14:e11. 
Wollina U, Heinig B, Nowak A. Treatment of elderly 
patients with advanced lipedema: a combination of 
laser-assisted liposuction, medial thigh lift, and 
lower partial abdominoplasty. Clin Cosmet Investig 
Dermatol. 2014 Jan 23;7:35-42. 
Wollina U, Heinig B. Tumescent microcannular (la-
ser-assisted) liposuction in painful lipedema. Eur J 
Aesth Med Dermatol 2012;2(2):56-69. 
Szolnoky G, Varga E, Varga M, Tuczai M, Dósa-
Rácz E, Kemény L. Lymphedema treatment de-
creases pain intensity in lipedema. Lymphology. 
2011 Dec;44(4):178-82. 
Wagner S. Lymphedema and lipedema - an over-
view of conservative treatment. Vasa. 2011 
Jul;40(4):271-9.  
Schmeller W, Hueppe M, Meier-Vollrath I. Tumes-
cent liposuction in lipoedema yields good long-term 
results. Br J Dermatol. 2012 Jan;166(1):161-8. 
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Peled AW, Slavin SA, Brorson H. Long-term Out-
come After Surgical Treatment of Lipedema. Ann 
Plast Surg. 2012 Mar;68(3):303-7. 
Rapprich S, Dingler A, Podda M. Liposuction is an 
effective treatment for lipedema-results of a study 
with 25 patients. J Dtsch Dermatol Ges. 2011 
Jan;9(1):33-40. 
Stutz J. Liposuktion beim Lipödem zur Verhinde-
rung von Gelenkspätkomplikationen. Vasomed. 
2011; 23(1):1-6. 
Schmeller W, Hüppe M, Meier-Vollrath I. Lang-
zeitveränderungen nach Liposuktion bei Lipödem. 
LymphForsch. 2010;14(2):17-28. 
Wollina U, Goldman A, Heinig B. Microcannular tu-
mescent liposuction in advanced lipedema and Der-
cum's disease. G Ital Dermatol Venereol. 2010 
Apr;145(2):151-9. 
Child AH, Gordon KD, Sharpe P, Brice G, Os-
tergaard P, Jeffery S, Mortimer PS. Lipedema: an 
inherited condition. Am J Med Genet A. 2010 
Apr;152A(4):970-6. 
Szolnoky G, Nagy N, Kovács RK, Dósa-Rácz E, 
Szabó A, Bársony K, Balogh M, Kemény L. Complex 
decongestive physiotherapy decreases capillary fra-
gility in lipedema. Lymphology. 2008 Dec;41(4):161-
6. 
Schmeller W, Meier-Vollrath I. Tumescent liposuc-
tion: a new and successful therapy for lipedema. J 
Cutan Med Surg. 2006 Jan-Feb;10(1):7-10. 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren 
auch in Abgrenzung zu einander? 
Welche Kontraindikationen gibt 
es? 

Zu Beginn der Behandlung, insbesondere im Sta-
dium I und bei Vorliegen eines Lipo-Lymphödems 
sollte die komplexe Entstauungstherapie (KPE) ge-
nutzt werden. Bei Progress der Erkrankung und bei 
Intolerabilität der KPE aufgrund ausgeprägter 
Schmerzhaftigkeit bei Berührung oder unter Kom-
pressionsbekleidung ist die Liposuktion angezeigt. 
Keine andere Therapieform ist in der Lage, die 
Schmerzhaftigkeit rasch und dauerhaft zu verbes-
sern, die Gelenkbeweglichkeit (insbesondere am 
Knie) zu erhalten und der Gonarthrose vorzubeu-
gen, sowie die Risiken des metabolischen Syn-
droms zu mindern. In Fällen der Kombination von 
Lip- und Lymphödem kann die Debulking-Chirurgie 
erforderlich werden, wenn sich eine Elephanthiasis 
nostras auf das Lipödembein „aufgepfropft“ hat.   
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Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Grad I – Komplexe Entstaungstherapie; Ernäh-
rungsberatung; Sport 
Grad II – alles unter I plus Liposuktion bei starker 
Svchmerzhaftigkeit, Intolerabilität der KPE, raschen 
Progress, drohender Arthrose 
Grad III – Liposuktion als Therapie der ersten Wahl. 
Bei der Indikationsstellung ist aber zu bedenken, 
dass beim Grad III Folgeschäden des Lipödems be-
reits zu erwarten sind (Arthrose, metabolisches 
Syndrom, Depression) und das Lebensalter nebst 
Komorbiditäten zunimmt. 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Be-
zug auf patientenrelevante Ziel-
größen.  

1. Behandlungsziel ist die Vermeidung der Pro-
gredienz. 

2. Schmerzreduktion bzw. –beseitigung. 
3. Mobilisation und Erhalt der Arbeitsfähigkeit. 
4. Vermeidung der Fibrosierung. 
5. Verbesserung der Lebensqualität.  

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion 
und machen Sie Angaben zur er-
forderlichen Behandlungshäufig-
keit. 

Das Therapieergebnis, welches oftmals schon nach 
einer ersten Liposuktionssitzung zur erwarten ist, 
besteht in der Schmerzlinderung.  
Die Behandlungshäufigkeit ist abhängig von der 
Ausprägung/ Schwere der Erkrankung. Patienten 
werden grundsätzlich in Tumeszenzanästhesie 
operiert. Damit ist eine Obergrenze für die Menge 
der Tumeszenzlösung pro Sitzung festgelegt, um 
die Sicherheit des Patienten nicht zu gefährden. Bei 
sehr ausgeprägtem Befund kann es möglich sein, 
dass zunächst nur ein Oberschenkel oder Unter-
schenkel abgesaugt werden kann. Die Zielsetzung 
der Therapie sollte in der Normalisierung  der Kör-
permaße an den betroffenen Extremitäten und die 
Sicherung bzw. Verbesserung der Mobilität beste-
hen. Je länger ein schweres Lipödem besteht, umso 
schwieriger gestalten sich die Liposuktion, da das 
Gewebe dann eher zur Fibrosierung neigt. Um die 
Zahl der Operation zu optimieren, ist der Eingriff bei 
Patientinnen im Grad II bezüglich Einsatz und The-
rapieergebnis besser als beim Grad III. Arbeitsunfä-
higkeit und Angewiesensein auf fremde Hilfe drohen 
beim Grad III.  
Langfristiges Ziel ist eine stabile Verbesserung der 
Mobilität, der Lebensqualität, der Schmerzreduktion 
sowie der Erhalt der Arbeitsfähigkeit und Selbstän-
digkeit der Patientinnen. 
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9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Bei der Liposuktion erhöht sich das Risiko schwer-
wiegender Komplikationen durch die Kombination 
mit anderer Verfahren der Anästhesie wie zum Bei-
spiel Vollnarkose, Kurznarkose etc. Deshalb sollte 
die Methode nur in Tumeszenzanästhesie vorge-
nommen werden.  
Die Liposuktion bei Lipödempatienten ist nicht mit 
der ästhetischen  Liposuktion bei gesunden, jungen 
Menschen gleichzusetzen.  
Das aufgrund höherer Volumina der Tumeszenz-
flüssigkeit bei bestimmten lokalen Schmerzmitteln 
wie Lidokain mit einer erhöhten Kardiotoxizität zu 
rechnen ist, kommt u.a. Prilocain zum Einsatz. Hier 
ist die kardiale Sicherheit größer. Allerdings ist in 
fast allen Fällen mit einer verzögert eintretenden kli-
nisch relevanten Met-Hämoglobinämie zu rechnen. 
Diese Patienten müssen deshalb stationär aufge-
nommen und eine Nacht überwacht werden. Als Ge-
genmittel kommt Toluidinblau intravenös zu Einsatz, 
welches allerdings Übelkeit und Erbrechen auslö-
sen kann.  

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

Es existiert zur Zeit keine andere medikamentöse, 
physikalische oder chirurgische Methode, das Lipö-
dem nachhaltig zu bessern.  
Die Erkrankung entwickelt sich unbehandelt (auch 
unter KPE) progredient, beeinträchtig Lebensquali-
tät und Leistungsfähigkeit der betroffenen Frauen 
signifikant und führt aufgrund der Schmerzhaf-
tigkeit, der Hämatomneigung zur Fibrosierung des 
Gewebes und begünstigt Arthrose, Depression und 
metabolisches Syndrom.    

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Bei Lipödem haben wir es mit einer ätiologisch nach 
wenig verstandenen schmerzhaften Erkrankung 
des subkutanen Fettgewebes zu tun, die sich von 
Lymphödem und zentraler Adipositas deutlich un-
terscheidet.  
Die vom Lymphödem bekannten konservativen 
Maßnahmen der KPE sind hier nur von sehr be-
grenzter Wirksamkeit. Insbesondere können 
Schmerzen und Progredienz der Erkrankung nicht 
beseitigt werden.  
Die Liposuktion in Tumeszenzanästhesie beeinflußt 
diese beiden Aspekte positiv und nachhaltig ohne, 
dass ein Risiko einer sekundären Lymphgefäßer-
krankung besteht. 
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Die ist aber bei der klassischen Lipektomie durch-
aus der Fall. Außerdem ist wegen der Rezidivhäu-
figkeit international verlassen worden.  

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Bisher ist es übliche Praxis, die KPE über die GKV 
zu erstatten. Da die Erkrankung lebenslang besteht, 
ist mit erheblichen Gesamtkosten der konservativen 
Therapie zu rechnen. Im Gegensatz hierzu ist es 
nach einer nicht zu spät durchgeführten Liposukti-
onsbehandlung in einem hohen Prozentsatz mög-
lich auf die KPE vollständig zu verzichten. 
Die Folgekosten der unzureichend behandelten, 
progredienten Erkrankung resultieren aus 
Schmerztherapie, antidepressiver Behandlung, Ge-
lenkersatz und medikamentöser Behandlung des 
metabolischen Syndroms.  
Die Kosten der Liposuktion setzen sich zusammen 
aus der Operation und Anästhesie und der stationä-
ren Überwachung und Behandlung von jeweils ei-
nem Behandlungstag pro Sitzung.  
Selbst bei Patientinnen, bei denen mehrfache Sit-
zungen (4 – 6 x) erforderlich werden, erreichen die 
Gesamtkosten dieser Behandlung nur einen Bruch-
teil der Gesamtkosten der lebenslangen KPE.   

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adä-
quate Versorgung bei der Be-
handlung von Patientinnen und 
Patienten mittels Liposuktion zu 
gewährleisten? 

Di e Liposuktionstherapie des Lipödems stellt er-
höhte Anforderungen bezüglich Operations- und 
Pflegemanagement. Eine laborseitige Überwa-
chung des Met-Hämoglobinspiegels, Beherrschung 
der Antidottherapie und der möglichen unerwünsch-
ten Nebenwirkungen muß gewährleistet sein. Da äl-
tere Patientinnen häufig an einer Reihe von Komor-
biditäten leiden, ist ein internistisch/ intensivmedizi-
nischer Hintergrund von Vorteil. 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 

Mindestanforderungen und Qualitätsstandards für 
Tumeszenzanästhesie, Liposuktion und Pflege/ 
Überwachung sollten im Rahmen des Verfahrens 
formuliert werden.  
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Prof. Manuel Cornely  
Gründungspräsident des Berufsverbandes der Lymphologie  
Leistungserbringer  in der Praxis für operative Lymphologie, CG-Lympha, Köln  
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Die Grundlage für Behandlungsentscheidung 
ergibt sich aus der klinischen Untersuchung und 
dem positiven Befund des Leitsymptoms 
„Druckschmerz“ an den lipohyperplastischen 
Extremitäten.  
Eine Stadieneinteilung und Klassifikation ist irre-
levant für die Behandlungsentscheidung. 
Von Stadium 1 bis 3 gilt als konservative Be-
handlung KPE (Komplexe Entstauungstherapie) 
oder als kuratives Verfahren die operative Sanie-
rung durch subtotale, suprafasziale Fettgewebs-
aspirationsexhairese unter strikter Beachtung 
der Lymphgefäßanatomie (lymphologische Lip-
osculptur) 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Die Häufigkeit wird national und international mit 
6 bis 11 % der weiblichen Bevölkerung angege-
ben. Da es sich um eine angeborene, nicht er-
worbene symmetrische Fettgewebeverteilungs-
störung an den Armen und Beinen handelt und 
wir nur Daten aus Deutschland und den USA zur 
Verfügung haben, können wir über eine weltwei-
te Häufigkeit nur spekulieren.  
Bei Vorliegen des Lipödems, welches pathophy-
siologisch als Lipohyperplasia dolorosa zu be-
zeichnen ist, ist Behandlung immer angezeigt.  

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Ausschließlich die klinische Untersuchung führt 
nach vorhergehender Anamnese zur Diagnostik. 
Apparative Diagnostik mittels bildgebender Ver-
fahren sowie Darstellung der Lymphgefäße 
durch indirekte Angiographie und/oder Funkti-
onsszintigraphie ist nur in ausgesuchten, sehr 
seltenen Fällen notwendig. 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

Es gibt ausschließlich nur eine deutsche Leitli-
nie 2015 als AWMF Leitlinie, die zurzeit in der 
Endredaktion steht und darüber hinaus eine hol-
ländische Leitlinie (Dutch Societät 2014). 
Behandlungsstudien liegen als monozentrische 
Untersuchungen ausschließlich von Dermatolo-
gen, nämlich von Cornely 2004, 2014, Rapprich 
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2011 und Schmeller 2010 vor.  
Die umfangreichste Studie wurde 15 Jahre post-
operativ an 600 Patientinnen erhoben, die Abhei-
lungsquote hier mit 97 % ermittelt.  
(Cornely 2014)  
 
Eine kleinere Studie mit 25 Patientinnen ergab 
Abheilung in 92% der Operierten.  
(Rapprich 2011) 
 
Die Lübecker Untersuchung von  2010 zeigt, das 
unter nicht hinreichender Entfernung des Fett-
gewebes die Abheilung auf 30 % sinkt. 
(Schmeller 2010) 
 
Unter Abheilung wird völlige Beschwerdefreiheit 
verstanden. Weiter KPE ist nicht mehr nötig.  
Quoten unter 92% sind inakzeptabel und müssen 
zur Überprüfung der Operationsvorgehens füh-
ren. 
 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Die Liposuktion ist in jedem Stadium des Lipö-
dems möglich.  
Da sie in keiner Konkurrenz zum konservativen 
Verfahren steht, dessen Ausrichtung ausschließ-
lich konservierend ist, gibt es keine Abgrenzung.  
Es gelten die für ambulante Operationsverfahren 
üblichen Kontraindikationen. 
 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Als konservatives Standardverfahren gilt die 
oben zitierte, seit den 1960er Jahren erfolgreich 
durchgeführte ambulante oder stationäre kom-
plexe Entstauungstherapie mit den wesentlichen 
Elementen manuelle Lymphdrainage und flach-
gestrickte Kompressionsbestrumpfung für Beine 
und Arme . 
Solange die KPE erfolgreich durchgeführt wird, 
ist eine Verbesserung der Druckschmerzlichkeit 
als Ziel dieses Verfahrens zu erreichen.  
Dies bedeutet, eine Anwendung von zwei Mal 
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eine Stunde manuelle Lymphdrainge pro Woche 
und das Tragen der Kompressionsbekleidung 
ganztätig und ganzjährig, also 104 Lymphdrain-
ge pro Jahr, 365 Tage Kompressionsbestrump-
fung an Armen und Beine pro Jahr. 
KPE muss lebenslang durchgeführt werden, das 
Ziel: Minderung der Druckschmerzhaftigkeit ist 
hiermit erreichbar.  
Die operative Sanierung erreicht in bis zu 97 % 
der behandelten Patientinnen (n=600) über einen 
Beobachtungszeitraum von 15 Jahren die völlige 
Beschwerdefreiheit und Heilung (Cornely 2014)  

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

KPE: Verbesserung der Druckschmerzhaftigkeit  
Lymphologische Liposculptur : Heilung  

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Die vollständige Entfernung des Fettgewebes an 
Armen und Beinen erfolgt im Rahmen der lym-
phologische Liposculptur in drei Schritten:  

1. Operation der Beine äußerer Hälfte  
2. Operation der Arme 
3. Operation der Beine innere Hälfte  

 
Die Eingriffe können in vierwöchigen Abständen 
erfolgen.  
Sie sind immer von einer auf die Optimierung 
des Lymphflusses gerichteten postoperativen 
Nachbehandlung begleitet. 
 
Vier Wochen nach dem letzten Eingriff ist die 
Behandlung abgeschlossen, die Nachkontrollen 
finden im sechs Monatsrhythmus über 18 Mona-
te statt. 
 
Eine Behandlung mit komplexer Entstauungs-
therapie ist nach Abschluss der Operationen, 
also vier Wochen nach der dritten OP nicht mehr 
notwendig. 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Das Verfahren der lymphologischen Liposculp-
tur ist risikolos. Ich habe  seit 1997 in einer OP 
Frequenz von zuletzt bis zu 450 Eingriffen pro 
Jahr lediglich eine Unterschenkelvenenthrom-
bose erlebt, das Infektionsrisiko liegt bei 0,2 %, 
Todesfälle sind mir weltweit nicht bekannt. 
(Habbema 2009) 

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-

Da es sich um ein lymphologisches Krankheits-
bild handelt ist der Einsatz des Liposuktionsver-
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che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

fahrens immer medizinisch indiziert.  
Die Indikation zur Fettgewebsaspirations-
exerhairese ist beim Lipödem (Lypohyperplasia 
dolorosa) niemals kosmetisch, sondern aus-
schließlich medizinisch mit der Zielsetzung der 
Heilung von der Erkrankung. 

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Aus therapeutischer Sicht ist die medizinische 
Notwendigkeit durch die nachfolgend lebenslan-
ge Beschwerefreiheit und daraus folgend den 
Verzicht auf lebenslange KPE begründet. 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Die Anwendung der komplexen Entstauungsthe-
rapie als konservatives Verfahren setzt bei einer 
Frequenz von 104 Lymphdrainagen und durch-
schnittlichen Kosten hierfür von 50 Euro pro 
Stunde ca. 5.000,00 Euro frei. 
Die Versorgung mit flachgestrickter Kompressi-
on muss bei Doppelversorgung aus hygieni-
schen Gründen und sechsmonatiger Neuverord-
nung für Beine und Arme mit mindestens 
6.000,00 Euro p.a. eingesetzt werden. 
Es summieren sich also unter Auslassung stati-
onärer Behandlungen ca. 11.000,00 Euro pro 
Jahr. 
Stationäre Aufenthalte in Reha Kliniken werden 
in der Regel nicht unter vier Wochen pro Jahr 
und jährlich notwendig sein. Die Kosten hängen 
von den Tagessätzen der Kliniken ab. 
Das Operationsverfahren wird bei uns zurzeit 
stabil mit ca. 6.000,00 Euro pro Eingriff ange-
setzt, das gesamte Verfahren ist also mit ca. 
18.000,00 Euro abgeschlossen. Nach Abschluss 
des Verfahrens entstehen keine Kosten mehr. 

 
 
 
 
Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-

Da es sich um ein lymphologisches Krankheits-
bild handelt, setzt die korrekte Diagnose die Un-
tersuchung durch einen ausgebildeten Lymo-
phologen voraus.  



Fragebogen  

6 

te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

Dies ist nicht die Domäne von Gefäßchirurgen 
oder plastischen Chirurgen. 
In der Bundesrepublik gibt es ca. 500 ausgebil-
dete Lymphologen, die über eine Zertifizierung 
durch den Berufsverband der Lymphologen qua-
lifiziert wurden.  
Die Verordnung der KPE und deren Erfolgskon-
trolle mögen in üblicher Weise erfolgen, die 
Durchführung des operativen Verfahrens jedoch 
setzt spezielle Kenntnisse und Fähigkeiten in der 
operativen Lymphologie voraus.  
Auch wenn das Instrumentarium ansonsten in 
kosmetischen Operationsverfahren eingesetzt 
wird, so ist auch die Operation am Lipödem eine 
Besondere und in keiner Weise vergleichbar mit 
kosmetischen Operationen.  
Die Subkutane Fettgewebsschicht ist anato-
misch auf jeden Fall und unwidersprochen auch 
dem Fachbereich der Dermatologie zugeordnet. 
Jedwede Erkrankung am Lymphgefäßsystem 
erscheint klinisch an der Haut. Die Dermatologen 
sind durch ihre Aus- und Weiterbildung prädes-
tiniert für die Indikationsstellung und Therapien  
beim Lipödem.  
Des ungeachtet zielt das operative Verfahren 
nicht primär auf eine kosmetische Veränderung, 
sondern ausschließlich nur auf die Wiederher-
stellung und Normalisierung des Lymphflusses, 
liegt doch bei der Lipohyperplasia dolorosa eine 
Hochvolumentransportinsufizienz zu Grunde. 
Das Imbalanceverhältnis von Produktion und 
Abtransport der Lymphe wird durch die subtota-
le, suprafasziale Fettgewebsaspirationsexhaire-
se wieder normalisiert.  
Plastisch chirurgische Eingriffe nach den Me-
thoden zum Beispiel der Lappenplastiken sind 
selten indiziert.  
Die Domäne der Fettgewebsentfernung beim 
Lipödem und bei weiteren lymphologischen Er-
krankungen wie zum Beispiel dem sekundären 
Lymphödem sollte zwingend bei der Anerken-
nung der lymphologischen Genese den operie-
renden Lymphologen vorbehalten bleiben.  
 
Die Operationen sollten in Tumeszenzlokalanäs-
thesie durchgeführt werden, hierbei kommen 
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Mengen von bis zu 10 Litern TLA zum Einsatz. 
Die entfernten Fettgewebsmengen können bis zu 
acht Litern Fettgewebe pro Sitzung erreichen.  
Es ist unerlässlich, dass die zusätzliche zentrale 
Schmerzausschaltung und Überwachung der 
Vitalfunktionen der Patienten fachärztlich anäs-
thesiologisch durchgeführt werden.  
Ich halte es weiterhin für unerlässlich, dass der 
ansonsten strikt ambulant durchzuführende Ein-
griff durch eine 24 Stündige ärztliche Rufbereit-
schaft gesichert ist. Die erste postoperative Kon-
trolle muss am darauffolgenden Tag erfolgen.  
Die Ergebnisqualität definiert sich durch die zu 
erzielende Beschwerdefreiheit bezogen auf den 
Druckschmerz, dass Leitsymptom des Lipö-
dems. Dieser muss nach den Eingriffen restlos 
verschwunden sein. 
Komplexe Entstauungstherapie darf nach erfolg-
reicher OP nicht mehr notwendig sein.  
Da es sich um eine angeborene symmetrische 
Fettverteilungsstörung handelt, kommt es auch 
nach nunmehr 18-jähriger Nachbeobachtungs-
zeit in der eigenen Klientel nicht zum Wiederauf-
treten an den operierten Arealen. Voraussetzung 
hierfür ist das einer Amputationen ähnlichen 
vollständigen Entfernung des subkutanen Fett-
gewebes.  
Die ambulanten Durchführung der Operation mit 
einer nächtlichen Rufbereitschaft ist für eine 
adäquate Versorgung der Patienten unabhängig 
von der entfernten Fettgewebsmenge hinrei-
chend.  
Es gibt keine Notwendigkeit einer stationären 
Durchführung des Operationsverfahrens.  
Liposuktionen in TLA werden seit den 70er Jah-
ren zigtausend Fach weltweit ambulant von 
Dermatologen durchgeführt und haben einen 
extrem hohen Sicherheitsstandard.  
(Klein JA.2000, Hanke CB 1995; 2003, Habbema 
2009 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-

Die oben genannte Häufigkeit von bis zu 11 % an 
Lipödem bedeutet, dass in der deutschen Bevöl-
kerung von bis zu 4,5 Millionen betroffener Frau-
en ausgegangen werden muss. 
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men möchten. Mir persönlich sind fünf ausgebildete lympholo-
gische Operateure bekannt, die über eine große 
Expertise zur Operation des Lipödems an Armen 
und Beinen verfügen.  
Es erscheint mir nicht möglich, dass im Falle 
eines positiven Votums zur Kassenleistung der 
Operation eine flächendeckende Versorgung in 
der operativen Lymphologie kurzfristig erreicht 
werden kann. 
Die Diagnostik ist klinisch. Bei mangelnder Er-
fahrung ist die Abgrenzung zur Fettleibigkeit 
ausgesprochen schwierig. Der Anteil ausgebil-
deter Lymphologen ist gering. Dieser Systemfeh-
ler muss zuerst behoben werden. Die operative 
Behandlung lymphologisch erkrankter Patienten 
ist eine spezielle. Sie sollte keinesfalls mit plas-
tischchirurgischen, kosmetischen Eingriffen 
verwechselt werden. Sowohl die präoperative, 
aber vor allen Dingen die postoperative Betreu-
ung der Patienten erfordert lymphologisch-
qualifizierte Vorgehensweisen der konservativen 
Art. Patienten mit Lipohyperplasia dolorosa soll-
ten an Beinen und Armen sorgfältig untersucht 
werden, ihnen sollten sowohl die konservative 
als auch die operative Therapie angeboten wer-
den können.  
Erlauben Sie mir den Hinweis, dass Sie in der 
von Herrn Dr. Harald Deisler in der Pressemittei-
lung umgangssprachlich als "Reiterhosensyn-
drom" bezeichneten Einstich ins Thema in die 
falsche Richtung gehen. Der Begriff Reiterho-
sensyndrom gehört in die Kosmetik, bezeichnet 
nicht das lymphologische Krankheitsbild Lip-
ohyperplasia dolorosa und bildet natürlich auch 
nicht die Erkrankung an den Armen ab.  
Darüber hinaus verweisen Sie in Ihrer Pressemit-
teilung, auf eine "Häufung krankhaft verändertes 
Fettgewebes, hauptsächlich an Hüften und 
Oberschenkeln". 
Es existiert kein Lipödem der Hüften. Lipödem 
ist ausschließlich als angeborene Fettvertei-
lungsstörung an dem Extremitäten zu beschrei-
ben. 
Die Konturierung von Bauch und Hüften ist ein 
kosmetischer Eingriff und in der Diskussion um 
lymphologische Operationen fehl am Platz. 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

 
Leistungserbringer 
 
Dr. Thorsten Matthes, Chefarzt, Krankenhaus Tabea Hamburg, Kösterbergstrasse 32, Zent-
rum für Venen und Dermatochirurgie, 22587 Hamburg 
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Aktuelle AWMF Leitlinie mit Einteilung in 3 Schwe-
regrade 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Hohe medizinische Relevanz, häufig spät diagnosti-
ziert, wenig Bekanntheitsgrad in der nicht-
phlebologischen und nicht-dermatologischen Ärzte-
schaft, Häufigkeit ist nicht genau bekannt, jedoch ist 
bei unserem Patientenklientel (phlebolo-
gisch/dermatochirurgisch) von einem Vorkommen 
von ca 0,5-1% des Gesamtklientels auszugehen  

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Die Diagnosestellung erfolgt klinisch, ggf. unterstützt 
durch Sonographie und Lymphszintigrafie (Ausnah-
mefälle) 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

AWMF-Leitlinie 
Studien sind in der Leitlinie dargelegt 
  
 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Stufenschema aus ! 1) Allgemeinmaßnahmen wie 
Sport, Gewichtsreduktion, Hautpflege 2) Komplex 
entstauende physikalische Therapie inklusive Kom-
pression, Lymphdrainagen, physikalischen Anwen-
dungen und 3) Liposuktion bei Versagen der Punkte 
1 und 2. Kriterien stellen die klinische Diagnose dar. 
Kontraindikationen sind schwerwiegende innere 
Erkrankungen, Malignome, Glucose-6-Phosphat-
Dehydrogenasemangel, Gerinnungsstörungen u.v.m  

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Ab Stadium II der Erkrankung ist die Liposuktion 
neben weiterführenden Allgemeinmaßnahmen und 
komplex entstauender physikalischer Therapie (s.o.) 
indiziert und es existieren keine Behandlungsalter-
nativen  

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

Verringerung der Extremitätenumfänge, dadurch 
Entlastung , Reduktion des Spannungsgefühles, der 
Schmerzen und der Hämatomneigung , sekundäre 
Entlastung der Lymphbahnen durch Reduktion der 
Fettgewebsmengen (dauerhaft !), Steigerung von 
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Beweglichkeit und Lebensqualität 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Siehe unter Punkt 7, kurzfristig gelingt bereits eine 
deutliche Besserung der Beschwerden wie o.g, 
langfristig ist mit einem dauerhaften Erfolg zu rech-
nen, da Fettzellen nicht weiter teilen und damit ein 
Langzeiterfolg garantiert ist. Die Bahndlungshäufig-
keit richtet sich nach dem klinischen Schweregrad 
und den erreichbaren Fettgewebereduktionen pro 
Sitzung; in der Regel sind mehrere Liposuktionssit-
zungen pro Patient nötig (liegt an Menge der zu 
verwendenden Betäubungslösung und möglichen 
intaroperativen Risiken bei sehr ausgedehnten Ein-
griffen) 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Übersaugung, Dellen, Wellenbildung, Fettembo-
lie,Hämatome, Korrekturoperationen nach Absau-
gung (v.a Arme), Nebenwirkungen seitens der Be-
täubungslösung wie kardiale und zentralnervöse 
Komplikationen, Met-Hb-Bildung (siehe AWMF-
Leitlinien und zugehörige Literatur) 

10. Bitte benennen Sie erkrankungs-
spezifische Aspekte, welche die 
medizinische Notwendigkeit des 
Einsatzes der Liposuktion be-
gründen können.  

Die krankhaften Fettgewebsakkumulationen lassen 
sich durch konservative Maßnahmen nicht beseiti-
gen- nur die dauerhafte Reduktion der Fettgewebs-
massen führt zu Beschwerdelinderung/-freiheit. 

11. Bitte benennen Sie therapiespezi-
fische Aspekte, welche die medi-
zinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Kein anderes operatives Verfahren ist zugleich ef-
fektiv und sicher (z.Bsp. Schonung der Lymphbah-
nen), Durch operative Resektion (offen chirurgisch) 
ist weder ein effektives noch kosmetisch akzeptab-
les Ergebnis zu erreichen. Mit sog. Fett-weg-
Spritzen lassen sich die z.T erheblichen Fettmassen 
nicht ausreichend reduzieren. Die Liposuktion ist 
hier zur Behandlung der Goldstandard. 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Die dauerhafte konservative Behandlung mit Kom-
pression und Lymphdrainagen sowie physikalisch – 
therapeutische Behandlungen sind auf Dauer un-
wirtschaftlich. Die Durchführung einer auch mehrzei-
tigen Liposuktion erreicht ein dauerhaftes gutes Er-
gebnis und ist im Vergleich dazu erheblich wirt-
schaftlicher, da auf Dauer konservative Maßnahmen 
in den meisten Fällen deutlich reduziert bzw. voll-
ständig verhindert werden können (Schmeller et.al 
2007)  

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen Behandlung sollte in einer spezialisierten Kli-
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(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

nik/Zentrum erfolgen. Erfahrungen des Operateurs 
mit dem Erkrankungsbild sollten unbedingt ausrei-
chend vorliegen. 
 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 

Bei Durchführung einer ausgedehnten Liposuktion 
ist eine kurzstationäre Behandlung dringend gebo-
ten, da nur so Nebenwirkungen seitens der Behand-
lung frühzeit erkannt und behandelt werden können 
(s.o), weiterhin ist bei Verwendung großer Lokalan-
ästhesiemengen bis zu 6 Litern und mehr (Tumes-
zenzanästhesie) und dem postoperativen Auslaufen 
der LA-Mengen aus Kanülenzugängen eine teils 
mehrfache Nachüberpolsterung bzw. große Ver-
bandwechsel notwendig, was in der Regel nur stati-
onär erfolgen kann. 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Dr. med. Gerhard Sattler, Dermatologe, ärztlicher Leiter der Rosenparkklinik Darmstadt, Pri-
vatklinik für operative Dermatologie und plastische Chirurgie, Heidelberger Landstraße 
18+20, 64297 Darmstadt, 
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Klassifikation der AWMF zum Lipödem 
(Einteilung Stadium I bis III, klinisch, bezogen auf 
Morphologie und Palpationsbefund) 
 
Zudem Schweregradeinteilung, Ausdehnung und 
Ausprägung  

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Häufigkeit: relativ hoch, 3 – 5 % deutscher Frauen 
Betroffen sind ausschließlich Frauen 
Med. Relevanz: hoch 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Klinik, klinischer Verlauf/Anamnese, Beschwerde-
profil, progredienter Verlauf 
Ausschluss anderer Ödemformen, z. B. Phlebologie; 
Lymphologie 
 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

AWMF-Leitlinien zur Behandlung des Lipödems 
Stadien- und Schweregradeinteilung 
 
Literatur siehe AWMF-Leitlinie, Rapprich, Sattler, 
Schmeller… 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Klinische Konstellation:  
1. Entwicklung des klinischen Krankheitsbildes, 2. 
Beschwerdesymptomatik 
3. progredienter Verlauf,  
4. Insuffizienz der konservativen Behandlungsme-
thoden,  
5. psychischer Leidensdruck der empfundenen 
Dysmorphie,  
6. nachvollziehbarer, mit dem klinischen Bild über-
einstimmenden Beschwerdevortrag des Patienten,  
7. funktionelle Einschränkungen des Bewegungsab-
laufes  
8. deutliche Einschränkung der Lebensqualität 
9. Kontraindikation fortgeschrittenes Lymphödem 
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Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Kompressionstherapie, alternierende Druckkammer-
Kompressionstherapie, manuelle Lymphdrainage, 
Hautpflege, Liposuktion in Tumeszenzlokalanästhe-
sie 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

Dauerhafte Beschwerdefreiheit in Bezug auf Tages-
zeit abhängiger Schwellungsneigung, Schmerzhaf-
tigkeit, freier Funktionalität, einem norm-konformen 
äußeren, ästhetischen Erscheinungsbildes, norma-
le/modellierte Hauteigenschaften bezüglich Straff-
heit , Elastizität und glattem Oberflächenprofil    

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Ergebnisse nach Liposuktion bei Lipödem (Erfah-
rungszeitraum für Liposuktionsbehandlungen in Tu-
meszenzlokalanästhesie beträgt 25 Jahre und um-
fasst mind. 2000 Lipödem Behandlungen mittels 
Tumeszenzlokalanästhesie-Liposuktion):  

1. Vollremissionen:   60% bei Komplettbehand-
lung 

2. Teilremissionen:   25% bei Komplettbehand-
lung 

3. Teilremissionen:  13% bei Teilbehandlungen 
4. Langzeit-Rezidive: < 1% 
5. Therapieversager: < 1% 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Die Liposuktion in Tumeszenzlokalanästhesie (TLA) 
ist mit einem erheblich geringeren Behandlungsrisi-
ko verknüpft. Die TLA führt zu einer vollständigen 
Anästhesie des zu behandelnden Areals, führt aber 
auch durch Hydrodissektion zur Vorbereitung des 
Operationssitus hinsichtlich einer Homogenisierung 
des Fettgewebes und der anatomiegerechten Vor-
präparation der subkutanen Gewebsebenen. Die 
konsekutive post-operative „offene Drainage“ der 
injizierten TLA-Lösung führt zu einem Auswaschvor-
gang des post-operativen Hämatoms, sodass der 
post-operative Abheilungsverlauf hierdurch ent-
scheidend verbessert wird und das Komplikationsri-
siko entscheidend vermindert wird 
Allgemeine Risiken der Liposuktion, prolongierter 
Schwellungsverlauf bei Lipödempatientinnen, Lipo-
suktion unbedingt flankierend mit manueller Lymph-
drainage 

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

Grundlage der Ausprägung eines möglichen Lipö-
dems ist das Vorhandensein eines ausreichend 
konstituierten subkutanen Fettgewebsmantels. Hin-
zu kommt ein chronisches subkutanes Spannugsge-
fühl, welches Tageszeit-abhängig zunehmen kann. 
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Bei Fällen mit längerem Verlauf und verstärkter 
Lymphlast kann es zusätzlich zu einer verstärkten 
Berührungsempfindlichkeit kommen, ähnlich der 
Dermatitis?/Cutis dolerosa. Wahrscheinlich kommt 
es durch den zunehmenden fibrosierten Umbau der 
Fettläppchenhülle zur Reizung der sensiblen Nerven 
der arteriellen Endstrombahngebiete. 
Ein klinisch progedienter Verlauf mit Größenzunah-
me des Fettgewebsmantels führt zu einer funktionel-
len Einschränkung des Bewegungsablaufes und der 
konsekutiven Folgeerkrankungen der Gelenke sowie 
zur sozialen Ausgrenzung des Einzelnen durch eine 
disproportionierte äußere Erscheinungsform. Im 
Fettgewebe lokalisierte, genetisch bedingte Hor-
monrezeptoren scheinen ebenfalls ihren Beitrag in 
der Pathophysiologie des Lipödems  zu leisten. 
Durch Entfernung des Fettzellkorrelats werden bei 
der Liposuktion ebenfalls neben den Fettzellen 
gleichzeitig auch die Hormonrezeptoren entfernt, 
welches die auffallende schlagartige Verbesserung 
der Klinik nach dem Liposuktionseingriff erklären 
könnte. 

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Definitive Entfernung des Erkrankungskorrelats 
Fettgewebe mit sämtlichen damit verbundenen Se-
kundäraspekten wie Hormonrezeptoren, Speicherort 
für Lymphflüssigkeit bei dekompensierter      Lym-
phabtransportkapazität…. 
Prävention eines chronischen Lymphödems 
Prävention anderer Folgeschäden (Auswirkungen 
auf Bewegungsapparat, Beweglichkeit…) 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Das Lipödem ist eine Erkrankung mit chronischem 
Verlauf ohne Aussicht auf Selbst-Besserung oder 
Selbstheilung. Eine nicht künstlich gedeckelte kon-
servative Behandlung umfasst 2-3x jährlich Kom-
pressionsmieder nach Maß und 2x wöchentliche 
Lymphdrainagen und belaufen sich jährlich auf mehr 
als 6000 €. 
Bei Dekompensation möglicherweise zusätzlich sta-
tionäre Aufenthalte zur Kompensation (der Ödeme 
etc) 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-

Nachweis der Qualifikation/Fachkompetenz des Be-
handlers/Operateur 
Weiterbildung in der Behandlungsmethode Liposuk-
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te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

tion 
Maximale Fett-Aspirationsvolumina in Abhängigkeit 
von dem Erfahrungs-/Ausbildungsgrad des Behand-
lers 
Post-OP Überwachung muss gewährleistet sein. 
Keine ambulanten Eingriffe möglich!!! 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 

Die Behandlungsmethode der Liposuktion, insbe-
sondere in TLA, erfordert eine spezielle Basiseinfüh-
rung des Operateurs und des mit dem Fall betreuten 
Anästhesisten. 
Bei stärkeren Fettgewebsdicken über 5 cm kommt 
der post-operativen Nachbetreuung des Patienten 
besondere Bedeutung zu. 
Anatomisch orientiertes Vorgehen ist die Grundvo-
raussetzung für einen erfolgreichen Behandlungs-
fall. 
Genetisch bedingte lokalisierte Lipohypertrophien 
wie die Reithosenlipomatose sind nicht mit dem Lip-
ödem zu verwechseln und haben nichts miteinander 
zu tun. 
Ein Lipödem ist durch Diäten oder Erhöhung des 
Grundumsatzes mittels Sport nicht zu therapieren 
bzw. zu bessern. 
Wissensgrundlage zum Lipödem muss in Fachkrei-
sen sowie in der Bevölkerung verbessert werden. 
Aussagen wie: „Jetzt nehmen Sie doch endlich 
ab…“ müssen verschwinden. 

Die Therapie mittels Liposuktion bei Lipödempatien-
tinnen ist oft ein mehrschrittiger, d. h. zumeist in 
mehreren Einzeloperationen, erfolgender Prozess. 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des Verfahrens 
der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-methoden 
daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versorgung der Versicher-
ten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht überschreiten. Das entsprechende 
Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein anerkannten Standes der medizinischen 
Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirtschaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der 
Grundlage der entsprechenden Bewertungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betref-
fende Untersuchungs- bzw. Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung 
erbracht werden darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abgabe einer 
ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie Ihrer Einschätzung 
den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fragen nicht 
berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind die wis-
senschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte ergänzen Sie Ihre 
Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des genannten Verfahrens 
maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-Dokumente) per E-
Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 
Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in einem Bericht 
des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit Abschluss der Bera-
tung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugänglich gemacht wird. 
Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, Institution, 
Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

 
Fachärztin für Dermatologie & Venerologie, Zusatzqualifikation Phlebologie & Lymphologie (DGL), 
langjährige Erfahrung in lymphologischer Sprechstunde an einem interdisziplinären universitären Ge-
fäßzentrum (Dermatologie & Gefäßchirurgie), gutachterliche Tätigkeit in lymphologischen Fragestel-
lungen (Lymphödem, Lipödem), Mitglied im Beirat der Deutschen Gesellschaft für Phlebologie (DGP), 
dort verantwortliche Koordinatorin der aktuellen Überarbeitung der Leitlinie Lipödem.  
Die Beantwortung erfolgt im Auftrag der DGP im Sinne der überarbeiteten DGP-Leitlinie, Stand 
16.04.2015, Konsensusverfahren durchlaufen, einstimmig verabschiedet, Implementierung 
steht aus.   s. Anlage.  
 
zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c 
SGB V 
 
Erkrankung/Indikationsstellung 
1. Welche Klassifikation und Stadienein-

teilung ist die Grundlage für Behand-
lungsentscheidungen beim Lipödem?  

 s. Leitlinie DGP  
Es existieren: 1. klinische Einteilung nach Lokalisation 
und 2. morphologische Einteilung. ABER: Die Erkrankung 
ist chronisch progredient. Der Progress ist nicht vorher-
sehbar und individuell unterschiedlich. Die Stadieneintei-
lungen sind nicht zwangsläufig mit dem Ausmaß der klini-
schen Symptomatik (v.a. Schmerzen) verknüpft.  
Entsprechend wird die Therapieentscheidung vielmehr 
auf der Basis der Symptomatik gefällt: Ödem, Schmer-
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zen, Einschränkungen der Beweglichkeit, Komplikatio-
nen.  

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit und 
medizinische Relevanz der Erkran-
kung ein? 

 S. DGP-Leitlinie 
Bezüglich der Epidemiologie existieren keine gesicherten 
Daten aus großen Studien. Ambulant durchgeführte Stu-
dien gaben in Abhängigkeit vom untersuchten Kollektiv 
und von den angelegten Diagnosekriterien mehrheitlich 
eine Häufigkeit von 7-9,7% an; es finden sich aber auch 
deutlich geringere Zahlen (0,1%). Untersuchungen in 
lymphologischen Fachkliniken ergaben bei stationären 
Patientinnen einen Anteil zwischen 8 und 18 %. 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

 S. DGP-Leitlinie 
Anzustreben ist eine frühzeitige Diagnosestellung des 
Lipödems durch Anamnese, Inspektion und Palpation 
anhand der typischen Charakteristika. Andere Ursachen 
eines Ödems sollten ausgeschlossen werden. Hierzu 
können weitere diagnostische Maßnahmen (z.B. Sono-
grafie) notwendig sein.  
 
Zur Verlaufskontrolle wird empfohlen weitere Parameter 
wie das Gewicht, den Body-Mass-Index (BMI), die „Waist-
Hip-Ratio“ (WHR), die „Waist-Height-Ratio (WTR) sowie 
Umfangs- und Volumenmessungen der Extremitäten und 
den täglichen Aktivitätsindex zu dokumentieren. Insbe-
sondere in differentialdiagnostisch schwierigen Fällen 
(Adipositas versus Lipödem) können diese Verlaufspara-
meter bei fehlender Volumenabnahme der Extremitäten 
trotz Reduktion des Gesamtgewichts und des Stammfetts 
hilfreich für die Diagnosestellung des Lipödems sein. 
 
Weitere bildgebende Verfahren oder Laboruntersuchun-
gen sind für die Diagnose des Lipödems nicht erforder-
lich.  

4. Bitte geben Sie die relevanten natio-
nalen/internationalen Leitlinien und 
Studien an, die zur Behandlung des 
Lipödems Aussagen machen.  

DGP-Leitlinie, neue Überarbeitung aktuell fertiggestellt 
Niederländische Leitlinie, neu 2014 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt eine 
Indikationsstellung zur Durchführung 
der Liposuktion der einzelnen Thera-
pieverfahren auch in Abgrenzung zu 
einander? Welche Kontraindikationen 
gibt es? 

 DGP-Leitlinie 
Die Therapie verfolgt zwei Ziele:  
a) Die Beseitigung oder Besserung der Befunde und der 
Beschwerden (besonders Schmerzen, Ödem und Dispro-
portion).  
b) Die Verhinderung von Komplikationen. Bei fortschrei-
tender Befundausprägung mit Zunahme v.a. der Beinvo-
lumina steigt das Risiko von dermatologischen (z.B. Ma-
zerationen, Infektionen), lymphatischen (z.B. Erysipelen, 
Lymphödem) und orthopädischen Komplikationen (Gang-
bildstörungen, Achsenfehlstellungen).  
 
Eine kausale Therapie ist nicht bekannt. Die symptoma-
tisch wirksamen Maßnahmen s. Tabelle I erfolgen stadi-
engerecht und individualisiert.   
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Zur Ödem- und Schmerzreduktion werden physikalische 
Maßnahmen in Form der kombinierten physikalischen 
Entstauungstherapie (KPE) eingesetzt. Diese beinhaltet:  
a) manuelle Lymphdrainage,  
b) Kompressionstherapie,  
c) Bewegungstherapie und 
d) Hautpflege. 
 
Zur dauerhaften Reduktion des krankhaften Unterhaut-
fettgewebes an Beinen und Armen wird die Liposuktion 
eingesetzt. Sie ist insbesondere dann angezeigt, wenn 
trotz konsequent durchgeführter konservativer Therapie 
noch Beschwerden bestehen bzw. wenn eine Progredi-
enz von Befund (Unterhautfettvolumen) und/ oder Be-
schwerden (Schmerzen, Ödeme) auftritt. Zur Beseitigung 
der Disproportion ist sie alternativlos.  

Medizinische Notwendigkeit/Methode 
6. Bitte benennen Sie schweregradspe-

zifisch Standard- und Alternativver-
fahren zur Behandlung des Lipö-
dems. 

s. Punkt 5 

7. Bitte benennen Sie die Behandlungs-
ziele beim Lipödem in Bezug auf pa-
tientenrelevante Zielgrößen.  

s. Punkt 5 & Tabelle I 
 
Die Therapie verfolgt zwei Ziele:  
a) Die Beseitigung oder Besserung der Befunde und der 
Beschwerden (besonders Schmerzen, Ödem und Dis-
proportion).  
b) Die Verhinderung von Komplikationen. Bei fortschrei-
tender Befundausprägung mit Zunahme v.a. der Beinvo-
lumina steigt das Risiko von dermatologischen (z.B. Ma-
zerationen, Infektionen), lymphatischen (z.B. Ery-sipelen, 
Lymphödem) und orthopädischen Komplikatio-nen 
(Gangbildstörungen, Achsenfehlstellungen). 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Ergeb-
nissen bei der Liposuktion und ma-
chen Sie Angaben zur erforderlichen 
Behandlungshäufigkeit. 

Es liegen mittlerweile Daten über einen Zeitraum von ca. 
20 Jahren vor. Das Behandlungsergebnis nach Liposukti-
on ist bei entsprechender Compliance sowie einer struk-
turierten Vor- und Nachbehandlung der Patientinnen 
nachhaltig. Ein Fortschreiten und Komplikationen der 
Erkrankung können verhindert, Beschwerden gelindert 
und die konservative Therapie reduziert bzw. pausiert/ 
beendet werden.  Die Behandlungshäufigkeit pro Patient 
(also Zahl der Sitzungen) ist letztlich abhängig vom Aus-
maß der Erkrankung bei Diagnose bzw. Indikationsstel-
lung.  
 
Der Eingriff führt zu ausgeprägten Verbesserungen von 
Spontanschmerz, Druckschmerz, Ödem und Hämatom-
neigung mit signifikanten Unterschieden prä- und posto-
perativ (Rapprich 2011, Schmeller 2007 a.u.b u. 2012). 
Es wird eine Verminderung der konservativen Therapie, 
z.T. sogar eine Therapiefreiheit erzielt (Schmeller 2012, 
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Rapprich 2011, Cornely 2014). Die Befundbesserungen 
bleiben mehrheitlich über viele Jahre bestehen (Rapprich 
2011, Baumgartner 2014, Schmeller 2012, Cornely 2014 
a).  
Weiterhin werden durch die Reduktion der Fettge-
websdepots an den Oberschenkel- und Knieinnenseiten 
die mechanisch und okklusiv bedingten Hautschäden 
reduziert bzw. beseitigt. Die Korrektur der Beinfehlstel-
lung bewirkt eine Besserung der Beweglichkeit und des 
Gangbildes (Stutz 2011) sowie eine Reduktion des Risi-
kos für weitere orthopädische Komplikationen in Folge 
des Lipödem-assoziierten pathologischen Gangbildes 
(z.B. Gon- und auch Coxarthrosen).  
Durch die Beschwerdeminderung, die vermehrte Mobili-
tät, den geringeren Zeitaufwand für die konservative The-
rapie und das wieder gesteigerte Selbstbewusstsein bes-
sert sich die Lebensqualität der Betroffenen deutlich. 

9. Welche methodenspezifischen Risi-
ken sehen Sie bei der Liposuktion? 
Bitte belegen Sie Ihre Aussagen nach 
Möglichkeit mit geeigneten Studien. 

 DGP-Leitlinie 
 

Die Liposuktion sollte aufgrund vieler Vorteile in örtlicher 
Betäubung mittels Tumeszenz-Lokalanästhesie (TLA), 
d.h. in Form der "wet technique" mit stumpfen Mikroson-
den durchgeführt werden (Klein 2000, Sattler 1997 u. 
2002, Rapprich 2002 u. 2011, Cornely 2003 u. 2006, 
Schmeller 2007). Dabei können unterstützende Techni-
ken wie Vibration oder Wasserstrahl eingesetzt werden 
(Stutz 2009).  Der Eingriff kann ambulant oder stationär 
erfolgen (Schmeller 2012, Rapprich 2011, Cornely 2014). 
Die Indikation muss -  unter Berücksichtigung von Patien-
tenfaktoren – jeweils individuell gestellt werden.  
Die Liposuktion in Tumeszenz-Lokalanästhesie ist heut-
zutage eine etablierte und risikoarme operative Methode 
(Langendoen 2009, Hanke 2003). Mittels anatomischer 
und klinischer Studien, anhand von Lymphszintigraphien 
sowie durch immunhistochemische Untersuchungen des 
Fettgewebsaspirates konnte nachgewiesen werden, dass 
- im Gegensatz zu früheren Verfahren in Vollnarkose mit 
"dry technique" –  keine    relevanten Schäden an den 
Lymphgefäßen auftreten (Frick 1999, Hoffmann 2004, 
Schmeller 2006, Stutz 2009, Bender 2007). 

10. Bitte benennen Sie erkrankungs-
spezifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Einsat-
zes der Liposuktion begründen kön-
nen.  

 
 
Ausgeprägte Disproportion mit Schmerzen und  Bewe-
gungseinschränkung, drohenden Komplikationen (  
Gelenke).  
Fehlendes Ansprechen der Beschwerden auf eine kon-
servative Therapie.  

11. Bitte benennen Sie therapiespezifi-
sche Aspekte, welche die medizini-
sche Notwendigkeit des Einsatzes 
der Liposuktion begründen können. 

Wirtschaftlichkeit 
12. Bitte machen Sie Angaben zu den 

direkten und indirekten Krankheits-
kosten des Lipödems unter Berück-
sichtigung aller möglichen Therapie-

Gegenüberzustellen sind:  
a) Konservative Therapie mit Kompression, manuel-

ler Lymphdrainage, apparativer intermittierender 
Kompressionstherapie, Bewegungstherapie und 
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optionen. ggf. begleitenden Maßnahmen zur Ernährungs-
medizin, Psychotherapie; Konservative Therapie 
in der Regel lebenslang. Ggf. Arbeitsausfall, ggf. 
frühzeitige Berentung wg. reduzierter Mobilität bei 
ausgeprägter Disproportion, welche durch die 
konservativen Maßnahmen nicht zu reduzieren ist 
 

b) Liposuktion, ggf.  in mehreren Sitzungen mit 
strukturierter Vor- und Nachbehandlung, Arbeits-
ausfall perioperativ 
 
 

Voraussetzungen zur Anwendung 
13. Welche Qualitätsanforderungen 

(Struktur-, Prozess- und Ergebnis-
qualität) müssen aus Ihrer Sicht erfüllt 
sein, um eine adäquate Versorgung 
bei der Behandlung von Patientinnen 
und Patienten mittels Liposuktion zu 
gewährleisten? 

- Indikationsstellung durch einen in der Behand-
lung von lymphologischen Erkrankungen versier-
ten Facharzt mit Zusatzbezeichnung Phlebologie 

- Mitbeurteilung durch einen in der Liposuktion des 
Lipödems (!!! – NICHT kosmetisch-plastisch) er-
fahrenen Operateur 

- Lymphgefäß-schonende Durchführung mittels 
Vibrationskanülen mit TLA oder Wasserstrahl-
assistierte Methode 

- Qualifizierte, strukturierte Vor- und Nachbehand-
lung (Kompressionstherapie, MLD)  

- Dokumentierte Verlaufskontrolle, regelmäßige 
Evaluation 

- Therapie sollte im Rahmen eines umfassenden 
Therapiekonzeptes erfolgen 

Ergänzung 
14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, die 

in den oben aufgeführten Fragen 
nicht berücksichtigt werden und zu 
denen Sie Stellung nehmen möchten. 

- Über die Art der Durchführung ambulant/ statio-
när sollte der Operateur entscheiden abhängig 
von seiner Erfahrung, den Optionen der Einrich-
tung und patientenspezifischen Faktoren 
 

- In der Liposuktion erfahrene Operateure raten zu 
einer kritischen Indikationsstellung bei einem 
Körpergewicht > 120kg (Cornely 2014, Schmeller 
2014). Eine begleitend zum Lipödem bestehende 
morbide Adipositas sollte vor einer Liposuktion 
therapeutisch angegangen werden (Leitlinie Adi-
positas). Letztlich liegt die Indikationsstellung 
bzw. Durchführung der Liposuktion hinsichtlich 
des Gewichts im Ermessen des Operateurs. 
 
 

 

 
Tabelle I. Übersicht der derzeit möglichen Therapieoptionen mit ihren jeweiligen Behand-
lungszielen.  

Ziel Therapiemaßnahmen  

Ödemreduktion Kompression 
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MLD (manuelle Lymphdrainage) 

AIK (apparative intermittierende Kompression) 

Bewegung 

Liposuktion 

Schmerzlinderung  Kompression 

MLD 

AIK  

Liposuktion 

Reduktion der Hämatom-

neigung 

MLD 

AIK 

Liposuktion 

Reduktion des patholo-

gisch vermehrten  

Unterhautfettgewebes 

Liposuktion 

Verhinderung / Beseitigung 

mechanisch bedingter 

Komplikationen   

Kompression 

Liposuktion 

Reduktion der ggf. beglei-

tenden Adipositas 

Bewegungstherapie 

Ernährungsumstellung 

Leitliniengerechte Therapie der Adipositas (interdisziplinär) 

Plastisch-chirurgische Eingriffe 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Berufsverband der Deutschen Dermatologen e.V. 
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Siehe Leitlinie der Dt.Ges.Phlebologie. 
Da der Krankheitsverlauf stets progredient ist sollte 
frühzeitig eine Liposuktion in Betracht gezogen wer-
den. 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Siehe Leitlinie der Dt.Ges.Phlebologie. 
Die bisher vorliegenden epidemiologischen Daten 
sind sehr vage. Grob geschätzt rechnet man mit 2-3 
Mio betroffenen Frauen in Deutschland. Von allen 
Patientinnen, die aufgrund eines Beinleidens einen 
Arzt aufsuchen, beträgt der Anteil der Lipödem-
Patientinnen etwa 33%, also ein Drittel (eigene Da-
ten, noch nicht publiziert).  

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Die Diagnose wird klinisch anhand der Kriterien 
Anamnese, Disproportion, Schmerzen und Ödem-
bildung gestellt.  
Bildgebende Verfahren (Röntgen, CT, MRT) oder 
Laboruntersuchungen sind nicht erforderlich. 
Die hochauflösende Sonographie mit Farbkodierung 
zur Darstellung der Hautschichten Epidermis, Cori-
um, Subcutis und orientierenden Dickenmessung 
kann zur Abgrenzung zum Lymphödem herangezo-
gen werden. Studien zur Evaluierung dieser Metho-
de laufen derzeit. 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

Leitlinie der Dt.Ges.Phlebologie, aktuell in Überar-
beitung ,  
Literatur im Anhang (1-6) 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Die konservative Therapie mittels Kompression und 
manueller Lymphdrainage kann nur gegen das 
Ödem wirksam sein. Zur Entfernung des krankhaft 
veränderten Fettgewebes ist die Liposuktion derzeit 
alternativlos. Vor allem wenn man die Therapieziele 
(siehe Punkt 7.) nachhaltig erreichen will. 
Die Indikation zur Liposuktion kann schon bei Diag-
nosestellung und bei jedem Schweregrad erwogen 
werden.  
Bei gleichzeitig bestehender Adipositas ist vorab 
eine Gewichtsreduktion um 10% zu fordern. 
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Vorab auszuschließen sind ein Lymphödem im Sta-
dium 2 oder 3, eine hämodynamisch relevante CVI 
und  
arterielle Perfusionsstörungen. 
Kontraindikationen sind Erkrankungen, die ein zu 
hohes Risiko für eine Liposuktion darstellen. Insbe-
sondere Herz- und Kreislauferkrankungen, Infekti-
onskrankheiten, Störungen der Blutgerinnung. 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Siehe Tabelle 1 unten. 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

Die Therapie verfolgt zwei Ziele :  
1. Die Beseitigung oder Besserung der Be-

schwerden (Schmerzen, Ödeme, Dispropor-
tion, Behinderung bei Bewegung) 

2. Die Verhinderung von Komplikationen. Bei 
fortschreitender Befundausprägung mit Zu-
nahme der Beinvolumina steigt das Risiko 
von dermatologischen, lymphatischen und 
orthopädischen Komplikationen 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Es liegen inzwischen 20 Jahre Erfahrung vor. Das 
Behandlungsergebnis nach Liposuktion ist nachhal-
tig, das Fortschreiten der Erkrankung kann gestoppt 
werden. Siehe Literatur unten (1-2). 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Die Liposuktion in Tumeszenz-Lokalanästhesie ist 
nachweislich eine risikoarme Methode (7-10) . Es 
bestehen die üblichen OP-Risiken wie Infektion und 
Thrombose, denen aber prophylaktisch begegnet 
werden kann und die beherrschbar sind. 

10. Bitte benennen Sie erkrankungs-
spezifische Aspekte, welche die 
medizinische Notwendigkeit des 
Einsatzes der Liposuktion be-
gründen können.  

Beim Lipödem handelt es sich um ein definiertes 
Krankheitsbild, welches alle Kriterien einer Krankheit 
im Sinne des SGB erfüllt. Somit sind alle Verfahren, 
die nachweislich zur Linderung des Leidens geeig-
net sind als medizinisch notwendig begründbar.  
Es sind sich alle Experten einig, daß beim Lipödem 
krankhaft verändertes Fettgewebe vorliegt. Zur Ent-
fernung dieses Fettgewebes steht derzeit nur die 
Liposuktion als geeignetes Verfahren zur Verfügung. 

11. Bitte benennen Sie therapiespezi-
fische Aspekte, welche die medi-

Siehe Punkt 10 
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zinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Unter ökonomischen Gesichtspunkten sind Kosten 
zur Kompressionsversorgung, physikalischen The-
rapie (manuelle Lymphdrainage), Arbeitsausfall, 
Kosten für psychologische Therapie zu berücksich-
tigen.  
Bei der Liposuktion fallen Kosten für die OP selbst, 
die Nachbehandlung und die Arbeitsausfallzeit an.  

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

- Indikationsstellung durch mindestens 2 Phlebo-
logen (alternativ: 2 Dermatologen) um einem 
Missbrauch vorzubeugen 

- Erfahrener Operateur in der Liposuktion speziell 
beim Lipödem (Fallzahlen Liposuktion beim Lip-
ödem fordern?) Behandelnder Arzt und Opera-
teur müssen Facharztstandard Dermatologie er-
füllen Die konservative und operative Therapie 
des Lipödems ist im Facharztstandard Der-
matologie enthalten (Jungkunz HW, Jahresbe-
richt Sonderreferat Lymphologie: Hohe Nachfra-
ge nach Facharztstandard, Der Deutsche Derma-
tologe 3/15). 

- Bisher sind 2 Methoden als lymphgefäß-
schonend unter Experten anerkannt : die Vibrati-
onskanülen-Methode in Tumeszenz-
Lokalanästhesie und die Wasserstrahl-assistierte 
Methode (WAL) 

- Vor- und Nachbehandlung muss qualifiziert erfol-
gen 

- Qualifizierte Kompressionsversorgung 
- Qualifizierte manuelle Lymphdrainage 
- Behandlung im Rahmen eines umfassenden 

Therapiekonzeptes (Ernährung, Sport, Liposukti-
on, Kompression, MLD, psycholog. Unterstüt-
zung) 

- Behandlungsergebnisse sind mittels Verlaufskon-
trollen zu evaluieren und Komplikationen zu do-
kumentieren 

- Einige von Dermatologen geführte Einrichtungen 
erfüllen schon seit Jahren diese Qualitätsanfor-
derungen. 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-

1. Häufig wird diskutiert, ob die Liposuktion 
ambulant oder stationär durchgeführt werden 
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gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 

sollte. Diese Entscheidung trifft allein der 
Operateur, der letztlich die Verantwortung 
dafür trägt. Er wird dies vom individuellen 
Fall, eventuellen Risikofaktoren und lokalen 
Gegebenheiten abhängig machen. 

2. Die Leitlinien-Expertengruppe ist sich darin 
einig, daß die Liposuktion beim Lipödem eine 
wirksame Therapie darstellt. Sie ist sich je-
doch bewusst, daß bisher nur einzelne Stu-
dien mit dem Evidenzlevel Stufe IV vorliegen 
( Meinungen und Überzeugungen von ange-
sehenen Autoritäten aus klinischer Erfah-
rung; Expertenkommissionen; beschreibende 
Studien ) . Kontrollierte randomisierte Ver-
gleichsstudien und Langzeitstudien gibt es 
bisher nicht, sind aber in der Planungsphase. 

3. Die Empfehlung zur Liposuktion erfüllt nach 
derzeitigem Stand den Evidenzgrad Klasse 
IIb (optional anwendbar, gut bewiesener Vor-
teil, Therapiealternative für Erfahrene) 

4. Die aktuelle, zur Verabschiedung anstehen-
de Leitlinie hat die Entwicklungsstufe S2k  
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Generalsekretärin der Deutschen Gesellschaft für Lymphologie 
Teilnehmer Erstellung neue S1 Leitlinie Lipödem 
Fachärztin für Dermatologie mit lymphologischem Schwerpunkt, Niederlassung in eigener 
Praxis 
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifi-
kation und Stadi-
eneinteilung ist 
die Grundlage für 
Behandlungsent-
scheidungen 
beim Lipödem?  

Tabelle 2: Morphologische Stadien des Lipödems im Über-

blick.  

Stadium Charakteristika  

1 Glatte Hautoberfläche mit gleichmäßig verdickter, homo-

gen imponierender Subkutis 

2 Unebene, überwiegend wellenartige Hautoberfläche, kno-

tenartige Strukturen im verdickten Subkutanbereich  

3 Ausgeprägte Umfangsvermehrung mit überhängenden 

Gewebeanteilen (Wammenbildung) an Armen und Beinen  

Quelle: aktuell überarbeitete Leitlinie zum Lipödem (unveröffentlicht) 

2. Wie schätzen Sie 
die Häufigkeit 
und medizinische 
Relevanz der Er-
krankung ein? 

Die Häufigkeit wird mit 0,5 bis zu 18% der Frauen (Maximum in lym-
phologischen Spezialkliniken) angegeben.  
Die Erkrankung ist aus folgenden Gründen relevant: 
1) Patientinnen mit Lipödem haben Beschwerden, die sie in ihrer Le-
bensqualität und Berufstätigkeit einschränken. 
2) Unbehandelt können sekundäre Schädigungen auftreten, die wei-
tere Einschränkungen und Folgekosten für medizinische Behandlung 
erfordern. 
3) Durch eine adäquate Therapie können Beschwerden gelindert und 
Folgekosten vermieden oder reduziert werden. 
4) In der Praxis wird die Diagnose von Patienten sehr stark nachge-
fragt. 

3. Welches ist die 
hierfür notwendi-
ge Standarddi-
agnostik? 

Die Standarddiagnostik besteht aus Anamnese und klinischer Unter-
suchung. Weitere apparative Diagnostik dient dem Ausschluss von 
Differentialdiagnosen. 

4. Bitte geben Sie 
die relevanten 
nationa-
len/internationale
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5. Anhand welcher 
Kriterien erfolgt 
eine Indikations-
stellung zur 
Durchführung 
der Liposuktion 
der einzelnen 
Therapieverfah-
ren auch in Ab-
grenzung zu ei-
nander? Welche 
Kontraindikatio-
nen gibt es? 

1) Fehlende Linderung der Beschwerden durch Kompressionsbe-
strumpfung und Manuelle Lymphdrainage 
2) Alter der Patientin und weitere Krankheiten, die eine gleichartige 
Therapie in Form von Kompressionsbestrumpfung und Manueller 
Lymphdrainage erfordern. Die Liposuktion ist derzeit das einzige Ver-
fahren, das die weiteren Therapiekosten senkt, da ein hoher Anteil 
der Patienten (75-95%) anschließend keine oder nur noch eine redu-
zierte Therapie benötigt. 
3) Psychische Belastung durch die ausgeprägte Disproportion. 
4) Weitere Krankheiten, die Einfluss auf die Operationsfähigkeit ha-
ben (Adipositas, Herzinsuffizienz, maligne Erkrankungen). 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen 
Sie schwere-
gradspezifisch 
Standard- und 
Alternativverfah-
ren zur Behand-
lung des Lipö-
dems. 

Die Therapie erfolgt individualisiert und abhängig von der Morbidität 
der Patientin und ist ähnlich dem Lymphödem die komplexe physika-
lische Entstauungstherapie (KPE), wobei der Schwerpunkt die Kom-
pressionsbestrumpfung ist. Ist diese Therapie nicht ausreichend um 
die Ödeme zu lindern sollte zusätzlich Manuelle Lymphdrainage 
(MLD) verordnet werden. Auch auf die Schmerzen scheint die MLD 
positive Auswirkungen zu haben. Zudem wird die Hämatomneigung 
reduziert. Dazu gehören Bewegung in der Kompression und Haut-
pflege. 
Die apparative intermittierende Kompression (AIK) kann adjuvant 
angewendet werden. 
Ist die konservative Therapie nicht ausreichend wird die Liposuktion 
empfohlen. Da mit zunehmendem Schweregrad auch sekundäre Be-
schwerden zunehmen, ist die Liposuktion in 

7. Bitte benennen 
Sie die Behand-
lungsziele beim 
Lipödem in Be-
zug auf patien-
tenrelevante 
Zielgrößen.  

Beseitigung oder Besserung der Befunde und der Beschwerden 
(Schmerzen, Ödeme, Disproportion) 
Verhinderung von Komplikationen (Infektionen, Achsenfehlstellungen, 
Gangbildstörungen)  
Reduktion oder keine Notwendigkeit von Therapie (Manuellen 
Lymphdrainage und Kompression 

8. Bitte unterschei-
den Sie zwi-
schen kurz-, mit-
tel- und langfris-
tigen Ergebnis-
sen bei der Lipo-
suktion und ma-

Kurzfristiges Ergebnis: Reduktion oder Beseitigung der Disproportion 
Mittelfristiges Ergebnis: Beschwerdereduktion oder Beschwerdefrei-
heit (Divergierende Langzeitbeobachtungen der verschiedener Auto-
ren). Fehlende oder reduzierte Therapiebedürftigkeit. Gesteigerte 
Beweglichkeit. Besserung vorbestehender Achsenfehlstellung. Ge-
steigerte Lebensqualität und Selbstbewusstsein. 

http://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/19175510
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chen Sie Anga-
ben zur erforder-
lichen Behand-
lungshäufigkeit. 

Langfristiges Ergebnis: Vermeidung von Spätfolgen, wie Infektionen, 
Coxarthrose, Folgen von Übergewicht bei vorbestehender Adipositas 
infolge reduzierter Beweglichkeit. Reduzierte oder nicht mehr beste-
hende Therapiebdürftigkeit (Literatur 25-95%) 

9. Welche metho-
denspezifischen 
Risiken sehen 
Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte be-
legen Sie Ihre 
Aussagen nach 
Möglichkeit mit 
geeigneten Stu-
dien. 

Der Erfolg der Liposuktion hängt in starkem Ausmaß von der Exper-
tise des Operateurs und dem umgebenden Setting ab. Risiken sind 
Verletzungen von Lymphgefäßen mit nachfolgendem Lymphödem, 
Wundinfektionen, Dellenbildung, disproportionales Ergebnis, unzu-
reichende Liposuktion mit ausbleibendem Erfolg. Postoperativ sind 
kurzfristig eine gute Kompression mit Bewegung und ggf. Manuelle 
Lymphdrainage erforderlich. 

10. Bitte benennen 
Sie erkran-
kungsspezifi-
sche Aspekte, 
welche die medi-
zinische Not-
wendigkeit des 
Einsatzes der Li-
posuktion be-
gründen können.  

Mögliche Folgen nicht behandelter Lipödeme: 
Adipositas als Folge der Bewegungseinschränkung bei Lipödemen 
der unteren Extremität. 
Chronische Hautentzündungen infolge mechanischer Reibung und 
okklusiver Bedingungen in den Intertrigines.  
Psychische Beeinträchtigung durch die deutlich sichtbare Dispropor-
tion.   
Reduzierte Lebensqualität durch die erkrankungsspezifischen Be-
schwerden  

11. Bitte benennen 
Sie therapie-
spezifische As-
pekte, welche die 
medizinische 
Notwendigkeit 
des Einsatzes 
der Liposuktion 
begründen kön-
nen. 

Bei unzureichender Beschwerdelinderung durch konservative Metho-
den kann eine erfolgreiche Liposuktion folgendes bewirken: 
Reduktion oder fehlende Notwendigkeit von Manueller Lymphdraina-
ge als Kosten- und Zeitfaktor. 
Keine Kompressionsbestrumpfung (Lebensqualität, Kostenfaktor) 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie 
Angaben zu den 
direkten und indi-
rekten Krank-
heitskosten des 
Lipödems unter 
Berücksichtigung 
aller möglichen 
Therapieoptio-
nen. 

Kosten zur konservativen Behandlung  
Bei ausgeprägten Ödemen ist anfangs eine tägliche manuelle 
Lymphdrainage (MLD), später lebenslang ödemabhängige Frequenz 
erforderlich (Therapiekosten je nach Krankenversicherung ab ca 
30€/h).  
Kompressionsbestrumpfung lebenslang mit flachgestricktem massge-
fertigten Strümpfen (ab ca. 200,00€), Erneuerung alle 6 Monate, le-
benslang 
Apparative intermittierende Kompression: Anwendung in der Praxis 
ca. 25€/Sitzung. Heimgerät ab ca. 3500,00€ 
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Kosten der Folgeerkrankungen können nicht beziffert werden. Lokale 
Wundinfektionen erfordern intensive Lokalbehandlungen oder syste-
mische Antibiotika. Folgekosten durch Achsenfehlstellungen können 
im Rahmen erforderlicher Gelenkersatzoperationen entstehen. 
Bei Adipositas ist das gesamte Spektrum des metabolischen Syn-
droms mit Diabetes, Arthrose, Infektionen und erhöhtem Kranken-
stand möglich. 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Quali-
tätsanforderun-
gen (Struktur-, 
Prozess- und Er-
gebnisqualität) 
müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, 
um eine adäqua-
te Versorgung 
bei der Behand-
lung von Patien-
tinnen und Pati-
enten mittels Li-
posuktion zu ge-
währleisten? 

Im Hinblick auf das Lipödem qualifizierter Arzt für die korrekte Diag-
nosestellung. 
Praeoperativ optimale konservative Bahandlung mit guter Überleitung 
an den lymphologisch und dermatochirurgisch qualifizierten Opera-
teur. 
OP entsprechend den Zulassungsbedingungen für ambulante Opera-
tionen. 
Hygienebestimmungen entsprechend LaGeSo für ambulante Opera-
tionen. 
Intra- und perioperative Überwachung durch qualifiziertes Personal. 
Zusammenarbeit mit versiertem Sanitätshaus zur Kompressionsver-
sorgung. 
Gute Überleitung an weiterbetreuenden Arzt 

Ergänzung 

14. Bitte benennen 
Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben 
aufgeführten 
Fragen nicht be-
rücksichtigt wer-
den und zu de-
nen Sie Stellung 
nehmen möch-
ten. 

Die Diagnosestellung des Lipödems ist oft schwierig und von Komor-
biditäten begleitet. Sie erfordert eine gute Qualifikation des Arztes.  
Für den Erfolg der Therapie (konservativ und operativ) ist die Com-
pliance des Patienten sehr wichtig und sollte bei potentieller Kosten-
übernahme mit einbezogen werden. 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 

Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 

Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 

Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 

Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 

Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

 

Klinik für Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Mikrochirurgie, Handchirurgie im Klini-
kum Ernst-von Bergmann, Potsdam 
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Stadieneinteilung klinisch hinsichtlich des Haut- und 
Unterhautgewebszustandes. Stadium 1 bis 3 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Häufigkeit schwer zu beurteilen, da wir eine Spezial-
sprechstunde anbieten. Insgesamt unterdiagnosti-
ziert und mit hohem Leidensdruck für die Patientin-
nen. 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Diagnosestellung, hauptsächlich klinisch, von erfah-
renem Lymphologen unter Ausschluss Differential-
diagnosen wie venöse Insuffizienz oder primäres 
Lymphödem.1 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

Nationale S1-Leitliinie, aktuell in Bearbeitung 

Studien1-3 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Schlanke Taille mit überproportional viel Fettgewebe 
an den Beinen, Hüften und Gesäß, Hämatome, 
Druckschmerzen 

Ausschöpfung konservativer Maßnahmen ohne aus-
reichende Befundbesserung 

KI: schwere operationseinschränkende Erkrankun-
gen 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Alternativ: Komplexe physikalische Entstauungsthe-
rapie: konservative Lymphdrainage und Flachstrick-
bestrumpfung  

Anhaltende Schmerzen und Befundverschlechte-
rung/ Fortschreiten unter konservativer Therapie 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

Beschwerdebesserung/ Schmerzreduktion, Besse-
rung der Beweglichkeit, Vorbeugung von Befund-
verschlechterung, Reduktion der Häufigkeit der re-
gelmäßigen Lymphdrainagen 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-

Kurzfristig: Schmerzreduktion 

Mittelfristig: Verbesserung der Beweglichkeit, 
Schmerzreduktioin 
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derlichen Behandlungshäufigkeit. Langfristig: Vorbeugung der Verschlechterung der 
Fibrose des Unterhautgewebes und Befundver-
schlechterung, Reduktion konservative Therapie 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Ggf. Zunahme der äußerlich sichtbaren Dellenstruk-
tur (Orangenhaut). 

Niedriges operatives Risiko4 

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

Im Verlauf häufig Befundverschlechterung mit Zu-
nahme der Fibrosierung des Unterhautgewebes. 
Gefahr der Dermatitiden mit ggf. Wundheilungsstö-
rungen/ Ulcera (offenen Beinen) 

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Reduktion der anlagebedingten Fettvermehrungs 
und –verteilungsstörung mit interstitieller Druckre-
duktion im Unterhautgewebe à Reduktion der Aus-
bildung sekundäres Lymphödem und Fibrosierung 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Dauerhafte Lymphdrainagen und Bestrumpfung mit 
ggf. postoperativer Reduktion versus Op-Kosten 
versus Kosten bei Befundverschlechterung im Ver-
lauf mit ggf. Wundheilungsstörungen. Deutliche Ver-
ringerung der Beschwerden durch Liposuktion er-
möglicht körperliche Betätigung und Reduktion der 
gesundheitlichen Folgeerkrankungen/-kosten, zu-
dem volkswirtschaftliche Kostenreduktion durch Ver-
ringerung der Einschränkung der Arbeitsfähigkeit. 

 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

Stationäre Behandlung/ Überwachung aufgrund der 
kreislaufrelevanten Absaugmenge. Bei hohen Volu-
mina Verzicht auf reine Lokalanästhesie und Ver-
wendung von Allgemeinanästhesie. Facharztstan-
dard mit Erfahrung in Liposuktion/Behandlung des 
Lipödems. Vorhandensein Sprechstunde zur Vorbe-
reitung/Nachkontrolle. Idealerweise chirurgische 
Anbindung an Lymphologen. Patientenzufriedenheit 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 
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Einschätzung zum Thema Liposuktion bei Lipödem 
 

Literaturliste Klinikum Ernst von Bergmann, Potsdam 

 

 

Nr. Feldbezeichnung Text 

 AU:	   Wold, L. E., Hines, E. A., Jr., Allen, E. V. 

1 TI: Lipedema of the legs; a syndrome characterized by fat legs and 
edema. 

 SO: Ann Intern Med 1951 
	   AU: Schmeller,	  W.,	  Hueppe,	  M.,	  Meier-‐Vollrath,	  I.	  

2 TI: Tumescent liposuction in lipoedema yields good long-term 
results. 

 SO: Br J Dermatol 2012 

 AU: Rapprich, S., Dingler, A., Podda, M. 

3 TI: Liposuction is an effective treatment for lipedema-results of a 
study with 25 patients. 

 SO: J Dtsch Dermatol Ges 2011 

 AU: Habbema, L. 

4 TI: Safety of liposuction using exclusively tumescent local anesthesia 
in 3,240 consecutive cases. 

 SO: Dermatol Surg 2009 

 AU:  

 TI:  

 SO:  
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Dr. med. Falk-Christian Heck, Facharzt für Chirurgie, Orthopädie & Unfallchirurgie 
Praxis für Lipödem-Chirurgie seit 01.Mai 2013, ausschließlich Therapie des Lipödems 
Operation des Lipödems seit 2003, im Jahre 2014 300 durchgeführte Liposuktionen  
www.daslipoedem.com  
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Stadien I-IV, (Meier-Vollrath et al 2005) 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

8-17% stationärer Patientinnen waren betroffen, 
etwa 4 Mio. in Deutschland und 17,5 Mio. in USA, 
(Herpertz 2004, Meier-Vollrath et al 2005) 
Das sich entwickelnde und zunehmende Beschwer-
debild hat für die betroffene Frau und über die ein-
geschränkte Arbeitsfähigkeit und die krankheitsbe-
dingten Folgekosten eine hohe gesamtgesellschaft-
liche Relevanz, (Schmeller et al 2008) 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Die Vorgeschichte, das klinische Bild und der Unter-
suchungsbefund sowie die beklagten Beschwerden 
sind derart krankheitstypisch, dass aufwendige Un-
tersuchungsmethoden entbehrlich sind. Differenzial-
diagnostische Erkrankungen der Gefäße und Binde-
gewebe müssen ausgeschlossen werden. 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

AWMF-Leitlinien-Register Nr. 037/012 Stufe 1 sind 
weltweit das bisher wissenschaftlich am besten ab-
gesicherte Leitlinien-System. 
der Literaturanhang ist eine Sammlung relevanter 
Studien, die auch von mir hier zitiert werden.  

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Konservative Therapien dienen allein der Entstau-
ung des krankhaft vermehrten Fettgewebes. Flach-
gestrickte Kompressionsbestrumpfung, manuelle 
Lymphdrainage (MLD), stationäre komplexe physi-
kalische Entstauungstherapie (KPE). Das Behand-
lungsergebnis ist eine rein symptomatische Linde-
rung der Schmerzen ohne das hierdurch eine rich-
tungsweisende und nachhaltige Verbesserung der 
Lipödem-Erkrankung möglich ist. (Herpertz 2003) 

Die logische Konsequenz besteht in der operativen 
Reduktion des Fettgewebes durch groß angelegte 
Liposuktionen. Diese sind heutzutage gewebescho-
nend und effektiv: der Krankheitsprozess wird ge-
stoppt, die Patientinnen werden in aller Regel 
schmerzfrei, Hilfsmittel und medizinische Behand-
lungen werden wesentlich reduzierter erforderlich 
oder gar ganz entbehrlich. Über die Optimierung der 
äußerlichen Körperkontur werden die begleitenden 
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psychischen Störungen meist beseitigt oder wesent-
lich verringert. (Schmeller et al 2007, eigene Mitteilung)  
Da die Natur des Krankheitsverlaufs bekannt ist 
empfehle ich die operative Therapie frühzeitig in 
jedem Stadium, wenn der entsprechende Leidens-
druck vorhanden ist. 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Siehe unter Nr. 5 
Ergänzend kann selbst ein Lipo-Lymphödem (Stadi-
um IV) operativ wesentlich verbessert werden, wenn 
eine ausreichende Entstauung durch die o.g. kon-
servativen maßnahmen gelingt. 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

Wie unter Nr. 5: 
Konservativ Linderung der Schmerzen und Verbes-
serung der Mobilität. 
Chirurgisch  
1. Stopp des lebenslangen Fettgewebewachstums 
2. Schmerzfreiheit 
3. Reduktion/Verzicht auf Hilfsmittel/MLD  
4. Korrektur der psychischen Störungen durch 
    Wiederherstellung der Körperkontur 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Die bisher  veröffentlichen Verlaufsbeobachtungen 
und meine eigenen  Erfahrungen aus über 12-
jähriger operativer Erfahrung lassen den Schluss zu, 
das die unter Nr. 7 angestrebten Ziele erreicht und 
über diese Zeit erhalten bleiben konnten. Ausnah-
men bestätigen auch hier die Regel. 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Methodenspezifische Risiken existieren weder für 
die Liposuktion in Vibrations-Technik, noch für die 
Wasserstrahl-assistierte (WAL)- Technik in Bezug  
auf die Verletzung der Lymphgefäße (Schmeller et al, 
Stutz et al, Frick et al). 

Es verbleiben die üblichen chirurgischen Operati-
onsrisiken, die allerdings bei Anwendung heutiger 
Techniken sehr selten sind und die Liposuktion da-
her als sicheres OP-Verfahren bezeichnet  werden 
darf (Schmeller et al 2005, eigene Mittteilung) 

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

Nach den Kriterien der WHO ist Gesundheit die Ab-
wesenheit von Krankheit. 
Wenn aber eine Krankheit diagnostiziert wird, bedarf 
sie der adäquaten Behandlung. Die  Intensität dder 
Maßnahmen richtet sich nach dem Leidensdruck der 
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Patientin. Werden die Behandlungsziele wie unter 
Nr. 7 angestrebt, gilt es, die erforderlichen Schritte in 
einem Gesamtkonzept konsequent abzuarbeiten. 
Fortgeschrittene Stadien mit drohenden Folgeer-
krankungen erzwingen eine energischere Steuerung  
des Therapieprocedere.  
Wie bei jeder Erkrankung führt die konsequente Be-
handlung im Frühstadium zu den besten Ergebnis-
sen (eigene Erfahrungen). 

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Nach dem heutigen Kenntnisstand und meinen jah-
relangen Erfahrungen gilt das unter Nr. 5 gesagte: 
die konservativen Maßnahmen sind rein symptoma-
tisch- die Liposuktion ist nachhaltig wirksam und 
kann, frühzeitig eingesetzt, einen Zustand erreichen, 
der dem Bild einer Heilung entspricht. Auch wenn 
wir bisher keine wirklich ursächliche Therapie ken-
nen. 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Diese Zahlen sind bei den Spitzenverbänden der 
Krankenkassen abzurufen. Die auf die Lebenszeit 
einer Lipödem-Patientin bezogenen Kosten werden 
aber auf etwa 170- 180 Tsd. Euro geschätzt. Jede 
dramatische, therapeutische Verbesserung des Lei-
dens, wie sie die Liposuktion verspricht, kann also, 
abgesehen von den einmaligen OP-Kosten, nur zu 
einer wesentlichen Einsparung führen. 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

Es müssen Struktur- und Qualitätsstandards für das 
komplexe Behandlungskonzept aus  konservativen 
und operativen Maßnahmen existieren. Der posto-
perativen Nachsorge ist besondere Aufmerksamkeit 
zu schenken, um Risiken zu minimieren und ein 
bestmögliches Ergebnis zu erzielen. 
Die operativen Strukturen müssen dem heutigen 
Stand moderner Chirurgie entsprechen, ein Narko-
searzt ist wünschenswert. Der Operateur muss eine 
solide chirurgische Ausbildung und Erfahrung nach-
weisen, wobei die Durchführung der Liposuktion 
nicht einem bestimmten Fachgebiet zuzurechnen ist.  

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-

Die Behandlung  von Lipödem-Patientinnen ist hoch 
anspruchsvoll sowie zeit- und zuwendungsintensiv. 
Es bedarf einer speziellen Fortbildung auf diesem 
Gebiet. Die Erfahrungen aus der Ästhetischen Chi-
rurgie sind sicherlich hilfreich aber die dort erlernten 
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men möchten. Grundsätze reichen bei weitem nicht zur Behand-
lung des Lipödems aus.  
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Gemeinsamer Bundesausschuss 

Unterausschuss Methodenbewertung 

Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 

Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 

Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 

Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 

Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 

Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden 

Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson). 

Fachärztin für Allgemeinmedizin /Phlebologie 

In eigener Praxis ausschließlich fachärzlich phlebologisch/lymphologisch/angiologisch tätig 

1 

Rivera Reuver
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  

Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden 
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Facharzt für Dermatologie, Nicht-Leistungserbringer, aber je nach Bedarf / Indikation Ver-
ordner einer Liposuktion 

Roos
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

AWMF-Leitlinie Lipödem  
(http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-
012.html) 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Selten 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Siehe: 
http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-
012.html 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-
012.html 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Anhand der Ausprägung der Beschwerden der 
Patienten. 
Kontraindikation: Behandlung mit ASS, Mar-
cumar und anderen „Blutverdünnern“ 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Siehe auch:  
http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-
012.html 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

Beseitigung von Schmerzen und Schwellung des 
Unterhautfettgewebes der betroffenen Regionen des 
Patienten 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Die Ergebnisse hängen von den individuellen Be-
funden vor der Therapie ab sowie vom Heilungsver-
lauf nach der Liposuction. Die Häufigkeit richtet sich 
nach der Rezidiv-Geschwindigkeit. 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 

Risiken:  
- Blutungen, Nervenverletzungen, Hautverletzungen 
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Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

In erster Linie begründen die Schmerzen die medi-
zinische Indikation zur Liposuktion. Alternative The-
rapien sind nicht so effektiv, wie z.B. Lymphdrainage 
und Kompressionstherapie 

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Die Liposuktion ist die am besten und am nachhal-
tigsten wirksame Therapie des Lipödems und allen 
anderen Therapien überlegen. 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Die Kosten hängen von der individuellen Größe des 
Lipödems ab. Bin kein Liposuktion-Therapeut und 
kann dazu daher keine Angaben machen. 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

Facharzt für Dermatologie oder Plastische Chirurgie. 
Fachkenntnis Liposuktion  

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 

Keine Therapie ist so gut wirksam und langfristig 
gesundheitsökonomisch so gut, wie die Liposuktion. 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 

Unterausschuss Methodenbewertung  

Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 

Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 

Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 

Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 

Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 

Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden 

Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven und Ästhetischen Chirurgen
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Wir orientieren uns an der Stadieneinteilung des 
Lipödems in 3 Stadien: 

Stadium I: Hautoberfläche glatt, Subkutis verdickt, 
Fettstruktur feinknotig. 

Stadium II: Hautoberfläche uneben, Fettstruktur 
grobknotig. 

Stadium III: Gewebe zusätzlich derber und härter, 
großlappig deformierende Fettlappen. [1] 

 

Entscheidend für die Indikation zur Liposuction ist 
die Schmerzhaftigkeit, die in allen 3 Stadien auftre-
ten kann. 

Alternative: 5 Stadien nach Schmeller und Meier-
Vollrath [2] 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Nach aktueller Studienlage kann von einer Gesamt-
prävalenz von 8 – 15 % der Frauen ausgegangen 
werden. Wenn auch geringe Ausprägungnen mit 
eingeschlossen werden, gibt es Autoren, welche von 
bis 39% der Frauen ausgehen.[3,4] 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Anamnese und körperliche Untersuchung. Ggf. kann 
diese mittels Ultraschall, CT oder MRT erweitert 
werden. [5,6] 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

Lipödem Leitlinie der deutschen Gesellschaft für 
Phlebologie [1] 

Lipedema Directive 2014 (Richtlijn Lipoedeem 2014, 
Dutch Society of Dermatology and Venereology or 
NVDV)[7] 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Bei Patienten in Stadien, wo durch starke Schmer-
zen und/oder Bewegungseinschränkungen ein ho-
her Leidensdruck besteht, sollte nach initialer, kon-
servativer Therapie eine Liposuktion zur dauerhaf-
ten Beschwerdelinderung erwogen werden. Eine 
begleitende Adipositas sollte präoperativ behandelt 
werden. 

Zu den Kontraindikation gegen eine Liposuktion 
zählen Herzinsuffizienz, Zustand nach tiefer Bein-
venenthrombose, Gerinnungsstörungen, Allergien 
gegen Inhaltsstoffe der Tumeszenzlösung, schwer-
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wiegende Allgemeinerkrankungen, bekannte 
Thromboseneigung, Schwangerschaft  sowie die 
Einnahme von gerinnungshemmenden Substanzen. 
Bei bereits bestehendem Lymphödem sollte eine 
sehr kritische Indikationsstellung erfolgen. [8] 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Alle Formen und Stadien des Lipödems sollten mit 
einer konsequenten kombinierten physikalischen 
Therapie und Bewegungstherapie begonnen werden 

Ein konservativer Behandlungsversuch von 12 Mo-
naten ist vertretbar, eine Heilung bei dieser Therapie 
jedoch nicht zur erwarten. 

Bei zunehmend schmerzhaften Befunden – egal in 
welchem Stadium – sollte eine Liposuktion in Erwä-
gung gezogen werden. Die Intensität der begleiten-
den kombinierten physikalischen Entstauungsthera-
pie kann hierbei meist reduziert oder gar beendet 
werden.  

Alternativ kann eine lebenslange konservative The-
rapie angeboten werden. 

Bei zusätzlichen funktionellen Beschwerden durch 
nicht mehr rückbildungsfähige Hautlappen können 
auch resezierende Straffungsoperationen mit simul-
taner Liposuktion erforderlich sein. [9,10] 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

- Linderung der Schmerzsymptomatik 

- Verbesserung der Beweglichkeit 

- Verhinderung eines Progresses der Erkrankung 

- Verhinderung von zusätzlichen Begleiterkrankun-
gen wie Gewichtszunahme und Abbau der Belast-
barkeit 

- Verhinderung der Ausbildung eines begleitenden 
Lymphödems durch Entstauung durch Reduktion 
des pathologischen Fettgewebes 

[7] 
 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Zu den kurzfristigen Ergebnissen der Liposuktion 
zählen eine Reduktion der Schmerzhaftigkeit sowie 
der Berührungsempfindlichkeit der betroffenen Be-
reiche. 

Mittelfristig ergibt sich eine bessere Mobilität der 
Patienten und somit auch eine langfristige Besse-
rung der Belastbarkeit und der Ausdauer der Patien-
ten. Dadurch erreicht man eine Prävention bezüglich 
einer Ausbildung oder Verschlimmerung einer Adi-



Fragebogen  

4 

positas und/oder einer Depression aufgrund von 
Ausgrenzung und Vereinsamung. Außerdem kommt 
es zu einer Reduktion bis hin zur vollständigen Ein-
stellung der kombinierten physikalischen Entstau-
ungstherapie.[10,11] 

Des Weiteren zeigt sich langfristig eine Prävention 
einer Verschlimmerung des Befundes mit Übergang 
in ein Lipolymphödem.   

Die Behandlungshäufigkeit hängt bei einer maxima-
len Liposuktionsmenge von 4 L Fettüberstand pro 
Sitzung von der Ausprägung des Befundes ab. Je 
nach Vorbefund sollte mit 1 – 4 Sitzungen pro be-
troffener Körperregion ausgegangen werden.[10] 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Bei der Liposuktion besteht das Risiko von Blutun-
gen und Nachblutungen, Thrombosebildung und 
Lungenembolie, Narbenbildung, Wundinfektionen, 
Nervenverletzungen mit Taubheitsgefühlen, Abster-
ben von Hautpartien, bleibende Hautveränderungen 
und Gewebeverhärtungen. Intravasale Infiltration, 
Überwässerung, Lokalanästhesievergiftung, allergi-
sche Reaktionen, Herzrhythmusstörungen, Lymph-
gefäßverletzungen mit Lymphozelen, Lymphfisteln 
und chronische Lymphödemen, Seitendifferenzen, 
hängende Hautpartien, Dellenbildung, Durchblu-
tungsstörungen, Fettembolien und Anhalten von 
Schwellung, Ödembildung, Serombildung und 
Spannungsgefühl.[8] 

 

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

Dem Lipödem liegt eine krankhafte Vergrößerung 
von Fettzellen mit begleitendem Ödem durch ge-
steigerte Permeabilität der Gefäße zugrunde. Dies 
führt zu einer Schmerzhaftigkeit der betroffenen 
Areale sowie einer deutlichen Neigung zur Häma-
tombildung. Eine kombinierte physikalische Ent-
stauungstherapie kann hier nur im Rahmen einer 
konsequenten, ununterbrochenen Therapie zu einer 
kurzfristigen Linderung führen. [12,13,14] Jegliche 
Unterbrechungen oder Einschränkungen der Thera-
pie führen zu einer Verschlechterung des Befundes 
mit Wiederauftreten der Schmerzen.  

Funktionsbehinderungen in fortgeschrittenen Stadi-
en könne ebenfalls eine Indikation zur Liposuktion 
darstellen, da durch die Verminderung des Fettge-
webes ebenso eine Umfangsverminderung zu er-
warten ist. Außerdem kann im Rahmen einer Lipo-
suktion überstehendes Fettgewebe verringert wer-
den. 
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11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Eine Liposuktion führt zu einer Verminderung der 
pathologisch vergrößerten Fettzellen und somit zu 
einer Minderung der schmerzhaften Schwellung. 
Somit kann in den überwiegenden Fällen die physi-
kalische Therapie begrenzt oder sogar vollkommen 
ausgesetzt werden.[10.11] 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Unter direkten Krankheitskosten sind beim Lipödem 
bei konservativer Therapie die regelmäßige, lebens-
lange Verordnung von Kompressionswäsche und 
kombinierter physikalischer Entstauungstherapie zu 
nennen.[10] 
Bei der operativen Therapie ist zu sagen, dass je 
nach Befund eine mehrfache Therapie mit 1-4 Sit-
zungen nötig werden kann. Gegenzurechnen ist hier 
allerdings die Einsparung durch Reduktion der nöti-
gen kombinierten physikalischen Entstauungsthera-
pie.[10] 

An indirekten Kosten sollten Verdienstausfall durch 
Krankheitsausfall und Berufsunfähigkeit durch chro-
nische Schmerzen, Bewegungsunfähigkeit, Fort-
schreiten einer Adipositas und daraus resultierender 
Komorbidität und Depression gezählt werden.  

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

Die Differenzialdiagnose des Lipödemes zu Erkran-
kungen, welche keine medizinische Indikation zur 
Liposuktion bieten, ist anspruchsvoll. Um betroffe-
nen Patienten trotzdem die Möglichkeit einer adä-
quaten und beschwerdelindernden Therapie nicht 
vorzuenthalten, ist eine Vorstellung bei Plastischen 
Chirurgen zur Planung der operativen Therapie 
sinnvoll.  .  

Diese sollten eng kooperieren mit  Lymphologen, 
Lymphtherapeuten mit physiotherapeutischem 
Background, einem Sanitätshaus, Endokrinologen 
und Ernährungstherapeuten sowie einer  Möglich-
keit zur Psycho- und Schmerztherapie vorhalten. Auf 
diese Weise kann den betroffenen Patienten eine 
Kombination verschiedener konservativer und ope-
rativer Prozesse nach zentraler Indikationsstellung 
angeboten werden.  

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
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und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung 

Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 
Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden 
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Verband 

Deutsche Gesellschaft für Medizincontrolling
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 
137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Die aktuelle Stadieneinteilung beruht auf einer Pub-
likation von Meier-Vollrath et al. und unterteilt das 
Lipödem aufgrund rein morphologischer Kriterien in 
drei Schweregrade: 

- Stadium I:  glatte Hautoberfläche + verdickte 
Subkutis + feinknotige Fettstruktur  
 

- Stadium II: unebene Hautoberfläche +  
grobknotig Fettstruktur  
 

- Stadium III: Subkutis zusätzlich derber und 
härter +  großlappig deformierende Fettlap-
pen  

Eine Differenzierung bezüglich des Beschwerdebil-
des oder der Ödemmenge - als prinzipielle Grundla-
ge für eine Therapieentscheidung - existiert derzeit 
nicht.  

Meier-Vollrath I, Schmeller W. Lipoedema—current sta-
tus, new perspectives. J Dtsch Dermatol Ges. 
2004;2:181-186.  

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Bezüglich der Epidemiologie existieren bisher keine 
gesicherten Daten. 
Da das Lipödem häufig als „Lipohypertrophie“, „Lip-
omatosis“, „Lymphödem“, „Lipodystrophie“ oder 
„Adipositas“ verkannt wird, ist mit einer hohen Dun-
kelziffer zu rechnen. 
Umfragen in lymphologischen Fachkliniken ergaben 
bei stationären Patientinnen einen Anteil zwischen 8 
% und 17 % (Herpertz et al.). In einer Publikation 
von Fonder et al. wird eine Prävalenz von ca. 11 % 
angegeben.  
Die Angaben von Kliniken mit  Venen- und Lipödem-
Spezialsprechstunden lassen noch deutliche höhere 
Raten vermuten, zumal die Frühformen des Lipö-
dems häufig nicht korrekt als solche diagnostiziert 
werden. 
 

Herpertz U. Krankheitsspektrum des Lipödems an einer 
Lymphologischen Fachklinik – Erscheinungs- formen, 
Mischbilder und Behandlungsmöglich- keiten. Vasomed 
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1997; 5; 301–307. 

Fonder MA, Loveless JW, Lazarus GS. Lipedema, a fre-
quently unrecognized problem. J Am Acad Dermatol. 
2007;57(2 suppl):S1-S3. 

 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Die Diagnose des Lipödems erfolgt rein klinisch 
(Anamnese, Inspektion, Tastbefund). 
Der Einsatz weiterer Untersuchungsmethoden zur 
differenzialdiagnostischen Abklärung anderer 
Ödemformen (z.B. Venen-Duplex) kann in einigen 
Fällen sinnvoll sein. 
 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

1. Hanke CW, Bernstein G, Bullock S. Safety of tumes-
cent liposuction in 15,336 patients. National survey  
results. Dermatol Surg 1995; 21(5): 459–62. 

2. Rapprich S, Dingler A, Podda M. Liposuction is an 
effective treatment for lipedema - results of a study 
with 25 patients. J Dtsch Dermatol Ges. 2011 
Jan;9(1):33-40.  

3. Schmeller W, Hueppe M, Meier-Vollrath I. Tumescent 
liposuction in lipoedema yields good long-term re-
sults. Br J Dermatol. 2012 Jan;166(1):161-8.  

4. Meier-Vollrath I, Schneider W, Schmeller W. Lip- 
ödem: Verbesserte Lebensqualität durch Therapie-
kombination. Deutsches Ärzteblatt 2005; 15: A1061–
1067, B892–897, C840–845.  

5. AWMF. Leitlinien der Deutschen Gesellschaft für 
Phlebologie (DGP): Lipödem. AWMF-Leitlinien-Register 
Nr. 037/012. 2009. 

 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Da es sich beim Lipödem um eine chronische und 
progrediente Erkrankung des subkutanen Fettgewe-
bes handelt, sollten prinzipiell Lipödem Patienten 
von einer Liposuktion profitieren. Insbesondere gilt 
dies für Patientinnen mit Frühformen, da auf diese 
Weise das Fortschreiten der Erkrankung nachhaltig 
aufgehalten werden kann. 
In Abgrenzung zur derzeitigen Standardtherapie (= 
physikalische Maßnahmen in Form von komplexen 
Entstauungstherapien bestehend aus manuellen 
Lymphdrainagen + medizinische Kompressions-
strümpfe + Bewegungstherapie) ist die Liposuktion 
derzeit die einzige kausale Therapieform, da hiermit 
das krankhaft vermehrte und veränderte Fettgewebe 
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nachhaltig entfernt werden kann. 
In den sehr weit fortgeschritten Fällen (Stadium III), 
in denen das Gewebe durch ein sekundäres 
Lymphödem bereits fibrotisch umgewandelt ist, soll-
te die Indikation zur operativen Sanierung deutlich 
zurückhaltender zu stellen. 
Da die Liposuktion des Lipödems standardmäßig in 
örtlicher Betäubung (sog. Tumeszenzlokalanästhe-
sie) durchgeführt wird, umfassen die wesentlichen 
Kontraindikationen Allergien auf Lokalanästhetika, 
erhöhtes Thromboserisiko, schwerwiegende kardiale 
Erkrankungen. 
 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

 Aktuelle Standardtherapie (in allen Stadien): 
komplexe Entstauungstherapie bestehend 
aus manuellen Lymphdrainagen + medizini-
sche Kompressionsstrümpfe + Bewegungs-
therapie + Hautpflege. Es handelt sich um 
eine rein symptomatische Therapie. 

 Alternativtherapie (v.a. Stadium I und II): Lip-
osuktion 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

 1. Beschwerdebesserung/-beseitigung (v.a. Spon-
tanschmerzen und Druckempfindlichkeit) 
  
 2. Vermeidung sekundärer Folgeerscheinungen   
(Lymphödem, orthopädische und psychische Prob-
leme) 
  
3.   Verbesserung der Mobilität 
 
4.   Vermeidung sozialer Isolation 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Bei der Liposuktion des Lipödems handelt es sich 
um eine einmalige Behandlung, die befundabhängig 
in mehreren Sitzungen erfolgt; d.h. der komplette 
Oberschenkel wird in 2-3 Teil-Liposuktionen behan-
delt. 
Der Großteil der Patientin berichtet bereits unmittel-
bar nach der OP über eine Befundbesserung (= Ab-
nahme der typischen Schmerzhaftigkeit). Diese Be-
obachtung wir auch durch Studien bestätigt, z.B. 

Rapprich S, Dingler A, Podda M. Liposuction is an 
effective treatment for lipedema - results of a 
study with 25 patients. J Dtsch Dermatol Ges. 
2011 Jan;9(1):33-40. 
Mittel- und langfristig ist die Notwendigkeit einer 
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fortgesetzten konservativen Therapie deutlich redu-
ziert. Dies bestätigen Ergebnisse einer Studie über 
einen Zeitraum bis zu 4,5 Jahren nach der letzten 
Liposuktion. Dabei gaben 25 Prozent der Befragten 
an, keine weitere konservative Therapie mehr zu 
benötigen. Bei 41 Prozent war diese zwar noch wei-
terhin nötig, aber in deutlich geringerem Maße. 23 
Prozent der behandelten Patientinnen beschrieben 
– bei weitgehender Beibehaltung von Lymphdraina-
gen und Kompression – eine ausgeprägte Verbes-
serung ihrer Lebensqualität. 
Schmeller W, Meier-Vollrath I. Das Lipödem: neue 
Möglichkeiten der Therapie. Schweiz Med Forum 
2007; 7: 150–155. 
 
Schmeller W, Meier-Vollrath I. Lipödem – Aktuelles 
zu einem weitgehend unbekanntem Krankheits-
bild. Akt Dermatol 2007; 33: 251–260 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Die Liposuktion in örtlicher Betäubung (Tumeszenz-
lokalanästhesie) ist ein außerordentlich sicheres 
Verfahren. Dies konnte in einer groß angelegten 
Untersuchung festgestellt werden: 
Hanke CW, Bernstein G, Bullock S. Safety of tu-
mescent liposuction in 15,336 patients. National 
survey  results. Dermatol Surg 1995; 21(5): 459–62. 

Die relevantesten Risiken umfassen das Auftreten 
von Seromen, Hämatomen, sehr selten Wundinfekte 
(Erysipel, Phlegmone) und/oder Thrombosen. 

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

s. Frage 7 

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Physikalische Maßnahmen (Lymphdrainage, medi-
zinische Kompressionsstrümpfe) können nur kurz-
fristig Beschwerden lindern. Die Liposuktion ist der-
zeit das einzige kausale Verfahren, das in der Lage 
ist, die Beschwerden nachhaltig zu verbessern/zu 
heilen und das Fortschreiten der Erkrankung zu ver-
hindern, weil es das krankhaft vermehrte und verän-
derter Fettgewebe entfernt. 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 

Physikalische Maßnahmen zur Entstauung sind von 
passagerer Natur und müssen über viele Jahre wie-
derholt werden, da sie die Beschwerden nur kurzfris-
tig lindern.    
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Therapieoptionen. Bei der physikalischen Entstauungsbehandlung 
können innerhalb eines Jahres ähnlich hohe Kosten 
entstehen, wie bei einer Liposuktion, die die Be-
schwerden nachhaltig verbessert oder heilt und 
auch das Fortschreiten der Erkrankung verhindert. 
Auf Jahre gesehen werden die Kosten der konser-
vativen Therapie die Kosten einer operativen Thera-
pie deutlich übersteigen. 

Beispiel: – Kosten innerhalb eines Jahres  
manuelle Lymphdrainage 40 EUR/h x Faktor 1,5 
(zunächst täglich bis 2tägig, dann einmal wöchent-
lich) x 50 Wochen = ca. 3.000  EUR 

Kompressions-Behandlung mittels Kompressions-
verbänden und Kompressionsware: 
4 x jährlich á 300 EUR-450 EUR= 1.800 EUR   

Nach operativer Behandlung ist die Fortführung ei-
ner konservativen Therapie im Regelfall nicht mehr 
notwendig, sodass keine direkten Kosten mehr ent-
stehen.                                 

Die Gesamtkosten einer Liposuktion sind abhän-
gig von der Menge und der Lokalisation der zu be-
arbeitenden Areale. Daher muss man mit 2.000 
EUR bei kleinen Fettabsaugungen und mit bis zu 
10.000 EUR bei ausgeprägten Befunden rechnen. 
Indirekte Kosten ohne Liposuktion: Aufgrund des 
chronischen Verlaufs der Krankheit und der körperli-
chen Beschwerden entstehen oft psychiatrische 
Erkrankungen, auch  affektive Störungen, etwa in 
Form von Depressionen. Die Zahl der betrieblichen 
Fehltage sind erheblich. 
Außerdem entwickeln die Patienten durch die Verdi-
ckung der Ober- und Unterschenkel oft Achsfehlstel-
lungen in Hüfte und Knie, die zu Valgus-
Gonarthrosen mit entsprechenden Schmerzen und 
Folgekosten führen.  
Langfristig, nach 20 bis 30 Jahren, entwickeln sich 
oft Durchblutungsstörungen, die ebenfalls erhebli-
che Folgekosten nach sich ziehen.  
Indirekte Kosten mit Liposuktion sind in der Regel 
nicht zu erwarten. 
 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 1. Facharztausbildung zum Dermatologen oder plas-
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(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

tischen Chirurgen mit Erfahrung in der konservativen 
und operativen Versorgung von Lipödem-
Patientinnen 
2. z.B. über Zertifizierung als Lipödem-Zentrum. 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 

- 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  
 
Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden  
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Gesellschaft Deutschsprachiger Lymphologen (GDL) 
Für den Vorstand: 
Prof. Dr. R. Baumeister, München 
Prof. Dr. J. Wilting, Göttingen 
Dr. G. Felmerer, Göttingen 
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Stadium I - III; siehe Forner-Cordero et al., 2012 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

nicht genau bekannt; ca. 5% aller Frauen, bzw.: ca. 
10-15% der sogenannten Lymphödempatientinnen 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Inspektion, Palpation, Familienanamnese 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

http://www.awmf.org/leitlinien/detail/ll/037-012.html 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

Symmetrische massive Fettgewebsvermehrung un-
terhalb der Hüfte; Einsetzen im allgemeinen mit der 
Pubertät oder auch postmenopausl; selten auch bei 
hormonellen Dysregulationen, z.B. bei Schilddrü-
senunterfunktion oder Hypophysentumoren.  
Druckschmerzhaftigkeit; Hämatomneigung; oft fami-
liäres Auftreten 
Indikation zur Liposuktion: 
BMI nicht über 35, d.h. maximal Adipositas Grad I, 
das Gewicht muss mindestens 6 Monate konstant 
oder weniger sein. 
Frustraner bisheriger konservativer Therapiever-
such, mindestens 3 Monate manuelle Lymphdraina-
ge und Kompressionsversorgung. 
Kontraindikationen: 
Herzinsuffizienz mit kardialen Ödemen, Z.n. Lun-
genembolie, eingeschränkte Narkosefähigkeit, Kol-
lagenosen. 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

Die komplexe physikalische Entstauungstherapie 
behebt nur Sekundäreffekte wie das Ödem 
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7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

Linderung der Schmerzsymptomatik; Verbesserung 
der Blutungsneigung; Verbesserung der Bein-
Mobilität  

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Kurzfristig: Abnahme der Spannungs- und 
Schmerzsymptomatik 
Mittelfristig: Spannungs- und Schmerzfreiheit; Ab-
nahme der Blutungsneigung; Verbesserung der Mo-
bilität; geringere Anzahl konservativer Behandlun-
gen 
Langfristig: Spannungs- und Schmerzfreiheit; keine 
Blutungsneigung; Teilnahme am beruflichen und 
sozialen Leben; geringere Anzahl konservativer Be-
handlungen 
Zu erreichen mit ein bis drei Absaugungen, ggf. 
noch Hautstraffung nötig. 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Risiken: allgemeine Risiken der Fettabsaugung 
Dellenbildung, Hämatome, Serome, Sensibilitätsstö-
rungen durch Verletzung von Hautnerven, Infektio-
nen, Thrombose, Embolie, Nachkorrekturen, Entste-
hung eines Lymphödems 

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

Die Ursachen des Lipödems sind nicht bekannt; 
Eine mögliche Ursache könnte in genetischen oder 
epigenetischen Entwicklungsstörungen der kutanen 
Adipozyten liegen. Das Entfernen dieser krankhaf-
ten Adipozyten wäre dann praktisch eine kausale 
Therapie  

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Verminderter Umfang konservativer Therapien 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

DRG-Pauschale für Liposuktion beim Lymphödem: 
ca. 4000€ für eine Saugung unter stationären Be-
dingungen. 
Bei 2-3 Saugungen: 4000-12000 € ohne Hautstraf-
fung, für eine Hautstraffung zusätzlich 4000 bis 
5000 € DRG Kosten. 
Gesamttherapiekosten operativ: 4000 bis 17 000 € 
 
Konservative Kosten: Kompressionsversorgung 
Flachstrick Strumpfhose nach Maß 2x pro Jahr mit 
Wechselversorgung: ca. 2500 - 3200 € pro Jahr,  
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dazu Lymphdrainage, wenn regelmäßig durchge-
führt 2-3 x pro Woche Jahreskosten ca. 4500 € pro 
Jahr:  
Gesamttherapiekosten konservativ pro Jahr: ca. 
7000 - 7700€ pro Jahr, über 10 bis 30 Jahre ca. 70 
000 - 231 000 € 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

Untersuchung und Diagnosestellung durch lympho-
logisch kompetenten Arzt, z.B. Lymphologen, Angio-
logen, Phlebologen. 
Dort Einleitung und Überwachung der konservativen 
Therapie. 
Liposuktion dann unter stationären Bedingungen im 
Vertragskrankenhaus mit einer Mindestüberwa-
chungszeit von 24 h, ggf. auch länger bei orthostati-
schen Problemen. 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 

Maximale Absaugmenge ca. 4l pro Sitzung. 
Aufklärung der Patienten über evt. später notwendi-
ge Hautstraffung. Nach der Absaugung können 
schlaffe Hautsäcke resultieren, die funktionell be-
hindern, hier besteht häufig auch die medizinische 
Notwendigkeit der Korrektur. 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  

Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden 
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

behandelnder Arzt => kein Leistungserbringer 

Wittig
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

AWMF Leitlinie 

2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 
und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

immer häufiger, klinisch ca. 2%  
Leidensdruck 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

BMI, Fettfaltenmessung, Hip-to waist, Index, Fo-
to 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

AMF Leitlinie 

5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

1. Lipodystrophie mit Lipödem Stadium II 
2. Lipolymphödem 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

1. Rehasport, Gewichtsreduktion 
2. Lymphdrainagen + flachgestrickte Kom-

pression 
3. AIK 4. OP 

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

Beschwerdebesserung (Ödem), Vermeidung Fehl-
belastung 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

Kurz: Besserung optisch 
Mittelfristig: Besserung Ödem, Schmerzen, Bewe-
gung 
Lang: Mobilitätsbesserung 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Lymphödem 
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10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

Langfristig: Ödeme -> Lymphdrainagen, Kompression, 
Gelenkveränderung: z. B. Knie OP, Immobilität 

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Vermeidung: Lymphdrainagen, Kompression, OP Ge-
lenke 

 Besserung Mobilität 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-
heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Lebenslang: Kompression, Lymphdrainagen, OP Gelen-
ke 

wenn OP: Besserung der Mobilität 

 Daten der Kosten nennen wir nicht 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

- sehr minimal invasive Operationen 
- Netzwerk, Angiologie, Physio, Sanitätshaus, 

Rehasport 

Ergänzung 

14. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  

Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 

Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden 
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Praxis und Belegabteilung für Plastisch Chirurgie, Leistungserbringer 

Petrich
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zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation und Stadi-
eneinteilung ist die Grundlage für 
Behandlungsentscheidungen 
beim Lipödem?  

Stadium I: Hautoberfläche glatt, Subkutis verdickt, 
Fettstruktur feinknotig. 
Stadium II: Hautoberfläche uneben, Fettstruktur 
grobknotig. 
Stadium III: Gewebe zusätzlich derber und härter, 
großlappig deformierende Fettlappen. 

Leitlinie: Lipödem der Beine  

AWMF-
Leitlinien-
Register 

Nr. 
037/012 Entwicklungsstufe: 1 

Version vom 25.06.2009 
2. Wie schätzen Sie die Häufigkeit 

und medizinische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Sehr häufig, zunehmendes Auftreten 

3. Welches ist die hierfür notwendige 
Standarddiagnostik? 

Angiologisch: FKDS, klin. Untersuchung 
physiotherapeutisch:  
orthopädisch: Gelenkerkrankungen etc. 
schmerztherapeutisch: andere Schmerzursa-
chen 
ggf. rheumatologisch: DD Weichteilrheuma, fib-
romyalgie 
Ernährungsmedizinisch: Art der Ernährung, Glu-
tenunverträglichkeit etc. 
Internistisch, endokrinologisch:z.b. Schilddrü-
senunterfunktion 
Sportmedizinisch: z.B. Sporttrainingsprogramm 
Arbeitsmedizinisch: Sitzen, Bewegung 
Psychologisch: Körperwahrnehmung, Verhal-
tenstherapie 

4. Bitte geben Sie die relevanten 
nationalen/internationalen Leitli-
nien und Studien an, die zur Be-
handlung des Lipödems Aussa-
gen machen.  

 

http://www.phlebology.de/leitlinien-der-dgp-mainmenu/72-leitlinie-lipoedem-der-beine
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5. Anhand welcher Kriterien erfolgt 
eine Indikationsstellung zur 
Durchführung der Liposuktion der 
einzelnen Therapieverfahren auch 
in Abgrenzung zu einander? Wel-
che Kontraindikationen gibt es? 

 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

6. Bitte benennen Sie schweregrad-
spezifisch Standard- und Alterna-
tivverfahren zur Behandlung des 
Lipödems. 

1. Ernährungseinstellung und Ge-
wichtsadaptation 

2. Sport und Bewegungstherapie 
3. Kompressionskleidung 
4. Lymphdrainage, ggf. Lymphapress 
5. Fettabsaugung  

7. Bitte benennen Sie die Behand-
lungsziele beim Lipödem in Bezug 
auf patientenrelevante Zielgrößen.  

1. Schmerzreduktion 
2. Verbesserung der Gelenkbeweglichkeit 
3. Als Nebenbefund Körperkonturierung 

8. Bitte unterscheiden Sie zwischen 
kurz-, mittel- und langfristigen Er-
gebnissen bei der Liposuktion und 
machen Sie Angaben zur erfor-
derlichen Behandlungshäufigkeit. 

kurz-, mittel- und langfristigen (15 Jahre Erfahrung): 
1. ca. 90 bis 100% ige Reduktion der Schmer-

zen nach Fettabsaugung 
2. 50 bis 100% verbesserte Gelenkbeweglich-

keit 
3. Körperkonturierung bleibt bei Gewichtskon-

trolle 
 

9. Welche methodenspezifischen 
Risiken sehen Sie bei der Lipo-
suktion? Bitte belegen Sie Ihre 
Aussagen nach Möglichkeit mit 
geeigneten Studien. 

Persönlich: Durchführung der SAL oberflächlich, 
Mikrokanülen ausschließlich in Längsrichtung 
Keine anderen Risiken als bei der konventionellen 
Fettabsaugung  

10. Bitte benennen Sie erkran-
kungsspezifische Aspekte, wel-
che die medizinische Notwendig-
keit des Einsatzes der Liposuktion 
begründen können.  

Schmerzen durch den Druck des Fettgewebes, Die 
Fettabsaugung führt bei korrekter zur o.g. Schmerz-
reduktion, die Fettabsaugung ist die leitliniengerech-
te Schmerztherapie, da die Ursache behandelt wird 
und weitere med. Behandlung der Schmerzen nicht 
erforderlich ist 

11. Bitte benennen Sie therapiespe-
zifische Aspekte, welche die me-
dizinische Notwendigkeit des Ein-
satzes der Liposuktion begründen 
können. 

Schmerzen durch den Druck des Fettgewebes, Die 
Fettabsaugung führt bei korrekter zur o.g. Schmerz-
reduktion, die Fettabsaugung ist die leitliniengerech-
te Schmerztherapie, da die Ursache behandelt wird 
und weitere med. Behandlung der Schmerzen nicht 
erforderlich ist 

Wirtschaftlichkeit 

12. Bitte machen Sie Angaben zu den 
direkten und indirekten Krank-

Kosten für Kompressionskleidung ein ganzes Le-
ben, mehrfach wöchentliche Lymphdrainage, stat. 
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heitskosten des Lipödems unter 
Berücksichtigung aller möglichen 
Therapieoptionen. 

Kur-Aufenthalte, Nachfolgekosten für Gelenkersatz 
etc.  
Alternativ dazu: die Kosten der Fettabsaugung 

Voraussetzungen zur Anwendung 

13. Welche Qualitätsanforderungen 
(Struktur-, Prozess- und Ergeb-
nisqualität) müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um eine adäqua-
te Versorgung bei der Behandlung 
von Patientinnen und Patienten 
mittels Liposuktion zu gewährleis-
ten? 

1. Ernährungseinstellung und Ge-
wichtsadaptation über  

2. Sport und Bewegungstherapie 
3. Kompressionskleidung tragen 
4. Lymphdrainage, ggf. Lymphapress 

Nachweis der Behandlungen über 2 Jahre, 
Nachweis der frustranen Therapie der konserva-
tiven Methoden 
Befundberichte vom  
Angiologen, Orthopäden, Ernährungsmediziner, 
Internisten/ Endokrinologen, Arzt für Physiothe-
rapie und erfahrenen Plastischen Chirurgen 
müssen vorliegen 

Ergänzung 

5. Bitte benennen Sie ggf. Aspekte, 
die in den oben aufgeführten Fra-
gen nicht berücksichtigt werden 
und zu denen Sie Stellung neh-
men möchten. 

Lipödem ist per definitionem schmerzhaft, nicht 
schmerzhafte Fettansammlungen sind kein Lipödem 
Liposuktion auf GKV Kosten sollte ausschließlich 
den Pat. mit Lipödem, (d.h. schmerzhafte Fettan-
sammlungen) vorbehalten bleiben 
Eine adäquate Schmerztherapie setzt an der Ursa-
che an, nämlich am Druck des Fettgewebes gegen 
die Haut, d.h. die Fettabsaugung stellt die leitlinien-
gerechte Schmerztherapie, d.h. die Behandlung der 
Ursache, dar 
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Gemeinsamer Bundesausschuss 
Unterausschuss Methodenbewertung  

Erläuterungen zur Beantwortung des beiliegenden Fragebogens zur Bewertung des 
Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß §§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 

Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) überprüft Untersuchungs- und Behandlungs-
methoden daraufhin, ob sie für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche Versor-
gung der Versicherten erforderlich sind; sie dürfen das Maß des Notwendigen nicht über-
schreiten. Das entsprechende Bewertungsverfahren dient der Feststellung des allgemein 
anerkannten Standes der medizinischen Erkenntnisse zu Nutzen, Notwendigkeit und Wirt-
schaftlichkeit der zu bewertenden Methode. Auf der Grundlage der entsprechenden Bewer-
tungsergebnisse entscheidet der G-BA darüber, ob die betreffende Untersuchungs- bzw. 
Behandlungsmethode zu Lasten der Gesetzlichen Krankenversicherung erbracht werden 
darf. 
Das Bewertungsverfahren bezieht sich auf die Liposuktion bei Lipödem. 
Gemäß 2. Kapitel § 6 der Verfahrensordnung des G-BA erhalten Sie Gelegenheit zur Abga-
be einer ersten Einschätzung zum angekündigten Beratungsgegenstand. Bitte legen Sie 
Ihrer Einschätzung den nachfolgenden Fragebogen zu Grunde. 
Sollten Ihrer Meinung nach wichtige Aspekte in der Beurteilung der Methode in diesen Fra-
gen nicht berücksichtigt sein, bitten wir darum, diese Aspekte zusätzlich zu erläutern. 
Maßgeblich für die Beratung der Methode durch den Gemeinsamen Bundesausschuss sind 
die wissenschaftlichen Belege, die Sie zur Begründung Ihrer Einschätzung anführen. Bitte 
ergänzen Sie Ihre Einschätzung daher durch Angabe der Quellen, die für die Beurteilung des 
genannten Verfahrens maßgeblich sind und fügen Sie die Quellen bitte - soweit möglich - in 
Kopie bei. 
Wir bitten Sie, uns Ihre Unterlagen in elektronischer Form (z. B. Word- oder PDF-
Dokumente) per E-Mail an liposuktion@g-ba.de zu übersenden. 
Mit der Abgabe einer Einschätzung erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese in ei-
nem Bericht des Gemeinsamen Bundesausschusses wiedergegeben werden kann, der mit 
Abschluss der Beratung zu jedem Thema erstellt und der Öffentlichkeit via Internet zugäng-
lich gemacht wird. 

Funktion des Einschätzenden 
Bitte geben Sie an, in welcher Funktion Sie diese Einschätzung abgeben (z. B. Verband, 
Institution, Hersteller, Leistungserbringer, Privatperson).  

Fachärztin für Plastische- und Wiederherstellungschirurgie 
Koordinatorin des EU-Projektes „e-Lymph“  zur postgraduierten Ausbildung von Ärzten in 
Lymphovaskulären Erkrankungen (siehe auch www.eLymph.com) 
Wissenschaftliche Kooperation in internationalen Projekten zur Erforschung von Ödemen,  
u.a. gemeinsam mit der Abteilung für Kardio-Vaskuläre Erkrankungen der „Stanford Universi-
ty“ in Californien, USA.

Hadamitzky



Fragebogen  

2 

 

zur Bewertung des Verfahrens der Liposuktion bei Lipödem gemäß 
§§ 135 Abs. 1 und 137c SGB V 
 

Erkrankung/Indikationsstellung 

1. Welche Klassifikation 
und Stadieneinteilung 
ist die Grundlage für 
Behandlungsentschei-
dungen beim Lipödem?  

Nach einer gründlichen klinischen Untersuchung sowie der 
Anamnese von Begleiterkrankungen, wie z.B. ein sekundäres 
Lymphödem, ist die Schmerzklassifikation auf der Visuellen 
Analogskala relevant.  

2. Wie schätzen Sie die 
Häufigkeit und medizi-
nische Relevanz der 
Erkrankung ein? 

Nach Ausschluss der Fälle einer (prä)- Adipositas mit Immobi-
litätsödemen, etc… hat die Erkrankung keine sehr hohe Inzi-
denz. Leider bleibt sie häufig unbehandelt, was für eine aktuell 
noch hohe Prävalenz sorgt (chronische lebenslängliche Er-
krankung). 

3. Welches ist die hierfür 
notwendige Standard-
diagnostik? 

Klinische Untersuchung, Untersuchung von co-morbiden Zu-
ständen, wie z.B. Ausschluss von lymphatischer Insuffizienz 
als Zeichen einer sekundären Überbelastung des Lymphsys-
tems bei krankhafter Vermehrung der Fettgewebsoberfläche. 

4. Bitte geben Sie die re-
levanten nationa-
len/internationalen Leit-
linien und Studien an, 
die zur Behandlung des 
Lipödems Aussagen 
machen.  

Die relevanten Studien sind: 
A Warren Peled, S Slavin & H Brorson, Long-term Outcome 
After Surgical Treatment of Lipedema, Annals of Plastic Sur-
gery 2012;68: 303-307. 
U Wollina, B Heinig & A Nowak, Treatment of Elderly Patients 
with Advanced Lipedema: a Combination of Laser-Assisted 
Lipossuction, Medial Thigh Lift, and Lower Partial Abdomi-
noplasty, Clinical, Cosmetic and Investigational Dermatology 
2014;7:35-42. 
S Rapprich, A Dingler, M Podda, Lipossuction is an Effective 
Treatment for Lipedema – Results of a Study with 25 Patients, 
Journal of the German Society of Dermatology 2011;9:33-40. 

a. Anhand welcher Kri-
terien erfolgt eine 
Indikationsstellung 
zur Durchführung 
der Liposuktion der 
einzelnen Therapie-
verfahren auch in 
Abgrenzung zu ei-
nander? Welche 
Kontraindikationen 
gibt es? 

Die Indikationsstellung zur Durchführung einer Liposuktion 
erfolgt bei folgenden kumulativen Kriterien: 
=> Klinisch nachgewiesenes Lipödem mit Präsenz aller patho-
gnomonischen Zeichen (Symmetrie UND abrupte Normalisie-
rung der Extremitätenkonturen distal eines Gelenkes UND 
Tendenz zu spontanen Hämatomen) 
=> Schmerzen > Grad 4 auf der Visuellen Analogskala (per 
Definition: Behandlungsbedürftige Schmerzen) 
=>präoperative Durchführung einer konservativen Therapie mit 
manueller Lymphdrainage und Kompression und nachweisli-
cher Compliance während mindst. 6 Monaten. 
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=> Ausschluss von schweren Begleiterkrankungen, welche 
eine Narkose oder serielle operative Eingriffen kontraindizieren 
würden. 
=> Einverständnis des Patienten mit einem konservativen oder 
operativen Behandlungsplan im Rahmen einer informierten 
Entscheidung. Hier ist es wichtig zu erläutern, dass das Risiko 
von Lungenembolien ab einer Lipossuktion-Aspiratmenge über 
3000 ml Fett exponentiell ansteigt, und deshalb zum Teil seri-
elle Eingriffe mit stufenweiser Geweberesektion in maximalen 
Mengen von bis zu 5000ml notwendig sein können, um die 
einzelnen Interventionsrisiken zu minimieren. 
 

Medizinische Notwendigkeit/Methode 

b. Bitte benennen Sie 
schweregradspezi-
fisch Standard- und 
Alternativverfahren 
zur Behandlung des 
Lipödems. 

Ein Lipödem kann durch Vermeiden von Gewichtsschwankun-
gen, sowie Kompression und manuelle Lymphdrainage ge-
bremst werden. Manche Patienten erhalten eine konsequente 
konservative Therapie in einer Phase der Krankheit, wo die 
Schmerzen noch im erträglichen Bereich sind (Frühdiagnose!), 
und sind mit einer lebenslänglichen manuellen Lymphdrainage 
und Kompression einverstanden. Patienten, welche durch 
Spätdiagnose/-therapie bereits höhere Schmerzgrade erreicht 
haben, schaffen es durch die o.g. konservativen Maßnahmen 
die Krankheit zu bremsen, sind aber in der Regel von der le-
benslänglichen täglichen Einnahme von Schmerzmitteln be-
troffen/abhängig und suchen dann eher nach operativen Lö-
sungen. 

c. Bitte benennen Sie 
die Behandlungszie-
le beim Lipödem in 
Bezug auf patien-
tenrelevante Ziel-
größen.  

Die Patienten, welche an Lipödem leiden, sind primär nicht auf 
Zielgrößen, sondern hauptsächlich auf Schmerzfreiheit fokus-
siert. Die Behandlungsziele werden häufig als solche geäu-
ßert: 
-Schmerzfrei einschlafen 
-Schmerzfrei sitzen/arbeiten 
-Sport treiben/sich bewegen (Beine) Handarbeit leis-
ten/musizieren (Arme) ohne Reibung der Haut (Intertrigo) in 
den proximalen Dritteln der Extremität. 
-schmerzfreie Durchführung manueller Lymphdraina-
ge/Kompressionstherapie  
-Kompressionswäsche tragen können, ohne das Einrollen der 
Noppenränder (Korrektur der Konturdeformität) 
 

d. Bitte unterscheiden 
Sie zwischen kurz-, 
mittel- und langfris-
tigen Ergebnissen 

Nach einer Liposuktion bei Lipödem liegt das Hauptaugenmerk 
in der Prävention von Lymphödemen und dem Vermeiden der 
Zerstörung der vorhandenen Lymphkollektoren. Dies beein-
flusst die chirurgische Technik insofern, dass keine Liposukti-
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bei der Liposuktion 
und machen Sie 
Angaben zur erfor-
derlichen Behand-
lungshäufigkeit. 

on der kollektorenreichen Areale erfolgen darf. Daher bleiben 
die anatomischen Zonen der ventromedialen Lymph-
Kollektoren bzw. dorsolateralen Kollektoren unbehandelt. Sie 
müssen während ca. 3 Wochen täglich bandagiert werden, um 
sekundäre Lymphödeme zu vermeiden. Danach kann die Ma-
nuelle Lymphdrainage ca. 2x wöchentlich erfolgen, und eine 
Kompressionswäsche angepasst werden (sobald die natürli-
che post-operative Schwellung kontrolliert ist). Dies wird fort-
geführt, bis alle schmerzhaften Areale reseziert wurden (ca. 
3000-5000 ml Fettgewebe pro Eingriff). Nach der seriellen 
Behandlung kann nach ca. 9 Monaten sowohl die Kompressi-
on als auch die Manuelle Lymphdrainage komplett pausiert 
werden (Beschwerdenfreiheit), bzw. die Kompression ohne 
Lymphdrainage weiter geführt werden (tolerierbare lokalisierte 
Restschmerzen). 

e. Welche methoden-
spezifischen Risiken 
sehen Sie bei der 
Liposuktion? Bitte 
belegen Sie Ihre 
Aussagen nach 
Möglichkeit mit ge-
eigneten Studien. 

Bei Liposuktion muss der behandelnde Chirurg das Risiko des 
iatrogenen Lymphödems durch Zerstörung der Lymphkollekt-
oren während der Operation beachten, da der Zusammenhang 
dieser Erkrankungen z.T. nicht verstanden, bzw. gründlich 
erforscht wurde. Daher sollte mit möglichst dünnen Liposukti-
onskanülen gearbeitet werden (also nicht die üblichen dau-
mendicken Kanülen der ästhetischen Liposuktionen bei Adipo-
sitas). Zudem sollte stets in Richtung der Achse der Extremitä-
ten gearbeitet werden, um quere Verletzungen der Lymphkol-
lektoren zu vermeiden1. Die anatomischen Areale der Lymph-
kollektoren dürfen nicht chirurgisch behandelt werden. Da bei 
höheren Resektionsmengen auch ein nicht unerhebliches Ri-
siko von Lungenembolien besteht, sollte keine unnötige Risi-
kosteigerung durch eine Gesamtresektion innerhalb einer 
Operation erfolgen, sondern vielmehr die operative Behand-
lung in Form von seriellen Eingriffen2 durchgeführt werden.  
1 JN Hoffmann, JP Fertmann, RG Baumeister, R Putz, A Frick, 
Tumescent and dry liposuction of lower extremities: differ-
ences in lymph vessel injury. Plastic and Reconstructive Sur-
gery 2004;113:718-724. 
2 LS Toledo, R Mauad, Complications of Body Sculpture: Pre-
vention and Treatment. Clinics in Plastic Surgery 2006;33:1–
11. 
  

f. Bitte benennen Sie 
erkrankungsspezifi-
sche Aspekte, wel-
che die medizini-
sche Notwendigkeit 
des Einsatzes der 
Liposuktion begrün-
den können.  

Ein Lipödem ist eine Fettgewebsverteilungsstörung, welche 
durch Diätanpassung nicht beeinflussbar ist. Diese Gruppe 
von Erkrankungen werden im Allgemein als Adipositas doloro-
sa bezeichnet, haben multifaktoriellen Ursachen (u.a. geneti-
sche) und sind durch operative Resektion des erkrankten Ge-
webes sehr gut zu therapieren. 

g. Bitte benennen Sie Lipödeme sind eine chronische Erkrankung und bedürfen einer 
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therapiespezifische 
Aspekte, welche die 
medizinische Not-
wendigkeit des Ein-
satzes der Liposuk-
tion begründen 
können. 

lebenslänglichen konservativen Therapie bei ausstehendem 
Wunsch des Patienten nach operativen Lösungen.  
Patienten, welche operativ behandelt werden, sind danach 
beschwerdefrei/-arm und können ab einem bestimmten Punkt 
der Wundheilung ohne weitere therapeutische Maßnahmen 
leben. 
 
 
 

Wirtschaftlichkeit 

h. Bitte machen Sie 
Angaben zu den di-
rekten und indirek-
ten Krankheitskos-
ten des Lipödems 
unter Berücksichti-
gung aller mögli-
chen Therapieoptio-
nen. 

Konservative Therapie bei Frühdiagnose: 
 Lebenslängliche Manuelle Lymphdrainage 1-2x pro 

Woche und Kompression nach Maß, flachgestrickt (oh-
ne Naht) 

Konservative Therapie bei Spätdiagnose (Schmerzen auf der 
VAS > 4 von 10): 
 Chronische Müdigkeit wegen Verlust der Schlafqualität 

durch Druckschmerzen im Bett 
 Arbeitsunfähigkeit wegen Schmerzen/ Depression 
 Lebenslängliche Manuelle Lymphdrainage 1-2x pro 

Woche und Kompression nach Maß, flachgestrickt 
 Komplikation: Sekundäres Lymphödem bei exzessiver 

lymphatischer Vorlast im Fettgewebe (Wundbildung, 
Fibrose, Fisteln, Infektionen) 

Operative Therapie bei Patienten mit ausreichender Compli-
ance: 
 Prä-operative Manuelle Lymphdrainage 1-2x pro Wo-

che und Kompression nach Maß, flachgestrickt, für 
mindst. 6 Monate 

 Ein oder mehrere (serielle) Liposuktionseingriffe. Ab-
hängig von der Menge an erkranktem Fettgewebe, 
wenn Resektion von mehr als 1000 ml Fett, dann min-
destens 24h postoperative stationäre Überwachung, 
wegen des Risikos von Nachblutungen / Thrombose / 
Embolie und großen internen Wundflächen, welche 
kreißlaufrelevant sein können. 

 Post-operative Vorbeugung der Entwicklung eines 
Lymphödems durch ca. 3 Wochen tägliche manuelle 
Lymphdrainage und Bandagierung und dann ca. 9 Mo-
nate manuelle Lymphdrainage 1-2x pro Woche und 
Kompression nach Maß, flachgestrickt. 

 Nach Abschluss der Behandlung in der Regel keine 
manuelle Lymphdrainage und Kompression mehr not-
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wendig. 

Voraussetzungen zur Anwendung 

i. Welche Qualitätsan-
forderungen (Struk-
tur-, Prozess- und 
Ergebnisqualität) 
müssen aus Ihrer 
Sicht erfüllt sein, um 
eine adäquate Ver-
sorgung bei der Be-
handlung von Pati-
entinnen und Pati-
enten mittels Lipo-
suktion zu gewähr-
leisten? 

Ein grundsätzliches Problem ist, dass diese Erkrankungen im 
Humanmedizinstudium nicht erwähnt, und deshalb sehr hete-
rogene Qualitätsmerkmale der Behandlung weltweit ange-
wandt werden. 
Idealerweise sollten behandelnde Ärzte ausreichende Kennt-
nisse über ödematöse Erkrankungen besitzen. Dies würde vor 
allem in den wichtigen Schritten der Differenzialdiagnostik von 
Bedeutung sein, da häufig operative Eingriffe in unbegründe-
ten Fällen durchgeführt werden, und die Patienten erst dann 
aufgrund von Komplikationen der primär nicht indizierten Ope-
ration die Ödem-Sprechstunde aufsuchen. 
Dieses Problem wurde seitens der Gesellschaft Deutschspra-
chiger Lymphologen, sowie seitens der Deutschen Gesell-
schaft für Lymphologie bereits erkannt. Im Jahr 2008 erfolgte 
ein Vorschlag der Zusatzweiterbildung für Lymphologie für 
Ärzte an die Bundesärztekammer, welchen im Jahr 2012 zur 
Besprechung im Rahmen der aktuellen Novellierung der Bun-
desweiterbildungsordnung angenommen wurde. Die Bundes-
republik Deutschland verfügt über einen weltweiten Pioniersta-
tus in der Behandlung von Ödemen, und es wäre für die Kos-
tenträger sinnvoll, dass die Behandlung solcher Fälle durch 
erkennbar qualifizierte Ärzte erfolgen sollte. 
Auch die chirurgische Technik im Spezialfall der Liposuktion 
bei Lipödem sollte beherrscht werden. In Deutschland sind 
Liposuktionsverfahren nicht auf bestimmte Facharztausbildun-
gen beschränkt. Somit werden aktuell solche Eingriffe durch 
unterschiedlich qualifizierte Ärzte durchgeführt, z.T. mit Fehl-
indikationen und hohem Risiko für Folgeerkrankungen/ Kos-
ten. 
Bezüglich der Ergebnisqualität, handelt es sich hauptsächlich 
um Schmerzfreiheit und Vermeiden von Komplikationen wie 
sek. Lymphödem, venöse Thrombosen, Embolien, Infekte, 
etc… 

Ergänzung 

j. Bitte benennen Sie 
ggf. Aspekte, die in 
den oben aufgeführ-
ten Fragen nicht be-
rücksichtigt werden 
und zu denen Sie 
Stellung nehmen 
möchten. 

Ich möchte dem Gemeinsamen Bundesausschuss für die Initi-
ative des Beratungsverfahrens danken.  
Natürlich befindet sich die aktuellen Konstellation der Ödem-
behandlung sowohl in Deutschland, als auch weltweit im Wan-
del. Krankheiten, welche früher nicht bekannt waren/ weitge-
hend unerforscht blieben, wie Lipödeme, sind heute als Belas-
tung für Patienten und steigende Kosten im Gesundheitssys-
tem identifiziert. Diese Kosten werden durch ausstehende 
Klarheit über die Fachkompetenzen der behandelnden Ärzte 
leider durch Fehlindikationen und vermeidbare operative Kom-
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plikationen negativ beeinflusst. Auf den ersten Eindruck schei-
nen diese operativen Fehlindikationen durch finanzielle Vortei-
le motiviert zu sein. Nach gründlichen Gesprächen mit den 
Patienten kann man allerdings in vielen Fällen die Fehlbe-
handlungen auf Verzweiflung, Unklarheit und den gemeinsa-
men Wunsch dem Patienten zu helfen zurückführen. Aufgrund 
von fehlenden Behandlungsregeln und Kompetenzbeschrei-
bungen sehen sich manche Chirurgen in der Lage, den ver-
zweifelten Patienten zu operieren, obwohl sie die speziellen 
Risiken und operativen Techniken für diese Erkrankung nicht 
beherrschen.  
Das gemeinsame Ziel, die Patienten, welche wahrhaftig an 
einem Lipödem leiden, zu unterstützen (sei es durch konserva-
tiven oder durch operativen Maßnahmen), kann deshalb nur 
durch eine Kooperation mit der Bundesärztekammer im Rah-
men der WBO–Novellierung erfolgen. Dies könnte parallel mit 
der Anerkennung einer Zusatzweiterbildung in Lymphologie 
und Lipödemen erfolgen, so wie es bereits für die Zusatzwei-
terbildung „Phlebologie“ bei Venenerkrankungen der Fall ist. 
Die Befürwortung einer Übernahme der konservati-
ven/operativen Behandlungskosten sollte dann stattfinden, 
wenn die diagnostischen und operativen Entscheidungen in 
den Händen von ausgebildeten Ärzten liegen. Nur so kann 
dieses bisher unbeachtete Kapitel der Ödemmedizin sowohl 
patientengerecht als auch kosteneffektiv geschrieben werden.  
Dies würde kein kurzfristiger Prozess sein, aber der richtige. 
Die Alternativen (operative Behandlung durch unwissende 
Ärzte versus Ablehnung der Behandlung auch für echte Lipö-
dem Fälle, welche von der Operation profitieren würden) sind 
langfristig als unermesslich kostenintensiv zu sehen. Ich bin 
deshalb voller Hoffnung, dass der Gemeinsame Bundesaus-
schuss, als berechtigter Repräsentant aller Beteiligten, sich mit 
diesem Thema in qualifizierter Weise befassen wird. Sollten 
Sie in manchen Punkten zusätzliche Beratung benötigen, ste-
he ich Ihnen jederzeit gerne unter der email: catari-
na.hadamitzky@gmail.com zur Verfügung. 
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Einschaetzung CG-Lympha 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 148 
Langendoen SI, Habbema L, Nijsten TEC, Neumann HAM. Lipoedema: From clinical presentation 
to therapy. A review of the literature. Br J Dermatol 2009; 161 (5): 980-6. 
Einschaetzung Deutschsprachiger Lymphologen 
Bewertung im 1. Screening:  Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 272 
Leclere FM, Moreno-Moraga J, Mordon S, Servell P, Unglaub F, Kolb F, Rimareix F, Trelles MA. 
Laser-assisted lipolysis for cankle remodelling: a prospective study in 30 patients. Lasers Med Sci 
2014; 29 (1): 131-6. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 253 
Lulay G. Lymphologische Akutklinik - ein neues Versorgungskonzept. Lymphol Forsch Praxis 14 90-5. 
Einschaetzung CG-Lympha 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 273 
Marhall M, Schwahn-Schreiber C . Zur Epidemiologie und sonografischen Diagnostik des Lymph- 
und Lipödems. Derm 2013; 19: 246. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 254 
Marshall M, Schwahn-Schreiber C. Prävalenz des Lipödems bei berufsbedingten Frauen in 
Deutschland (Lipödem-3-Studie). Phlebologie 2011; 40: 127-34. 
Einschaetzung CG-Lympha 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven, Ästhetischen Chirurgen 
Einschaetzung Privatpersonen 
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Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 59 
Meier-Vollrath I, Schmeller W. Lipodem--aktueller Stand, neue Perspektiven. Journal der Deutschen 
Dermatologischen Gesellschaft 2004; 2 (3): 181-6. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
   

Ref ID: 274 
Meier-Vollrath I, Schneider W, Schmeller W. Lipödem: verbesserte Lebensqualität durch 
Therapiekombination. Dtsch Ärzteblatt 2005; 102: A1061-7. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 20 
Peled AW, Slavin SA, Brorson H. Long-term Outcome After Surgical Treatment of Lipedema. Ann 
Plast Surg 2012; 68 (3): 303-7. 
Einschaetzung KHDF 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 261 
Rapprich S, Koller J, Sattler G, Worle B, Sommer B, Bechara FG, Koenen W, Kunte C, 
Grablowitz D, Hoffmann K, Fratila A, Bruning G, Podda M, Schuller-Petrovic S, Karsai S, 
Schmeller W, Meier-Vollrath I, Faulhaber J, Brodersen J, Boehler K, Loser C. Liposuction - a 
surgical procedure in dermatology. J Dtsch Dermatol Ges 2012; 10 (2): 111-3. 
Einschaetzung Berufsverband der Deutschen Dermatologen 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 27 
Rapprich S, Dingler A, Podda M. Liposuction is an effective treatment for lipedema-results of a study 
with 25 patients. Journal der Deutschen Dermatologischen Gesellschaft 2011; 9 (1): 33-40. 
Einschaetzung KHDF 
Einschaetzung CG-Lympha 
Einschaetzung Berufsverband der Deutschen Dermatologen 
Einschaetzung Ernst von Bergmann 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Einschaetzung Privatpersonen 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem eingeschlossen 

Ref ID: 260 
Rapprich S, Loehnert M, Hagedorn M. Therapy of lipoedema syndrome by liposuction under 
tumescent local anaesthesia. Ann Dermatol Venerol 2002; 129 711. 
Einschaetzung Berufsverband der Deutschen Dermatologen 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 280 
Richter DF, Rubin JP, Jewell ML, Uebel CO. Body Contouring and Liposuction. Edinburgh: Elsevier, 
2013. S. 497-512.  
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven, Ästhetischen Chirurgen 
Bewertung im 1. Screening:  
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Ref ID: 12 
Sattler G, Eichner S. [Complications of liposuction]. [German] 
Komplikationen bei Eingriffen am Fettgewebe. Hautarzt 2013; 64 (3): 171-9. 
Einschaetzung Berufsverband der Deutschen Dermatologen 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 255 
Sattler G. Liposuction in lipoedema. Ann Dermatol Venerol 129 103. 
Einschaetzung CG-Lympha 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 256 
Schmeller W, Baumgartner A. Aspekte bei Liposuktion des Lipödems: Zwölf fragen - zwölf 
antworten. Lymph Forsch 2014; 18 6-12. 
Einschaetzung CG-Lympha 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 142 
Schmeller W, Hüppe M, Meier-Vollrath I. Langzeitveränderungen nach Liposuktion bei Lipödem. 
Lymphologie in Forschung und Praxis 2010; 14 (2): 69-80. 
Einschaetzung KHDF 
Einschaetzung CG-Lympha 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven, Ästhetischen Chirurgen 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem eingeschlossen 

Ref ID: 167 
Schmeller W, Meier-Vollrath I. Lipödem: ein update. Lymphologie in Forschung und Praxis 2005; 9 
(1): 10-20. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven, Ästhetischen Chirurgen 
Bewertung im 1. Screening:  Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 160 
Schmeller W, Tronnier M, Kaiserling E. Lymphgefäßschädigung durch Liposuktion? Eine 
immunhistologische Untersuchung. Lymphologie in Forschung und Praxis 2006; 10 (2): 80-4. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem eingeschlossen 
  

Ref ID: 173 
Schmeller W, Meier-Vollrath I. Moderne Therapie des Lipödems: Kombination von konservativen 
und operativen Maßnahmen. Lymphologie in Forschung und Praxis 2004; 8 (1): 22-6. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 21 
Schmeller W, Hueppe M, Meier-Vollrath I. Tumescent liposuction in lipoedema yields good long-
term results. Br J Dermatol 2012; 166 (1): 161-8. 
Einschaetzung KHDF 
Einschaetzung Berufsverband der Deutschen Dermatologen 
Einschaetzung Ernst von Bergmann 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Einschaetzungen Privatpersonen 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem eingeschlossen 
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Ref ID: 50 
Schmeller W, Meier-Vollrath I. Tumescent liposuction: a new and successful therapy for lipedema. 
Journal of Cutaneous Medicine & Surgery 2006; 10 (1): 7-10. 
Einschaetzung KHDF 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem eingeschlossen 
  

Ref ID: 271 
Schmeller W, Meier-Vollrath I. Zum aktuellen Stand der Liposuktion. Der Deutsche Dermatologe 
2002; 9 590. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 236 
Stutz J. Liposuktion beim Lipödem zur Verhinderung von Gelenkspätkomplikationen. Vasomed 2011; 
23 (1): 1-6. 
Einschaetzung KHDF 
Einschaetzung CG-Lympha 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Einschaetzung Privatpersonen 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 126 
Szel E, Kemeny L, Groma G, Szolnoky G. Pathophysiological dilemmas of lipedema. Med 
Hypotheses 2014; 83 (5): 599-606. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 268 
Szolnoky G, Borsos B, Barsony K, Balogh M, Kemeny L. Complete decongestive physiotherapy 
with and without pneumatic compression for treatment of lipedema: a pilot study. Lymphology 2008; 
41 (1): 40-4. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 239 
Szolnoky G, Nagy N, Kovacs RK, Dosa-Racz E, Szabo A, Barsony K, Balogh M, Kemeny L. 
Complex decongestive physiotherapy decreases capillary fragility in lipedema. Lymphology 2008; 41 
(4): 161-6. 
Einschaetzung KHDF 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven, Ästhetischen Chirurgen 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 237 
Szolnoky G, Varga E, Varga M, Tuczai M, Dosa-Racz E, Kemeny L. Lymphedema treatment 
decreases pain intensity in lipedema. Lymphology 2011; 44 (4): 178-82. 
Einschaetzung KHDF 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 283 
Techniker Krankenkasse. Was ist ein Lipödem? 2014;  
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Einschaetzung Privatpersonen 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 257 
Tiedjen KU, Heimann KD, Tiedjen-Kraft U. Indirect xero-lymphography in lymphedema, lipedema 
and venous insufficiency. In: Raymond-Martinbeau P, Prescott R, Zummo M. Phlebologie. Paris: 
Libbey, 1992. S. 396-98.  
Einschaetzung CG-Lympha 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 23 
Wagner S. Lymphedema and lipedema - an overview of conservative treatment. [Review]. Vasa 2011; 
40 (4): 271-9. 
Einschaetzung KHDF 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 278 
Weissleder H, Brauer JW, Schuchhardt C, Herpertz U. [Value of functional lymphoscintigraphy and 
indirect lymphangiography in lipedema syndrome] 
Aussagewert der Funktions-Lymphszintigraphie und indirekten Lymphangiographie beim Lipodem-
Syndrom. Z Lymphol 1995; 19 (2): 38-41. 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven, Ästhetischen Chirurgen 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 234 
Wienert V, Földi E, Jünger M, Partsch H, Rabe E, Rapprich S, Schmeller W, Stenger D, Stücker 
M. Lipödem. AWMF Reg. Nr. 037-012. Stand 01.06.2009 (in Überarbeitung). Bonn: Deutsche 
Gesellschaft für Phlebologie (DGP), 2009  
LL 
Einschaetzung KHDF 
Einschaetzung Berufsverband der Deutschen Dermatologen 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft der Plastischen, Rekonstruktiven, Ästhetischen Chirurgen 
Einschaetzung Privatpersonen 
Bewertung im 1. Screening:  
   

Ref ID: 266 
WOLD LE, HINES EA, Jr., Allen EV. Lipedema of the legs; a syndrome characterized by fat legs and 
edema. Ann Intern Med 1951; 34 (5): 1243-50. 
Einschaetzung Ernst von Bergmann 
Bewertung im 1. Screening:  
  

Ref ID: 3 
Wollina U, Heinig B, Schonlebe J, Nowak A. Debulking surgery for elephantiasis nostras with large 
ectatic podoplanin-negative lymphatic vessels in patients with lipo-lymphedema. Eplasty [Electronic 
Resource] 2014; 14 e11. 
Einschaetzung KHDF 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 32 
Wollina U, Goldman A, Heinig B. Microcannular tumescent liposuction in advanced lipedema and 
Dercum's disease. G Ital Dermatol Venereol 2010; 145 (2): 151-9. 
Einschaetzung KHDF 
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Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 4 
Wollina U, Heinig B, Nowak A. Treatment of elderly patients with advanced lipedema: a combination 
of laser-assisted liposuction, medial thigh lift, and lower partial abdominoplasty. Clinical, Cosmetic and 
Investigational Dermatology CCID 2014; 7: 35-42. 
Einschaetzung KHDF 
Einschaetzung Deutsche Gesellschaft für Wundheilung und Wundbehandlung 
Bewertung im 1. Screening: Lipoedem ausgeschlossen 
  

Ref ID: 235 
Wollina U, Heinig B. Tumescent microcannular (laser-assisted) liposuction in painful lipedema. Eur J 
Aesth Med Dermatol 2012; 2 (2): 56-69. 
Einschaetzung KHDF 
Bewertung im 1. Screening:  
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